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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Fur die Installation mussen die aktuell giiltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen
fihren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstatten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstétte 4 Pa (0,04 mbar) nicht
Uberschreitet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht
verschlieBbare Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung
mit einem Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere techni-
sche MaBnahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft
nachstromen kann.

Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und lhnen die passende MaBnahme zur
Beliiftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Schutz-
handschuhe tragen.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschéadigt werden. Anschlusskabel
wéhrend der Installation nicht knicken oder einklemmen.
Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fiir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Allgemeine Hinweise

Abluftbetrieb

Hinweis: Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der
EntlGftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abge-
geben werden.

Soll die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefiihrt wer-
den, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zustandigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.
Abluftleitung

Hinweis: Fiir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke
zurtickzuflihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine
Gewahrleistung.

Das Geraét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen méglichst groBen Rohrdurch-
messer.

Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale Absaug-
leistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lauter.

Die Rohre oder Schlauche zum Verlegen der Abluftleitung
missen aus nicht brennbarem Material sein.

Rundrohre

Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.

Flachkanile

Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.

@ 150 mm ca. 177 cm?2
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanale sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschéadigt werden. Anschlusskabel
wéhrend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Vor Gerateanschluss Hausinstallation tberprifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz
des Gerates missen mit der elektrischen Installation
Ubereinstimmen (siehe Typenschild).

Das Gerét entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutzlei-
ter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontakt6ffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zugénglich sein.

Das Verlegen oder der Austausch der Anschlussleitung darf nur
vom Elektrofachmann unter Bertcksichtigung der einschlagigen
Vorschriften ausgeflihrt werden.

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerates beschadigt wird,
muss sie durch eine spezielle Anschlussleitung ersetzt werden,
die beim Hersteller oder seinem Kundendienst erhéltlich ist.

GeratemaBe (Bild A)
Abluftanschluss (Bild B)

Anschlussstutzen @ 200 mm, beiliegend

AD 702 042: Rohriibergangsstiick von @ 200 mm auf @ 150/
125 mm. Anpassen an @ 150 oder 125 mm durch Absé&gen der
nicht benétigten Durchmesser.

(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 854 047: Luftsammler fir 2 Flachkanale
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 704 047: Luftsammler fir 2 Rundrohre & 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

Mébel vorbereiten (Bild 1a)
Die Stabilitdt des Einbaumébels muss auch nach den
Ausschnittarbeiten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt in der Bodenplatte gemaB der Einbauskizze her-
stellen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen.

Hinweise
Die Position des Ausschnitts kann entsprechend der 6rtlichen
Gegebenheiten variiert werden.
Der Abstand zwischen den FiBen muss mindestens 500 mm
betragen. )
Bei einer Sockelhéhe kleiner 120 mm muss eine Offnung nach
vorne hergestellt werden. Dieser Teil der Bodenplatte kann nach
dem Einbau wieder eingefligt werden. (Bild 1b)



Gerat einbauen

1. Gerét unter das Mdbel schieben. (Bild 2)

Hinweis: Das Gerat steht auf GummiftiBen, Befestigung nicht
erforderlich.

2. Alternative: Beiliegende Winkel seitlich am Ger&t montieren
und Geréat an der Ruckwand mit 4 Schrauben befestigen.
(Bild 3)

Hinweis: Gerat waagerecht ausrichten.

3. Anschlussstutzen am Gerat montieren. Alternativ einen Luft-
sammler montieren (Sonderzubehdér).

4. Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen und geeignet
abdichten.
Hinweise

Die Abluft von Gasgeréaten darf nicht durch Flachkanéle gelei-
tet werden. Aufgrund der héheren Ablufttemperatur kénnen
sich diese verformen.

In Kombination mit Gasgeréaten sind Aluminiumrohre zu ver-
wenden.

Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich
vorher glatten.

Gerét anschlieBen

Abluftverbindung herstellen

Hinweis: Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbe-
reich vorher glatten.

1. Abluftrohr direkt am Luftstutzen befestigen.

2. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.

3. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

Stromanschluss herstellen

Versorgungskabel der Steuereinheit und des Geblésebausteins
zusammenstecken. Die Stecker miissen einrasten. Falls das
Gerat nicht funktioniert, den korrekten Sitz der Verbindungskabel
prifen!

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Abluftverbindungen I6sen. Versorgungs-
kabel der Steuereinheit und des Geblasebausteins trennen. Geréat
herausziehen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of injury!

Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

General information
Exhaust air mode

Note: The exhaust air must not be conveyed into a functioning
smoke or exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms which contain heat-producing appliances.
Before conveying the exhaust air into a non-functioning smoke
or exhaust gas flue, obtain the consent of the heating engineer
responsible.
If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Exhaust duct
Note: The appliance manufacturer does not assume any warranty
for complaints attributable to the pipe section.

The appliance achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.

Because of long rough exhaust air pipes, many of which are pipe
bends or have diameters smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust duct must consist of
non-combustible material.

Round pipes

An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts

The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

@ 150 mm approx. 177 cm?
@ 120 mm approx. 113 cm?

Flat ducts should have no sharp deflections.

Use sealing strip for deviating pipe diameters.
Electrical connection
A\ Risk of electric shock!
Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.
Check the indoor installation before connecting the appliance.
Ensure that the indoor installation is sufficiently fused. The voltage
and frequency of the appliance must correspond to that of the
electrical installation (see rating plate).

The appliance corresponds to protection class | and must only be
operated with a protective earth connection.



An all-pole isolating switch with at least a 3 mm contact gap must
be fitted in the installation. The plug must still be accessible after
installation.

Only a qualified electrician who takes the appropriate regulations
into account may install or replace the connecting cable.

If the power cord for the appliance becomes damaged, this must
be replaced with a special connecting cable that can be obtained
from the manufacturer or the manufacturer's customer service
department.

Appliance dimensions (Fig. A)

Exhaust connection (Fig. B)

Connecting piece, dia. 200 mm, enclosed

AD 702 042: Pipe adapter for connecting pipes of dia. 200 mm
and dia. 150/125 mm. To adapt to a diameter of 150 or 125 mm,
saw off the diameter that is not required.

(Optional accessory, please order separately)

AD 854 047: Air collector for 2 flat ducts
(Optional accessory, please order separately)

AD 704 047: Air collector for 2 round pipes, dia. 150 mm
(Optional accessory, please order separately)

Preparing the cabinet (Fig. 1a)
The stability of the fitted unit must also be guaranteed after thecut-
outs.

Make the cut-out in the base plate in accordance with the
installation drawing.

After making the cut-outs, remove any shavings.

Notes

The position of the cut-out can be varied according to the local
conditions.

The minimum distance between the feet must be 500 mm.

For a base height that is smaller than 120 mm, an opening
toward the front must be established. This part of the base plate
can be re-inserted after installation. (Fig. 1b)

Fitting the appliance
1. Slide the appliance under the unit. (Fig. 2)

Note: The appliance has rubber feet, fixing not required.

2. Alternative: Fit the bracket supplied to the side of the appliance
and then secure the appliance to the back wall using four
screws. (Fig. 3)

Note: Align the appliance horizontally.

3. Fit the connecting piece to the appliance. Alternatively, connect
an air-collector (special accessory).

4. Secure the exhaust-air pipe to the connecting piece and seal

appropriately.

Notes
The extracted air from gas-fired appliances must not be
guided through flat ducts. Due to the higher extracted air
temperature, these may become deformed.
When combined with gas-fired appliances, use aluminium
pipes.
If an aluminium pipe is used, smooth the connection area
beforehand.

Connecting the appliance to the power supply
Establishing an air extraction connection

Note: If you use an aluminium pipe, smooth the connection area
beforehand.

1. Secure the exhaust air pipe directly to the air sockets.

2. Establish a connection to the exhaust air opening.

3. Seal the connection points appropriately.

Establishing a connection to the mains

Plug together the supply cable for the remote fan unit and the
supply cable for the control unit. The plugs must snap into place. If
the appliance does not work: Check that the connection cable is
positioned correctly.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. Undo the
exhaust connections. Disconnect the supply cable for the control
unit and the supply cable for the fan module. Pull out the
appliance.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil est
installé.

Linstallation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de l'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sdr de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas 4
Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la magonnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a |'air d'affluer pour assurer la
combustion.
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Porter des gants de protection.

Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du céble d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le céble
d’alimentation.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.




Consignes générales
Mode Evacuation de Iair

Remarque : L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée
en service destinée a évacuer la fumee ou des gaz brilés, ni dans
une gaine servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion.
Si I'air sortant circule par une cheminée non en service destinée
a évacuer la fumée ou des gaz brllés, il faudra vous procurer
I'accord du ramoneur compétent dans votre quartier.
Si l'air sortant traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.
Conduit d'évacuation
Remarque : Le fabricant de I'appareil décline toute garantie pour
les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et le ventilateur fera
plus de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.
Conduits de section ronde
Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, mais d'au
moins 120 mm.
Condauits plats
La section intérieure doit étre équivalente au diameétre des
conduits ronds.
@ 150 mm environ 177 cm?
@ 120 mm environ 113 cm?
Les conduits plats ne doivent présenter aucun coude prononcé.
Si des tuyaux de plusieurs diameétres sont utilisés, il faut prévoir
du ruban adhésif a étancher.

Branchement électrique
A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.

Avant de raccorder l'appareil, vérifier l'installation domestique.
Veiller a ce que la protection de l'installation domestique soit
appropriée. La tension et la fréquence de I'appareil doivent
correspondre a l'installation €électrique (voir la plaque
signalétique).

L'appareil répond a la classe de protection | et doit uniquement
étre utilisé avec une prise de terre.

Un sectionneur omnipolaire avec un interstice d'ouverture de
contact d'au moins 3 mm doit étre présent dans l'installation.
Celui-ci doit encore étre accessible apres I'encastrement.

Seul un électricien agréé est habilité a installer ou a remplacer le
cordon de raccordement, en respectant les prescriptions en
vigueur.

Si le céble de raccordement secteur de cet appareil est
endommage il doit étre remplacé par un céble de raccordement
spécial qui est en vente aupres du fabricant ou de son service
aprés-vente.

Dimensions de I'appareil (fig. A)

Sortie en évacuation extérieure (fig. B)

Piéce de connexion & 200 mm, jointe

AD 702 042 : piece de transition du tuyau de & 200 mm sur &
150/125 mm. Adapté a un & de 150 ou de 125 mm en sciant le
diamétre non requis.

(Accessoire en option, a commander séparément)

AD 854 047 : collecteur d'air pour 2 gaines plates

(Accessoire en option, a commander séparément)

AD 704 047 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds @ 150 mm

(Accessoire en option, a commander séparément)

Préparer le meuble (fig. 1a)

La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi étre garantie
apres les travaux de découpe.

Confectionner la découpe dans la plaque de fond conformément
au croquis d'installation.

Enlever les copeaux aprés les travaux de découpe.

Remarques
La position de la découpe peut varier en fonction des conditions
locales.
La distance entre les pieds doit étre d'au moins 500 mm.

En cas de hauteur de socle inférieure a 120 mm, il faut pratiquer
une ouverture vers l'avant. Cette partie de la plaque de fond
peut étre réinsérée aprés I'encastrement. (fig. 1b)

Pose de lI'appareil

1. Pousser I'appareil sous le meuble. (fig. 2)

Remarque : L'appareil repose sur des pieds en caoutchouc, une
fixation n'est pas nécessaire.

2. Alternative : Monter les équerres jointes sur le c6té de
I'appareil et fixer I'appareil a la paroi arriére a I'aide de 4 vis.
(fig. 3)

Remarque : Aligner I'appareil a I'horizontale.

3. Fixer la piece de connexion a |'appareil. Ou monter un collecteur
d'air. (Accessoire en option).

4. Fixer le conduit d'évacuation a la piéce de connexion et
étancher de maniére appropriée.

Remarques
L'air vicié d'un appareil a gaz ne doit pas étre évacué par des
gaines plates. Celles-ci pourraient se déformer en raison de la
température élevée de l'air vicié.
En combinaison avec des appareils a gaz, utiliser des tuyaux
en aluminium.

En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au
préalable la zone de raccordement.

Raccordement de I'appareil
Réaliser le raccordement de I'évacuation de I'air

Remarque : En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser

préalablement la zone de raccordement.

1. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le manchon
d’évacuation.

2. Réaliser la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.

3. Etancher les zones de jonction de fagon appropriée.
Réaliser le raccordement électrique

Assembler le cable d'alimentation de l'unité de commande et du
moteur séparé. Les fiches doivent s'encliqueter. Si I'appareil ne
fonctionne pas, vérifier la fixation correcte des cébles de
raccordement !

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Démonter les raccords d'aération.
Séparer le cable d'alimentation de I'unité de commande et du
moteur externe. Retirer I'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per I'uso. Solo cosi €
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore e responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.




| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non

garantisce il rispetto del valore limite.
Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
é garantito se |'aria necessaria alla combustione pu6 affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.

A

Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio € possibile senza limitazioni.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Indicazioni generali
Modalita aspirazione

Avvertenza: L’aria esausta non deve essere immessa né in un
camino per il fumo o per i gas di scarico funzionante, né in un
pozzo di aerazione dei locali di installazione di focolari.
Se l'aria esausta viene immessa in un camino per fumo o gas di
scarico non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione
di un tecnico specializzato.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna,
necessario utilizzare una cassetta a muro telescopica.

Scarico dell'aria
Avvertenza: |l produttore dell'apparecchio non si fa carico di
alcuna garanzia per le contestazioni relative al condotto.

L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, con un diametro possibilmente grande.

In presenza di tubi di scarico lunghi, con molte curve o con un
diametro inferiore a 150 mm, non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.

| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120
mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico

/A Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.

Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Prima dell'allacciamento dell'apparecchio, controllare I'impianto
domestico. Verificare la corretta protezione dell'impianto
domestico. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono essere
compatibili con l'impianto elettrico (vedere la targhetta
identificativa).

L'apparecchio appartiene alla classe di protezione | ed € in grado
di funzionare solo se dotato di un conduttore di terra.

L'impianto deve possedere un sezionatore universale con
un'apertura di contatto di almeno 3 mm. Fare in modo che, una
volta terminato il montaggio, questo sia accessibile.

Lo spostamento o la sostituzione del cavo di collegamento
possono essere effettuati unicamente da un elettricista qualificato
tenendo conto delle relative istruzioni.

Se il cavo di collegamento alla rete dell'apparecchio viene
danneggiato, deve essere sostituito da un cavo di collegamento
speciale, reperibile presso il produttore o il servizio clienti.

Dimensioni dell'apparecchio (fig. A)

Collegamento scarico aria (fig. B)
Elemento di collegamento @ 200 mm, in dotazione

AD 702 042: raccordo di riduzione da & 200 mm a & 150/125
mm. Adattare a @ 150 o 125 mm rimuovendo la parte di
diametro non necessaria.

(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 854 047: collettore aria per 2 canali piatti
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 704 047: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

Preparare il mobile (fig. 1a)
La stabilita del mobile di installazione deve essere garantita
anche dopo i lavori di intaglio della superficie.

Eseguire I'apertura nel piano di lavoro seguendo lo schema di
montaggio.

Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.

Avvertenze

La posizione dell'apertura pud essere variata a seconda delle
caratteristiche specifiche.

La distanza tra i piedini deve essere di almeno 500 mm.

Con un'altezza zoccolo inferiore a 120 mm deve essere
praticata un'apertura verso la parte anteriore. Questo
componente del piano di lavoro puo essere inserito nuovamente
dopo l'incasso. (fig. 1b)

Installare I'apparecchio

1. Spingere I'apparecchio sotto il mobile. (fig. 2)

Avvertenza: L'apparecchio poggia su piedini di gomma, non &
necessario il fissaggio.

2. Alternativa: montare le staffe in dotazione lateralmente
sull'apparecchio e fissare 'apparecchio alla parete posteriore
con 4 viti. (fig. 3)

Avvertenza: Livellare I'apparecchio.

3. Montare I'elemento di collegamento sull'apparecchio. In
alternativa montare un collettore aria (accessorio speciale).

4.Fissare il tubo d'espulsione aria sull'elemento di collegamento e
chiudere a tenuta in modo adeguato.
Avvertenze

L'espulsione aria degli apparecchi a gas non pud avvenire
attraverso canali piatti. Questi ultimi, a causa dell'elevata
temperatura dell'aria espulsa, potrebbero deformarsi.

In abbinamento ad apparecchi a gas utilizzare tubi in
alluminio.

Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.

Allacciamento dell'apparecchio

Creazione dei collegamenti per I'aspirazione

Avvertenza: Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la
zona di raccordo.

1. Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’aria.

2. Creare un collegamento all'apertura dell'aria di scarico.

3. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.



Creazione di un allacciamento elettrico

Collegare il cavo di alimentazione dell'unita di comando e del
gruppo motore. Le spine devono scattare in posizione. Nel caso
I'apparecchio non funzioni controllare che la posizione del cavo di
collegamento sia correttal

Smontaggio dell'apparecchio

Scollegare I'apparecchio. Staccare i collegamenti dello scarico
aria. Separare il cavo di alimentazione dell'unita di comando e
dell'elemento ventola. Estrarre I'apparecchio.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.
In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Risico van letsel!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Algemene aanwijzingen
Gebruik met afvoerlucht

Aanwijzing: De afvoerlucht mag niet worden afgevoerd via een in
gebruik zijnde rook- of gasafvoer, noch via een schacht die dient
voor de ontluchting van ruimtes met vuurbronnen.
Komt de afvoerlucht terecht in een rook- of gasafvoer die niet in
gebruik is, dan dient u een vakbekwame schoorsteenveger te
raadplegen.
Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.

Luchtafvoer
Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de behuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.

U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het op een
korte, rechte afvoerbuis met een zo groot mogelijke diameter
aan te sluiten.

Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters die kleiner zijn dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet behaald en is het ventilatiegeluid
harder.

De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van niet brandbaar materiaal te zijn.
Ronde buizen

Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.

Vierkante buizen

De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?

Vierkante buizen dienen geen scherpe ombuigingen te hebben.

Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.
Elektrische aansluiting
A\ Gevaar van een elektrische schok!
Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.
Voor de aansluiting van het apparaat de huisinstallatie
controleren. Zorg ervoor dat huisinstallatie goed beveiligd is.
Spanning en frequentie van het apparaat dienen met de
elektrische installatie overeen te stemmen (zie het typeplaatje).
Het apparaat voldoet aan beschermingsklasse | en mag uitsluitend
met randaarde-aansluiting worden gebruikt.
De installatie dient te beschikken over een schakelaar met een
contactopening van minstens 3 mm. Deze dient na de inbouw nog
toegankelijk te zijn.
Het verleggen of vervangen van de aansluitleiding mag alleen
door een elektrotechnicus, met inachtneming van de geldende
voorschriften, worden uitgevoerd.
Wanneer de hoofdleiding van dit apparaat beschadigd wordt, dient
deze door een speciale aansluitleiding vervangen te worden, die
verkrijgbaar is bij de producent of diens klantenservice.

Afmetingen van het apparaat (Afb. A)

Aansluiting afvoerlucht (Afb. B)
Aansluitstuk @ 200 mm, bijgevoegd

AD 702 042: buisovergangsstuk van & 200 mm naar @ 150/125
mm. Aanpassen aan & 150 of 125 mm door het stuk dat langer
is dan de benodigde diameter af te zagen.

(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 854 047: luchtcollector voor 2 vlakke buizen
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 704 047: luchtcollector voor 2 ronde buizen @ 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

Keukenmeubel voorbereiden (Afb. 1a)
De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de
uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.

De uitsnijding in de bodemplaat maken volgens het
inbouwschema.

Na uitsnijdingswerkzaamheden de spanen verwijderen.



Aanwijzingen
De plaats van de uitsnijding kan afhankelijk van de plaatselijke
omstandigheden variéren.
De afstand tussen de voeten dient minstens 500 mm te
bedragen.
Bij een sokkelhoogte kleiner dan 120 mm dient een opening aan
de voorkant te worden aangebracht. Dit onderdeel van de
bodemplaat kan na de inbouw weer worden ingevoegd.
(Afb. 1b)

Het apparaat inbouwen
1. Apparaat onder het meubel schuiven. (Afb. 2)

Aanwijzing: Het apparaat staat op rubberen voeten en hoeft niet
te worden vastgezet.

2. Alternatief: bijgevoegde haak aan de zijkant van het toestel
monteren en het toestel met 4 schroeven vastmaken aan de
achterkant. (Afb. 3)

Aanwijzing: Toestel horizontaal opstellen.

3. Aansluitstukken aan het apparaat bevestigen. Alternatief een
luchtcollector monteren (speciale toebehoren).

4. Afvoerpijp aan het aansluitstuk bevestigen en op passende
wijze afdichten.

Aanwijzingen

De afvoerlucht van gasapparaten mag niet door door vlakke
buizen worden geleid. Door de hoge temperatuur van de
afvoerlucht kunnen deze vervormen.

In combinatie met gastoestellen dienen aluminimumbuizen te
worden gebruikt.

Bij gebruik van een aluminiumbuis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt.

Apparaat aansluiten
Afvoerluchtaansluiting tot stand brengen

Aanwijzing: Bij gebruik van een aluminiumbuis moet het

aansluitgedeelte eerst worden gladgemaakt.

1. Afvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk
bevestigen.

2. Verbinding met de afvoerluchtopening maken.
3. Verbindingspunten goed afdichten.
Stroom aansluiten

Voedingskabel van de regeleenheid en de ventilatormodule op
elkaar aansluiten. De stekkers dienen te vergrendelen.
Functioneert het apparaat niet, controleer dan of de
verbindingskabel goed bevestigd is!

Toestel demonteren

Toestel stroomloos maken. Afvoerlucht-aansluitingen
ontkoppelen. Voedingskabels van de regeleenheid en de
ventilatormodule scheiden. Apparaat naar voren trekken.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencidn las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
vdlidas en cada momento y los reglamentos de las comparias
locales suministradoras de electricidad y gas.

iPeligro mortal!

Los gases de combustién que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbdn,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustidn del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).
En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones préximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresién. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacién se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire

suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si

solo del cumplimiento del valor limite.
A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

A
7

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacién de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexion podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

Consejos y advertencias generales
Funcionamiento en salida de aire al exterior

Nota: La salida de aire no debe transmitirse ni a una chimenea de
humos o gases de escape en servicio ni a un hueco que sirva
como ventilacion de los recintos de instalacidon de equipos
calefactores.
Si la salida de aire se va a evacuar en una chimenea de humos
0 gases de escape que no esta en servicio, serd necesario
contar previamente con la aprobacion correspondiente del
técnico competente de la zona.
Si la salida de aire se evacua mediante la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescdpico.

Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al segmento de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto y con un didmetro grande de
conducto en la medida de lo posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos
codos de tubo o diametros de tubo de un tamafio inferior a 150
mm no se consigue la capacidad de aspiracion dptima y los
ruidos del ventilador seran mayores.
Los tubos o mangueras para el tendido del conducto de salida
del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
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Conductos cilindricos
Se recomienda un diametro interior de 150 mm; el didmetro
minimo es de 120 mm en todo caso.
Conductos planos
La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.
Si los diametros de conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica
A\ iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexién podria resultar dafado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

Comprobar la instalacion doméstica antes de conectar el aparato.
Verificar que la instalacion doméstica dispone de los fusibles
apropiados. La tension y la frecuencia del aparato deben coincidir
con la instalacién eléctrica del aparato (ver placa de
caracteristicas).

El aparato pertenece a la clase de proteccién | y solo puede
utilizarse conectado a una conexién con conductor de toma a
tierra.

Para la instalacion se necesita un dispositivo de separacion
omnipolar con una abertura de contacto de como minimo 3 mm.
Este conector debe quedar accesible una vez finalizado el
montaje.

La colocacion o la sustitucién del cable de conexidn solo puede
llevarla a cabo un técnico electricista observando las normas
pertinentes.

Si el cable de conexidn a la red de este aparato resulta dafiado,
debe sustituirse por un cable de conexion especial, que puede
adquirirse en el fabricante o su servicio de asistencia técnica.

Dimensiones del aparato (Fig. A)

Conexion de la salida de aire (Fig. B)
Racores de empalme de & 200 mm, suministrados

AD 702 042: pieza de acoplamiento de tubo de @ 200 mm a &
150/125 mm. Adaptar a @ 150 o 125 mm serrando el diametro
que no se necesite.

(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 854 047: colector de aire para 2 conductos planos
(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 704 047: colector de aire para 2 tubos redondos de & 150
mm
(Accesorio especial, solicitar por separado)

Preparar el mueble (Fig. 1a)
La estabilidad del mueble empotrado también debe quedar
garantizada tras llevar a cabo los trabajos de corte.

Realizar el corte en la placa de base segun el esquema de
montaje.

Retirar las virutas después de los trabajos de corte.

Notas

La ubicacion del corte puede variar en funcién de las
particularidades de cada lugar.

La distancia entre los pies debe ser como minimo de 500 mm.
En el caso de una altura de zdcalo inferior a 120 mm, debe
dejarse una abertura hacia la parte frontal. Esta parte de la
placa de base podra afadirse de nuevo tras el montaje.

(Fig. 1b)

Instalar el aparato

1. Introducir el aparato debajo del mueble. (Fig. 2).
Nota: El aparato se apoya sobre pies de goma, por lo que no es
necesaria una fijacion.

2. Alternativa: montar las escuadras de fijacién suministradas en
el lateral del aparato y fijarlo a la pared posterior con 4 tornillos.

(Fig. 3).
Nota: Nivelar el aparato en sentido horizontal.

3. Montar los racores de empalme en el aparato. Alternativa:
montar un colector de aire (accesorio especial).

4. Fijar el tubo de salida de aire en el racor de empalme y obturarlo
debidamente.

Notas

La salida de aire de los aparatos de gas no debe guiarse por
conductos planos. A causa de la alta temperatura del aire de
salida, estos podrian deformarse.

Deberan utilizarse tubos de aluminio en combinacién con los
aparatos de gas.

Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexion.

Conexidn del aparato
Crear los puntos de union para la salida de aire

Nota: Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona

de conexion.

1. Fijar el tubo de salida de aire directamente a la tubuladura de
aire.

2. Crear los puntos de unién para las aberturas de salida de aire.
3. Obturar convenientemente los puntos de union.

Preparacion de la toma de corriente

Conectar el cable de alimentacién de la unidad de mando y del
madulo del ventilador. Los enchufes tienen que encajar. Si el
aparato no funciona, comprobar si el cable esta fijado
correctamente.

Desmontar el aparato

Desconectar el aparato de la corriente. Soltar las conexiones de
salida de aire. Desconectar el cable de suministro de la unidad de
mando y del mddulo del ventilador. Extraer el aparato.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. S6 assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugoes de
utilizagdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucdes de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

Na sua instalacdo tém de ser respeitadas as normas de
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Perigo de vida!
Os gases de combustdo aspirados podem levar a intoxicacao.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho é utilizado no modo de exaustao em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvéo,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustao para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacgos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséao
negativa. Os gases tdxicos da chaminé ou da conduta de extragéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitacéo.

Por isso, tem que existir sempre a reposi¢éo de ar fresco

suficiente no local da instalagéo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s6 por si, ndo garante a

manutencgao do valor limite.
O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressdo negativa
no local da instalagdo do fogdo néo ultrapassar os 4 Pa (0,04
mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que néo
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligagdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagé@o de ar
suficiente para a combustéo.
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Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacdo da ventilagcdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilagcéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagdo de ar, ndo
existe qualquer limitagédo na sua utilizagéo.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
Use luvas de protecéo.

Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligacao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalacéo.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem é perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Indicacdes gerais
Funcao com exaustao de ar

Nota: O ar evacuado nédo pode ser encaminhado por uma
chaminé de exaustao de fumos ou de gases queimados em
funcionamento, nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagéo
de locais com lareiras instaladas.
Caso o ar evacuado tenha de ser encaminhado por uma
chaminé de exaustao de fumos ou de gases queimados que
ndo esteja em funcionamento, € necessaria uma autorizacao da
entidade supervisora da instalagdo dos aparelhos de queima.
Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescdpica.

Tubagem de extracao
Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagdes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho oferece um desempenho ideal quando o tubo de
extragdo € curto e retilineo, com um didmetro de grande
dimenséo.
A utilizacéo de tubos de exaustéo longos e rugosos, com muitas
curvas e diametro inferior a 150 mm impede um funcionamento
ideal e aumenta os ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocagao da tubagem de
extracdo tém de ser fabricados de material incombustivel.
Tubos circulares
Recomendamos um diametro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.
Canais planos
O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Em caso de diferentes didmetros de tubos devem ser aplicadas
tiras de vedacgéo.

Ligacao eléctrica
A\ Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligacao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Antes de ligar o aparelho, verifique a instalagdo doméstica. Tenha
em atencdo a seguranca adequada da instalacdo da casa. A
tenséo e a frequéncia do aparelho tém de corresponder a
instalagao elétrica (ver placa de carateristicas).

O aparelho corresponde a classe de protegdo | e s6 pode ser
operado se estiver ligado a um condutor de protecgéo.

Na instalagéo devera existir um dispositivo de corte omnipolar
com uma abertura de contacto de, pelo menos, 3 mm. Este tem de
se manter acessivel apds a montagem.

A instalagéo ou substituigdo do cabo de ligagdo sé pode ser
realizada por um eletricista, respeitando as normas aplicaveis.
Se o cabo de ligacéo a rede for danificado, tera de ser substituido
por um cabo de ligacdo especial, que pode adquirir junto do
fabricante ou do respetivo servigo de assisténcia.

Medidas do aparelho (Fig. A)

Ligacao da exaustao de gases (Fig. B)
Elemento de ligagdo & 200 mm, anexo

AD 702 042: adaptador de @ 200 mm para @ 150/125 mm.
Adaptacdo a @ 150 ou 125 mm através da serragem dos
didmetros desnecessarios.

(acessodrio especial, encomendar separadamente)

AD 854 047: coletor de ar para 2 canais planos
(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 704 047: coletor de ar para 2 tubos redondos & 150 mm
(acessorio especial, encomendar separadamente)

Preparar os moveis (Fig. 1a)
A estabilidade do mdvel de encastrar deve ser assegurada
mesmo apds os trabalhos de recorte.

Efetue o recorte da base de acordo com o esquema de
montagem.

Apds os trabalhos de recorte, remova as aparas.
Notas

A posicao do recorte pode variar em fungdo das circunstancias
locais.

A distancia entre os pés ndo pode ser inferior a 500 mm.

Se a altura do rodapé for inferior a 120 mm, é necessario
efetuar uma abertura para a frente. Esta parte da base pode ser
reinserida ap6s a montagem. (Fig. 1b)

Montar o aparelho

1. Facga deslizar o aparelho para debaixo do mdével. (Fig. 2)
Nota: O aparelho esta assente em pés de borracha; néo é
necessaria uma fixagéo.

2. Alternativa: monte o angulo anexo lateralmente no aparelho e
fixe o aparelho a parede traseira com 4 parafusos. (Fig. 3)
Nota: Alinhe o aparelho na horizontal.

3.Monte o elemento de ligagéo no aparelho. Em alternativa, monte
um coletor de ar (acessodrio especial).

4.Fixe o tubo de exaustdo ao elemento de ligacéo e isole-o
adequadamente.

Notas

O ar de exaustéo de aparelhos a gas nao pode ser expelido
por canais planos. Devido a temperatura mais elevada do ar
de exaustao, estes canais podem deformar-se.

Em conjunto com aparelhos a gas devem ser utilizados tubos

de aluminio.
Se for utilizado um tubo de aluminio, alisar primeiro a area de
ligacao.

Ligar o aparelho

Estabeleca a ligacao de extracao de ar

Nota: Quando se utiliza um tubo de aluminio, é necessario alisar
previamente a area de ligagao.

1. Fixe o tubo de extragdo de ar diretamente na tomada de ar.

2. Estabeleca a unido com a abertura de extragéo de ar.

3.Vede devidamente os pontos de unido.

Estabeleca a ligacdo a corrente

Ligue os cabos de alimentagéo da unidade de comando e do
maodulo do ventilador entre si. As fichas tém de encaixar
firmemente. Se o aparelho ndo funcionar, verifique se os cabos
estdo corretamente ligados!

Desmontar o aparelho

Interrompa a ligagéo do aparelho a corrente. Desaperte as unides
de extracdo de ar. Separe os cabos de alimentagéo da unidade de
comando e do médulo do ventilador. Retire o aparelho.

A ZNUAVTIKEG UTTODEIEEIC AOPAAEING

AIB&OTE TIPOCEKTIKA QUTEG TIG 00nyieg. Movo TOTE pmopeiTe va
XEIPIOTEITE TN CUOKEUN Glyoupa Kal 0wOT. PUAGETE TIG 0BNYieg
XPrONG Kol GUVGPHOAOYNONG VI HICX aipyOTePN XPNON 1 YIG TOV
ETIOPEVO IBIOKTATN.

MOVO pg TN 0WOTN EYKXTROTOON CUUPWOVX e TIG 0dnyieg
TOToBETNONG £EAOPANILETON N dopEAeIt KaT& TN Xpion. O
EYKOTAOTATNG €ival uTTEUBUVOG YIa TNV &yoyn AeIToupyia oTn 6€on
TOTTOOETNONG.
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Fia TNV EYKOTHOTOOT) TIPETIEN VO TNPOUVTON 01 ETTIKAIPX I0XUOUCEG
OOIKEG TTPODICYPOPEG KOl Of TIPODIGYPAPEG TOU TOTTIKMV
ETTIXEIPNOEWV TTXPOXNG PEUPATOC KAI OEPIOU.

Kivéuvog Bavarou!

To EMAVOPPOPOUNEVH KEPIX KAUONG UTTOPOUV VX TIPOKOAETOUV
OnAnTNPI&OEIG.

®povTileTe TIAVTOTE YIX ETIAPKI| TTOXPOXN KEPT, OTAV I GUOKEUN)
XPNOoIUoTToIEiTON OTN AgITOUPYIick EEXEPIOPOU TAUTOXPOVX HE HIC EOTICK,
e€apTNUEVN OO TOV GEPA TOU TTEPIBXAAOVTOG.

Eotieg, egapTnpeveg amd Tov agpa Tou TepIBAANOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPUOVONG TTOU AeIToupyouv pe agplo, TIeTpeAaio, EUAO 1y
GvBpoka, TaXUBEPHOTIPWVEG, BEPUAVTHPEG VEPOU) AauBavouV Tov
OEPA YIa KAUOT OO TO XWPO TOTTOBETNONG Kol 0dnyouv Tol
KOUOOEQIO JEOX OTTO HIC EYKOTHOTAON OMAYWYNG TWV KAUCOEPIWV
(TT.X. KOpIV&d o) oTov £€w XwpO.
3 € OUVOUGOHO e EVOV EVEPYOTTOINUEVO KITOPPOPNTAPX XPAIPEITAI
OEPOG OO TNV KOUTiVaX KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG EMTOPKI
TTapoxn agpa dnpioupyeiTal P uttortiean. Ta ONANTNEINON GEPIa
QIO TNV KOPIVODA 1) TOV Aoppo@nTAPCL EMOTPEPOULV TTIOW OTA
dWUATIC TOU OTTITIOU.

I’ QUTO TIPETTEI VO PPOVTICETE TTAVTOTE YI ETTOPKI] TIGPOXT) KEPO.

Eva gvToIxi{opevo KIBwTIo aepiopol/egaepioyou povo Tou, dev

e€axo@ahilel TNV TAPNCN TNG OPIGKNG TIKNG.
Mia akivduvn AeiToupyia eivail duvaTr povo ToTe, OTAV N UTTOTTiEDN
OTO XWPO TOTTOBETNONG TNG €0TiaG dev utepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO ETITUYXAVETQI, OTAV JECK HN KAEIVOPEVWV GVOIYHATOV,
T.X. OTIG TTIOPTEG, OTA TOPAOUPQ, O CUVBUOIOHO PE EVO EVTOIXICOUEVO
KIBwTIO aEpIopOU/eEePIOHOU 1 pe AN TEXVIKA LETPO, UTTOPE! VOl
QVATTANPWOEI 0 ATXPAITNTOG AEPAG TTOU XPEIRIETAI VIO TNV KAUO.

u

A

ZnTNoTe Og KABe MEPITTWON TN CUPBOUAN Tou BpHOdIoU
KOTVOJ0OXOKAOXPIOTH, O OTT0IOG UTTOPEI VXX EKTIMNCEI TO CUVOAIKO
OUCTNHO BEPICHOU TOU OTTITIOU KOl VO GO TIPOTEIVEI TO KATGAANAO
HETPO OEPIGHOU.

E&v 0 armopponTrApag AEIToupyei GImoKAEIOTIKG 0TV AeIToupyia
QVOKUKAOPOPIOG aEPa, TOTE N AeIToupyiak eivar SuvaT| Xwpig
TIEPIOPICHO.

Kivduvog TpaupaTicpou!

Ta s{apTr'](gO(TO( OTO E0WTEPIKO TNG GUOKEUNG UTTOPEI VX EivVail
KopTEPX. POPATE TTPOOTATEUTIKA YAVTIAL.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

To eEXPTAHATO OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG HTTOPET VO ival
KOPTEPG. To KaAWDIO OUVDEDNG HTTOPEi Vo UTTooTEi {NUIG. Kar& Tnv
EYKATROTOON PNV TOOKICETE KO PNV HOYKAVETE TO KOAWSIO
ouvdeong.

Kivduvog aopuiiag!
To UNKG TNG oUOKeUaaiag eivan eMKIVOUVA yia Ta TTaidi. Mnv
OPrVeTe TA MAISIX VO TTAIOUV TTOTE PE TAX UNK& CUOKEUXTIOG.

evikeg utodei&eig

AeiToupyia eExepicpoU

Yrodeign: O aepag omaywyng dev emTpeneTton vo SioxeTeudei e

KOPIVEOX KATTVOU 1) KKUOKERIWV TTOU BPIOKETAI O AEITOUPYIT, OUTE

0€ KAVGAI, TO 0TT0I0 XPNOolUeUel OTOV EEXEPIOHO TWV XWPMV

TOTTOBETNONG € EOTIEC.
Se TEPITITWON TTOU O GEPAG ATTAYWYNG TIPOKEITAI Vo DloxeTeubei o
KOHIVOOQ KATTVOU 1) KAUOOEPInV TTou Oe BPioKeTal O€ AeIToupyia,
€IVOI AIMPXITNTN N €YKPION TOU GPUOBIoU KOTIVODOXOKOOOPIOTT).
Eav o agpag amaywyng dloxeTeleTan oTnv UMXIOPO PECW TOU
e€wTePIKOU TOIXOU, O TIPETTEI VO XPNOIUOTIOINOET VOl TNAETKOTTIKO,
evToIXI{OUEVO KIBWTIO.

Aywyog anmaywyng Tou aEpa
Yrodeign: Mo Tig {NMIEG, TTOU OQEIAOVTAI OTO TUNPX TWV CWARVKV, O
KOTOOKEUQOTNG TNG GUOKEUNG 0ev avaAapBaveEl Kayio euduvn.

H ouokeur) emTuyxavel Tnv 1I8aviKr TNG 1oXU HECW EVOG HIKPOU,
€UBU OWANVa eEXEPIOUOU KOl PIG KT TO OUVOTOV PEYAAN
SIGUETPO CWARVA.

Me Toug pokpIoUg TpaxIoUG OwArveg e€xepIiopoU, TIG TTOAEG
KQUTTUAEG ) TIG DIGPETPOUG CWANVWY, TTIOU EIVaI HIKPOTEPEG OO
150 mm, dev EMTUYXAVETAI N IGAVIKH I0XUG QVOPPOPNONG KA O
00puUBOG TOU AVEUIOTAPA YIVETAI IOXUPOTEPOG.
O1 OWARVEG 1| 01 EUKAPTITOI CWANVEC TIOU XPNOILOTIOIOUVTOI VIO TNV
ATTOYWYN TOU GEPT TTPETTIEI VA EiVail OTTO PN eUPAEKTO UAIKO.
ZTpoyyuhoi CWANVeG
ZUVIOTOTOI PIG E0WTEPIKN DIXUETPOG amtd 150 mm, To AiyOTEPO OPWG
120 mm.
Emimedo KavaAix
H gowTepIkn diaxTopr) TPETEl VO avTIOTOIXEI OTN JIGKPETPO TWV
OTPOYYUADV COANVWV.
@ 150 mm niepimou 177 cm?
@ 120 mm mrepimou 113 cm?
Ta emimeda KavaAo dev TTPETTEI VO €XOUV XTTOTOUEG XAAOYES
KoTeUBUVONG.
3& TTepIMTWON TToU SIGPEPOUV 01 DIXUETPOI TWV CWANVWOV
TomoBeTrOTE Awpideg oTEYOVOTIOINONG.
HAekTpIKN oUvdean
A Kivduvog nAektpomAngiag!
To eEXPTHUOTO OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG UTTOPEi v eival
KOPTEPH. To KAWBIO OUVdEDNG UTTOPEi Vo UTTooTEi {NUIG. Kar& Tnv
EYKATROTOON PNV TOOKICETE KOl NV HOYKAVETE TO KOAWSIO
ouvdeong.
Mpiv TN oUVBEON TNG CUOKEUNG EAEYETE TNV OIKIOKI NAEKTPIKN
EYKOTAOTOON. MPOCEETE YIot KATAANNAN OPGAEIC OTNV OIKIOKT)
EYKOTAOTOON. H T&ON Ko N oUXVOTNTA TNG OUOKEUNG TTPETTEN VO
TauTI{eTOU e TNV NAEKTPIKN EYKOTAOTAON (BAETE TIVOKIda TUTTOU).
H ouokeur aQvTaTIOKPIVETOI OTNV KATNYOPIX TIPOoTaaiag | Kai
EMTPETETAI VO AEITOUPYEI HOVO e GUVDEDT AywyoU TTIPOCTATING
(yeiwan).
3TNV EYKATROTOON TPETIEN VO UTIAPXE! IO BIGTOEN SI0KOTTHG OAwv
TV MOAWV pe eva BIGKeVO emapnG To AiydTepo 3 mm. AuTn n TpiCa
TIPETTIEI JETQ TNV TOTTOOETNON VO EIVOI GKOPX TIPOCITH.
H peTamomaon f n avTIKATAROTAoN Tou KaAwdiou ouvdeon
EMTPEMETA VO TTPAYUATOTTOINOEI HOVO QM6 €vav €IBIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AGB&VOVTAG UTTOYN TOUG GXETIKOUG KOAVOVIOUOUG.
E&v 10 KaAwd1o ouVdeaNG 0TO SIKTUO TOU PEUPAITOG AUTAG TNG
OUOKEUNG utooTei {NUIK, TTPETTEI VX QVTIKATXOTHOE! Ao Evax €18IKO
KoA®JI0 oUvdeDNG, TO OTT0IO Eival DIDECIHO OTOV KATOOKEUOOTN I
OTNV UTINPEOia TEXVIKNG eEUTTNPETNONG TIEAXTMV.

Alxot&oeig Tng cuokeung (Eik. A)
Zuvdeon eExepiopou (Eik. B)

3T16pI0 ouvdeong @ 200 mm, cupmapadideTal

AD 702 042: Evdiapeoco Tepdyio cwhrnva oo & 200 mm oe & 150/125
mm. MpooappdoTe oTn @ 150 1} 125 mm, KOBOVTAG TN PNV
amaiToupevn dIGUETPO.

(E1d1kdG €€0TTAIOpOG, TTOpayYEiATE TOV EEXWPIOT)

AD 854 047: SUAEKTNG a€pOog Yk 2 emTeda KAVAAI

(E181k0g e€oTTAIoNOG, TTapayyeiATe TOV EeXwPIOTX)

AD 704 047: SUMEKTNG 0€POg YIax 2 aTpoyyuloug cwAriveg & 150 mm
(E1d1kd¢ €€oTTAIOpOG, TTOpayYEiATE TOV EEXWPIOT)

MNpoeToipacia Tou vrouhamou (Eik. 1a)
H oTa@epOTNTa TOU £VTOIXILOPEVOU VTOUAGTTIOU TIPETTEI VXX
e€xoPaAIfETAI ETTIONG KAI HETX TTO TIG EPYATIEG KOTINC TWV
QVOIYUATWV.
KoTaokeudoTe To &vOIypo 0TNV TIAGKX TOU TTTOU CUUPWVO E TO
oX€DI0 EYKOTAOTOONG.
MeT& TIG £pyOOieg KOTIAG TWV AVOIYUETWV GIMOPOKPUVETE TaL
amoBANTa (TTpIovidia, YPEQIXK).
Ymodei&eig
H 6¢on Tou avoiypaTog umopei va PeTaBANOei avaAoya pe TIg
TOTTIKEG OUVONKEG.
H amooTaon peTagl Twv TOdIMV TIPETEl VA gival TO NiyOTEPO
0 mm.
3& epIMTWOn evog UWoug B&ong HIKpoTepou Twv 120 mm mpemel
VO KOTOOKEUROTEI EVO GIVOIYHO TIPOG TX UTTPOOTX. AUTO TO UEPOG
NG MAGKOG TOU TITOU UTTOPEI VO TIPOoTEDET Qv JETK TNV
Tormo@etnon. (Eik. 1b)

Tormo8£TNnoN TNG CUCGKEUNG

1. ZnpwiTe T oUOKeUr K&TW omd To vTouAa. (EIK. 2)

Yodei1EN: H ouokeur) oTEKETON TI&VW O€ AXOTIXEVIX TIODIK, N
oTepewon dev eival amapaxiTnTN.

2. EVOAAOKTIK&: ZUVOPHOAOYNOTE TIC CUVNUHEVEG YWVIEG TTASUPIKK
OTN CUOKEUN KOl OTEPEWAOTE TN CUOKEUN OTNV TTIow TAeUp& e 4
Bideg. (EIK. 3)

Ymodeign: Eubuypappiote opIlOVTIX T GUCKEUN).

3. ZuvappoloynoTe To 0TOUIO oUVDEDNG OTN CUOKEUT. EVOAOKTIKG

OUVOPHOAOYNOTE €V GUANEKTN a€POG (£10IKOG €EOTTAIONOG).
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4.37epewoTe TO OWANVA EEXEPICLIOU OTO OTOHIO CUVEEDNG Kl
OTEYQVOTIOINOTE TOV KAXTGAANAQL

Ymodeigeig
O e€oepIopPOG OTIO TIG CUOKEUEG Oiepiou Sev ETITPETETAI VX

odnynBei peow emimedwv KavaAiov. Adyw TNG uynAoTepng
Oeppokpaaoiag e€aepiopol UTopei va TIPOHOPPWOOoUV.

S€ ouVBUOOUO PE TIG CUCKEUEG BiePioU XPNOILOTIONNOTE OWANVEQ
aAoupiviou.

Av xpnoigoroindei GAOUHIVEVIOG CWANVOG, TTPETIEI VX AEIGVETE
TIPONYOUMEVWE TNV TIEPIOXT oUVOEDNG.

ZUvOECN TNG CUCKEUNG

Karaokeun Tng ocuvdeong eEXepPIGHOU

Ynodeign: Av xpnoipomoinei cwAnvag ohoupiviou, TIPETTEl VX
AEIGVETE TIPONYOUHEVMG TNV TTEPIOXT] OUVDEDNG.

1.3T1epewaTe TO WAV e€XEPIOPOU OTTEUOEING OTO OTOUIO AEPQL.
2. KaTookeudoTe T oUvdean 0To Gvolypa e€aepiopoU.

3. ZTeyavoroinoTe KATGAANAG Tal onueia ouvdeong.

Karaokeun Tng ouvdeong peUNATOG

3uvdEaTe TO KOAWDIO TPOPODOTIAG TNG HOVADOG EAEYXOU KOl TOU
OUYKPOTAHOTOG TOU GVEHIOTRPO. Ta IG TPETIEI VOl doPaAicouv. Edv
n ouokeun de AeiToupyel, eAEYETE TN CWOTH TIPOCAPHOY TWV
kohwdinv ouvdeong!

AQaipeon TNG CUCKEUNG

O€0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUPOTOG. AUCTE TIG OUVDEDEIG EEXEPIOHOU.
AmoouvdEoTe To KOADDIO TPOPOSOTIaG TNG HOVASOG EAEYXOU KOI TOU
OUYKPOTNHOTOG TOU avepioTnpa. Tpapngte €€w Tn ouokeun.

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

Lé&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt for att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

En saker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Gallande byggregler och lokala foreskrifter betraffande gas och el
méste foljas i samband med monteringen.

Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka forgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttiliférsel om enheten kors i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstadder som ar beroende av rumsluft (t.ex. virmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dér
enheten &r installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nér en koksflakt &r igdng dras rumsluften fran kdket och
intiliggande rum - om tillr&cklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Dérfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sékerstéller inte att

grénsvédrdena uppratthalls.
Séker drift & mojlig endast om undertrycket i det rum dér
eldstaden befinner sig inte éverskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som kravs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dérrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.

A

R&dgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla Iampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begrénsningar.

Skaderisk!

En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bar alltid
skyddshandskar.

Risk for elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Kvavningsrisk!

Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Allméanna anvisningar
Franluftsdrift

Anvisning: Den utgdende luften leds ut i en rok- eller avgasgang,
som &r i drift, eller via en kanal som anvands for att ventilera
utrymmen med eldstéder.
Om den utgdende luften ska ledas via en rok- eller avgasgang
som inte anvands, maste tillstand inhdmtas fran ansvarig
sotarméastare.

Om den utgaende luften ska ledas ut genom en yttervagg,
maste anslutningslada mot mur anvéndas.
Franluftsledning
Anvisning: Enhetens tillverkare ger ingen garanti betraffande
reklamationer som kan hérledas till rérdragningen.

Enheten nar bast effekt genom ett kort, rakt franluftsrér och
stérsta mojliga rérdiameter.

Man far ingen optimal utsugningseffekt om man satter in langa
strava franluftsror, manga rorbdjar, eller om man anvénder
rérdiametrar under 150 mm. Flaktljudet blir dessutom hdgre.

Ror eller slangar som ska leda bort franluften far inte vara av
brénnbart material.

Rundror

En innerdiameter pa 150 mm rekommenderas, dock minst 120
mm.

Plankanaler
Det inre tvarsnittet ska motsvara rundrérens diameter.
g 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Plankanaler far inte ha skarpa krokar.
Anvand tatningsremsor vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
A\ Risk for elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Kontrollera avsakringarna innan du ansluter enheten. Se till s& att
avsakringen klarar installationen. Enhetens spénning och frekvens
méste stamma &verens med elinstallationen (se typskylten).
Enheten har skyddsklass | och ska vara ansluten till skyddsjord.
Installationen kréver en allpolig brytare med brytavstand p& min. 3
mm. Den maste vara atkomlig &ven efter inbyggnaden.

Det ar bara behorig elektriker som far dra eller byta
anslutningssladd enligt gallande foreskrifter.

Ar natsladden till enheten skadad, sa maste den bli utbytt mot
specialsladd fran tillverkaren eller service.

Enhetsmatt (bild A)

Evakueringsanslutning (bild B)
Anslutningsrér @ 200 mm, medféljer

AD 702 042: roérévergang fran @ 200 mm till @ 150/125 mm.
Anpassa till @ 150 eller 125 mm genom att sadga av den
diameter du inte behdver.

(extratillbehdr, bestéll separat)

AD 854 047: luftgrenrdr fér 2 plankanaler

(extratillbehdr, bestéll separat)

AD 704 047: luftgrenrdr fér 2 rundrér @ 150 mm
(extratillbehdr, bestéll separat)
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Forbereda inbyggnadsmaobeln (bild 1a)

Stommen maste vara stabil dven efter att du gjort urtagen.

Gor urtagen i golvskivan enligt monteringsritningen.

Ta bort sdgspanen nér du gjort urtag.

Anvisningar
Pllgtcseringen av urtaget kan variera beroende pa hur det ser ut pa
ivsténdet mellan fétterna ska vara min. 500 mm.

Sockelhéjder under 120 mm kréver éppning framtill. Den har
delen av golvskivan gér att lagga i igen efter montering. (bild 1b)

Bygga in apparaten

1. Skjut in enheten under stommen. (bild 2)
Anvisning: Enheten star pd gummifétter och kréver ingen
fastsattning.

2. Alternativ: montera de medféljande vinklarna pa sidan av
enheten och fast enheten i bakvdggen med 4 skruv. (bild 3)
Anvisning: Stall enheten i vag.

3. Montera anslutningsrér pa enheten. Du kan &ven montera ett
luftgrenrér (extratilloehor).

4. Fast evakueringen till anslutningsréret och tata.
Anvisningar

Evakuering fran gasenheter far inte g& genom plankanaler.
Den hégre evakueringstemperaturen gor att de kan bli
deformerade.

Anvand aluminiumrdr i kombination med gasenheter.
Om du anvander aluminiumrér, glatta férst anslutningsdelen.

Ansluta enheten

Gora en evakueringskoppling

]ﬁnvtisning: Anvander du aluminiumrér, glatta anslutningsdelen
orst.

1. Fast evakueringsroret direkt pa ventilationsstosen.

2. Anslut till ventilationséppningen.

3. Se till sa att kopplingarna blir tata.

Sla pa strommen

Koppla ihop styrenheten och motorenheten. Kontakterna ska
snappa fast. Om enheten inte fungerar, kontrollera att
anslutningskabeln sitter i ordentligt!

Demontera enheten

Gor enheten stromlds. Lossa evakueringen. Koppla loss
matarkabeln mellan styrdon och flaktdel. Dra ut enheten.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrek.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale strem- og gasforsyningsselskaber
folges.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sarg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, nar emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfersel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis Iufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgmningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbreendingsluft fra opstillingsrummet
og ffarer reggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
det fri.

En teendt emheaette trackker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftreekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstraekkelig stor Iufttilfarsel.

En murkasse til lufttilfarsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at

greenseveerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbraendingen, kan stremme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til Iufttilforsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.

A
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Spgarg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emheetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskreenkninger.

Fare for tilskadekomst!

Komponenterne indvendig i emheetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Generelle anvisninger
Drift med aftraeksfunktion

Bemaerk: Aftreeksluften ma ikke ledes ud i en rag- eller
reggasskorsten, der er i brug, eller i en skakt, der benyttes il
udluftning af rum, hvor der findes ildsteder.

Hvis aftreeksluften skal ledes bort gennem en rag- eller
raggasskorsten, som ikke mere er i brug, skal dette godkendes
af den ansvarshavende skorstensfejer.

Hvis aftreeksluften ledes ud gennem en ydervaeg, skal der
anvendes en teleskop-murkasse.
Aftreeksledning
Bemaerk: Emheaettens producent patager sig intet ansvar ved
reklamationer, som skyldes rgrfaringen.

Apparatet opnar sin optimale ydelse ved et kort, lige aftraeeksrar
med en diameter, som er sa stor som muligt.

Ved lange, ru aftraeksror, mange rarbgjninger eller rardiametre,
som er mindre end 150 mm, opnas den optimale
udsugningseffekt ikke, og stajen fra ventilatoren bliver kraftigere.

Ror eller slanger, der laegges som aftreeksledning, skal veere af
ubreendbart materiale.

Rundror

Der anbefales en indvendig diameter pa 150 mm, dog mindst 120
mm.

Fladkanaler
Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Fladkanaler ma ikke have skarpe bgjninger.
Ved afvigende rgrdiametre skal der anvendes taetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning
A\ Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emheetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Kontroller den elektriske installation i huset, inden apparatet
tilsluttes. Der skal anvendes en egnet afsikring i husets
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installation. Apparatets spaending og frekvens skal stemme
overens med den elekiriske installation (se typeskilt).

Apparatet er klassificeret iht. beskyttelsesklasse | og mé kun
anvendes med en sikkerheds-jordforbindelse.

Der skal indga en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktafstand i installationen. Dette stik skal ogséa veere
tilgeengeligt efter indbygningen.

Flytning eller udskiftning af tilslutningsledningen méa kun udferes af

en fagleert elektriker under hensyntagen til de gaeldende forskrifter.

Hvis apparatets nettilslutningsledning bliver beskadiget, skal den
udskiftes med en speciel tilslutningsledning, som fas hos
producenten eller dennes kundeservice.

Apparatets mal (fig. A)

Tilslutning til aftraeksluft (fig. B)
Tilslutningsstuds @ 200 mm, vedlagt

AD 702 042: Rorovergangsstykke fra @ 200 mm til & 150/125
mm. Tilpasses til @ 150 eller 125 mm ved at save den del af
roret af, som ikke skal bruges.

(Ekstra tilbehgr, skal bestilles separat)

AD 854 047: Luftsamlestykke til 2 flade kanaler
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

AD 704 047: Luftsamlestykke til 2 runde rer & 150 mm
(ekstra tilbehgr, skal bestilles separat)

Forberedelse af mgblerne (fig. 1a)
Det skal sikres, at skabene stadig er stabile efter
udskaeringsarbejdet.
Udfar udskaeringen i bordpladen iht. indbygningstegningen.
Fjern alle spaner, nar udskeeringen er faerdig.
Anvisninger
Udskeeringens placering kan eendres svarende til forholdende i
omgivelserne.
Afstanden mellem fadderne skal veere mindst 500 mm.

Ved en sokkelhgjde pa under 120 mm skal der laves en abning
pa forsiden. Denne del af bundpladen kan saettes pa plads igen
efter indbygningen. (fig.1b)

Indbygge apparatet

1. Skyd apparatet ind under kakkenelementet. (fig. 2)
Bemeerk: Apparatet star pa gummifedder, sa fastgering er ikke
ngdvendig.

2. Alternativ: Monter de vedlagte vinkelbeslag pa siden af
apparatet, og skru apparatet fast til bagveeggen med 4 skruer.

(fig. 3)
Bemeerk: Indjuster apparatet til vandret.

3. Monter tilslutningsstudsen pa apparatet. Monter som alternativ et
samlestykke til aftreeksluften (ekstra tilbehgar).

4. Fastgor aftreeksrgret pa tilslutningsstudsen, og teet samlingen
pa egnet vis.
Anvisninger
Aftreeksluften fra gaskomfurer ma ikke udledes gennem flade

kanaler. Aftreeksluftens temperatur er hgjere, og flade kanaler
kan i givet fald blive deformeret.

| forbindelse med gaskomfurer skal der anvendes
aluminiumsrear.

Glat tilslutningsstedet forinden, hvis der bruges et
aluminiumsrer.

Tilslutte apparatet

Etablering af forbindelse til aftraek

Bemaerk: Hvis der anvendes aluminiumsrar, skal
tilslutningsomradet glattes forinden.

1. Fastger aftraeksraret direkte pa luftstudsen.

2. Forbind aftraeksraret med aftraeksabningen.

3. Afteet samlingerne med egnet materiale.
Etablering af stromtilforsel

Stik styreenhedens forsyningskabel ind i ventilationsmodulet.
Stikkene skal ga i indgreb. Kontroller, at forbindelseskablerne er
placeret korrekt, hvis apparatet ikke fungerer!

Afmontere apparat

Afbryd stramforsyningen til apparatet. Tag forbindelserne til
aftraeksluften af. Tag forsyningskablerne af styreenheden og
ventilatormodulet. Traek apparatet ud.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installateren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
bygdgeforskrifter og forskriftene fra stram- og gassforsyningen pa
stedet.

Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Serg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lidsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjgkkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilfarselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avirekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft er ikke

tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.
Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dgrer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfgrsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.

u
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Du bgr i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Fare for personskader!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Generelle veiledninger
Utluftingsdrift

Merk: Luften som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en ragk- eller
avgasspipe som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes
for ventilasjon av fyringsrom.
Dersom avluften skal fgres igjennom en rgk- eller avgasspipe
som ikke er i bruk, ma det fgrst innhentes tillatelse fra
brannvesenet.

Dersom avluften skal ledes ut igjiennom husveggen, bar det
brukes en murkasse med teleskop.
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Utluftingsror
Merk: For reklamasjoner som kan tilbakefares til rarstrekningen,
overtar apparatets produsent ingen garanti.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar og
en storst mulig rerdiameter.

Ved lange, ru avirekksrar, mange rarbayer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorsteyen blir hayere.

Rarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen mé veere
av ikke-brennbart materiale.

Rundrer

Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men minst 120
mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet mé tilsvare rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling
A\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

Kontroller husanlegget far du kobler til apparatet. Sgrg for at det er
egnet sikring i husanlegget. Apparatets spenning og frekvens ma
veere i samsvar med den elektriske installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og ma bare
kobles til jordet stikkontakt.

Installasjonen ma tilkobles med en flerpolet skillebryter med en
kontaktavstand pa minst 3 mm. Det ma veere tilgang til denne etter
innbyggingen.

Montering eller utskifting av tilkoblingsledningen skal kun utfgres
av en elektriker i henhold til gjeldende regelverk.

Dersom stramledningen til apparatet blir skadet, ma den erstattes
av en spesiell tilkoblingsledning som fas hos produsenten eller
produsentens kundeservice.

Apparatmal (bilde A)
Utluftingstilkobling (bilde B)

Tilkoblingsstusser @ 200 mm, medfalger

AD 702 042: Rorovergang fra @ 200 mm til @ 150/125 mm.
Tilpasses @ 150 eller 125 mm ved a sage av det overfladige.
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 854 047: Luftsamler for to flatkanaler
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 704 047: Luftsamler for to runde rer & 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

Forberede mgabler (bilde 1a)
Kjokkenelementet apparatet skal monteres i, ma veere tilstrekkelig
stabilt, ogsé etter at utskjeeringen er utfort.
Lag en apning i bunnplaten som vist i monteringsskissen.
Fjern spon etter utskjeeringer.
Merknader
Posisjonen til utskjaeringen kan tilpasses rommet.
Avstanden mellom fgttene ma vaere pa minst 500 mm.

Ved en sokkelhgyde pa mindre enn 120 mm ma det lages en
apning foran. Denne delen av bunnplaten kan settes inn igjen
etter monteringen. (bilde 1b)

Montere apparatet

1. Skyv apparatet innunder kjokkenelementet. (bilde 2)

Merk: Apparatet star p4 gummifatter, sa det er ikke ngdvendig a
feste det.

2. Alternativer: Monter den vedlagte vinkelen pé siden av
apparatet, og fest apparatet til bakveggen med fire skruer.
(bilde 3)

Merk: Sorg for at apparatet er i vater.

3. Monter tilkoblingsstuss pa apparatet. Monter eventuelt en

luftsamler (ekstra tilbehar).

4. Fest utluftingsraret pa tilkoblingsstussen, og serg for at det er
skikkelig tett.

Merknader

Avluften fra gassapparater ma ikke ledes gjennom flatkanaler.
Pa grunn av den hgye avluftstemperaturen kan de bl
deformert.

| kombinasjon med gassapparater skal aluminiumsrgr brukes.

Dersom det blir brukt et aluminiumsrar, ma tilkoblingsomradet
farst gjores glatt.

Tilkobling av apparatet

Opprett en kobling til utblasningsluften.
Merk: Dersom man bruker et aluminiumsrar, ma
tilkoblingsomradet glattes farst.

1. Utluftingsreret festes direkte péa luftstussen.
2.Koble til apningen for utblasningsluften.
3.Sarg for at festestedet er tett.

Opprett stromtilforsel

Koble sammen tilfgrselskablene til styreenheten og motorenheten.
Stepslene ma klikke pa plass. Dersom apparatet ikke fungerer, ma
du kontrollere at tilkoblingskablene sitter riktig.

Ta ut apparatet

Koble apparatet fra stram. Lasne utluftingsforbindelsene. Koble fra
forsyningskablene til styreenheten og motorenheten. Ta ut
apparatet.

A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kayttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Sailyta kayttd- ja asennusohje myéhempéaa
kaytt6a tai seuraavaa kayttéajaa varten.

Turvallinen k&yttd on taattu vain, kun asennus tehdaan
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksié ja paikallisen sédhké- ja kaasulaitoksen
maarayksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Huolehdi aina riittdvésta tuloilmasta, jos laitetta kaytetaan
poistoilmakaytdssé yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, éljy-, puu- tai
hiilikayttiset lammityslaitteet, |apivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittidstéa ja sen viereisista huoneista ilmaa - tama
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivét takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittavasta tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyisté ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Taéméa
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteisté johtuen palamisilman tilalle pdasee virtaamaan
korvausilmaa.

u

7
[

Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttava neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.
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Mikali tuuletinta kaytetdan vain kiertoilmakaytéssa, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Loukkaantumisvaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvéreunaiset. Kayta suojakasineita.

Sahkoiskun vaara!

Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litAntajohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai j&a puristuksiin
asennuksen aikana.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Al& anna lasten
leikkid pakkausmateriaalilla.

Yleiset ohjeet
Toiminta hormiin liitettyna

Huomautus: Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on
tarkoitettu tulisijojen sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon.
Mikali poistoilma johdetaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kéyt6ssa, on siihen saatava lupa
paikalliselta nuohoojalta.
Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan I&pi, tulee kayttéda
teleskooppiliitosta.

Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkia koskevista

valituksista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &anitaso
alhaisimmillaan, jos valtetdan kayttdmasta pitki, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Pyoéroputket

Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, v&hintdan kuitenkin

120 mm.

Laakeat kanavat

Sisdpoikkileikkauksen on vastattava pydréputkien halkaisijaa.

@ 150 mm n. 177 cm?

@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia k&éntoja.
Kéyta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.

Sahkoliitanta
A\ Sahkoiskun vaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdntdjohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.

Varmista ennen laitteen asentamista taloverkossa oleva
sulakekoko. Varmista, etta taloverkossa oleva sulakekoko on
riittdva. Laitteen jannitteen ja taajuuden pitda olla yhtenevainen
séhkdasennuksen kanssa (ks. tyyppikilpi).

Laitteen suojaluokka on I, ja sen kayttd on sallittu vain
maadoitusliitdnnén kanssa.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm. Tahan pitda paasté kasiksi
myés asennuksen jalkeen.

Liitdntdjohdon asentaminen vaihto on sallittua vain
ammattimaiselle sdhkbéasentajalle, jonka on noudatettava
asianomaisia maarayksia.

Jos laitteen verkkoliitdntdjohto vaurioituu, se on korvattava tata
tarkoitusta varten olevalla liitdntajohdolla, joka on saatavana
valmistajalta tai huoltopalvelusta.

Laitteen mitat (kuva A)

Poistoilmaliitanta (kuva B)
Liitantaholkki @ 200 mm, mukana toimitettu

AD 702 042: Putken kavennuskappale & 200 mm:std @ 150/125
mm:iin Sovitus & 150 tai 125 mm:iin sahaamalla tarpeeton osa
pois.

(lisvaruste, tilattava erikseen)

AD 854 047: limankerain 2 laakealle kanavalle

(lisvaruste, tilattava erikseen)

AD 704 047: limankerain 2 pyéreélle putkelle @ 150 mm
(lisdvaruste, tilattava erikseen)

Keittiokaapistoon tehtavat muutostyot (kuva 1a)
Kalusteen vakauden pit4é olla taattu myds asennusaukon
valmistamisen jélkeen.

Valmista asennusaukko pohjalevyyn asennuspiirroksen mukaan.
Poista lastut aukon tekemisen jélkeen.

Huomautuksia

Asennusaukon sijaintia voidaan muuttaa paikallisten
olosuhteiden mukaan.

Jalkojen vélisen etéisyyden pitaé olla vahintdan 500 mm.

Jos sokkelin korkeus on alle 120 mm, etuosaan on tehtava
aukko. Tdma pohjalevyn osa voidaan liittda takaisin asennuksen
jalkeen. (kuva 1b)

Kaapistoon asentaminen

1. Tybénna laite kalusteen alle. (kuva 2)
Huomautus: Laitteessa on kumijalat, kiinnittiminen ei ole
tarpeen.

2.Vaihtoehto: asenna mukana toimitettu kulma laitteen sivuun ja
kiinnita laite 4 ruuvilla takaseindan. (kuva 3)
Huomautus: Suorista laite vaakatasoon.

3. Asenna liitantaholkki laitteeseen. Asenna vaihtoehtoisesti
ilmankerain (lisdvaruste).

4. Kiinnita poistoilmaputki litAntdholkkiin ja tiivistd asianmukaisesti.
Huomautuksia
Kaasulaitteiden poistoilmaa ei saa johtaa laakeiden kanavien

kautta. Ne saattavat muuttaa muotoaan korkeamman
poistoilmalampétilan vuoksi.

Kaasulaitteiden yhteydessé on kéytettédva alumiiniputkia.

Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta etta
litAntaalue on silea.

Laitteen liittdminen

Poistoilmaliitanta

Huomautus: Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen
asennusta ettd liitdntaalue on sileé.

1. Kiinnité poistoilmaputki suoraan asennuskaulukseen.

2. Tee liitAnta poistoilma-aukkoon.

3. Tiivista litoskohdat sopivaa menetelmaa kayttaen.
Séahkdliitanta

Liitd yhteen ohjausyksikdn liitdntdjohto ja puhallinosa.

Pistokkeiden pita4 lukittua paikoilleen. Jos laite ei toimi, tarkasta
litantajohtojen kunnollinen kiinnitys!

Laitteen irrotus

Katkaise virta laitteesta. Irrota poistoilmaliitdnnat. Irrota
ohjausyksikén ja puhallinosan liitAntajohto. Veda laite pois
paikaltaan.

/\ Olulised ohutusnéuded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt 1&bi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks kdsitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks vdi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
t60 eest vastutab paigaldaja.

Paigaldamisel tuleb jérgida aktuaalselt kehtivaid ehituseeskirju
ja kohalike elektri ning gaasiga varustajate eeskirju.

Eluohtlik!
Ruumi tagasi tungivad pdlemisgaasid tekitavad mirgistusohu.

Kui seade td6tab aratdmberezimil ja samal ajal kasutatakse
korstnaga kuttekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket dhku.
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Ruumi 6hust séltuvad kuttekolded (nt gaasi-, 6li-, puu- voi
sOekuttel to6tavad kitteseadmed, labivoolukuumutid, kuuma vee
seadmed) saavad pdlemiseks vajalikku 6hku ruumist, kus asub
kittekolle, ja suunavad heitgaasid 18bi véljalaskeslsteemi (nt 166ri)
ruumist vélja.
Sisselilitatud 6hupuhasti viib kddgist ja kérvalruumidest 6hu vélja
— kui piisaval hulgal vérsket 6hku juurde ei tule, tekib alarhk.
Murgised gaasid tungivad 166rist voi valjatbmbekanalist tagasi
eluruumidesse.
Seepérast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt vérsket 6hku.
Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirnormidest
kinnipidamist.
Ohutu kasutamine on voimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub
kittekolle, ei tduse alardhk lle 4 Pa (0,04 mbar). See on voimalik
siis, kui ruumi tuleb pélemiseks vajalikku 6hku juurde uste,
akende, seina ventilatsiooniavade voi muude tehniliste lahenduste
kaudu.

Kisige igal juhul ndu padevalt tehnikult, kes oskab hinnata maja
ventilatsioonististeemi tervikuna ja soovitab teile sobivat lahendust
ventilatsiooniks.

Kui 6hupuhastit kasutatakse liksnes dhuringlusreziimil, ei ole
kasutamisel mingeid piiranguid.

Vigastuste oht!

Seadme sisedetailid voivad olla teravate servadega. Kandke
kaitsekindaid.

Elektril66gi oht! i

Seadme sisedetailid voivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhendusjuhe ei tohi paigaldamise ajal
kahekorra k&&nduda ega kinni kiilduda.

Lambumisoht!

Pakkematerjal on lastele ohtlik. Arge kunagi lubage lastel
pakkematerjaliga méngida.

Uldised juhised
Aratémbereziim
Markus: Heitéhku ei tohi vélja juhtida ei kasutuses oleva suitsu-

vOi heitgaasilodri ega ka Sahti kaudu, mis on ette nahtud nende
ruumide 6hutamiseks, kus kiittekolded asuvad.

Heitdhu suunamiseks suitsu- véi heitgaasiléori, mis ei ole
kasutuses, on vaja tuleohutuse eest vastutava spetsialisti
kooskolastust.

Kui heitdhk suunatakse valja 1&bi vélisseina, tuleks kasutada
teleskoop-ventilatsiooniava.
Aratémbekanal
Markus: Ohukanalist pdhjustatud tdrgete korral ei kehti tootja
garantii.
Seadme j6udlus on optimaalne juhul, kui véljalasketoru on
|Uhike, sirge ja voimalikult suure 1&bim&dduga.
Pikkade, karedapinnaliste véljalasketorude, paljude torupdlvede
voi alla 150 mm l&dbimddduga torude kasutamisel ei ole vdimalik
saavutata optimaalset imemisvéimsust ja ventilaatori miira on
suurem.

Heitdhukanali torud ja voolikud peavad olema mittesittivast
_ materjalist.
Umartorud

Soovituslik siseldbimddt on 150 mm, minimaalne siseldbimdot on
120 mm.

Lamekanalid
Siseristldige peab olema samavéaarne martorude labimédduga.
@ 150 mm ca 177 cm?
@120 mm ca 113 cm?
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske p&dranguid.
Kui toru 1abimdot on teistsugune, kasutage tihendusriba.

Elektriithendus
A\ Elektriléogi oht!

Seadme sisedetailid véivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhendusjuhe ei tohi paigaldamise ajal
kahekorra kd&dnduda ega kinni kiilduda.

Enne elektriihenduse teostamist kontrollige majasisest
vooluvorku. Veenduge, et elektrikilbi kaitse on sobiv. Seadme
pinge ja sagedus peavad olema vastavuses vooluvdrgu pinge ja
sagedusega (vt andmesilti).

Seade vastab kaitseastmele 1 ja seadme Ghendamisel tuleb
kasutada kaitsejuhet.

Uhendamisel tuleb paigaldada kaikide pooluste ahelakatkesti,
mille kontaktivahe on vahemalt 3 mm. Parast sisseehitamist peab
see olema ligipaasetav.

Uhendusjuhet paigaldada ja vahetada tohib Uksnes elektriala
asjatundja, kes jérgib asjaomaseid eeskirju.

Kui seadme Uhendusjuhe saab vigastada, tuleb see asendada
spetsiaalse Uhendusjuhtmega, mis on saadaval midgiesinduses
vOi hooldekeskuses.

Seadme mootmed (joonis A)

Heitohuiihendus (joonis B)

Liitmik @ 200 mm, komplektis

AD 702 042: toruliitmik & 200 mm I&bimdddule & 150/125 mm.
Kohandada vastavaks ldbimééduga @ 150 v6i 125 mm, selleks
saagida liigne 1abim6dt maha.

(eritarvik, tellida eraldi)

AD 854 047: 6hukogur 2 lamekanalile

(eritarvik, tellida eraldi)

AD 704 047: 6hukogur 2 imartorule & 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)

Mo6bli ettevalmistamine (joonis 1a)

Seadme sisseehitamiseks ettendhtud kd6gimodbli stabiilsus peab
olema tagatud ka parast véljaldigete tegemist.

Tehke pbhjaplaati véljaldige vastavalt paigaldusjoonisele.

Pérast valjaldigete tegemist eemaldage laastud ja saepuru.

Markused

Véljalbike asukoht voib olenevalt kohapealsetest tingimustest
maonevadrra varieeruda.

Jalgade vahekaugus peab olema vahemalt 500 mm.

Kui sokkel on madalam kui 120 mm, tuleb teha ava, mis peab
olema suunatud ette. P6hjaplaadi selle osa saab péarast
paigaldamist tagasi panna. (joonis 1b)

Seadme paigaldamine
1. Likake seade k66gimddbli alla. (joonis 2)

Maérkus: Seadmel on kummijalad, kinnitamine ei ole vajalik.

2. Alternatiiv: Kinnitage seadme kiilge komplekti kuuluvad
nurgikud ja kinnitage seadme tagakdilg 4 kruvi abil. (joonis 3)
Markus: Loodige seade.

3. Kinnitage seadme kiilge liitmik. Alternatiivina voite Ghendada
o6hukoguri (lisatarvik).

4. Kinntiage heitdhu véljalasketoru liitmiku kilge ja isoleerige
sobival viisil.
Markused

Gaasipliitide ja gaasiahjude heitéhku ei tohi juhtida 18bi
lamekanalite. Heitdhu kérgema temperatuuri téttu véivad need
deformeeruda.

Gaasipliitide ja gaasiahjude korral kasutage alati
alumiiniumtorusid.

Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb Ghenduspiirkond
eelnevalt tasandada.

Seadme uhendamine

Uhendus heitdhu drajuhtimiseks

Maérkus: Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb Ghenduspiirkond
eelnevalt tasandada.

1. Kinnitage heitedhu véljalasketoru otse dhuliitmiku klge.
2.Uhendage heitdhuavaga.

3. Tihendage Uihenduskohad sobival viisil.

Vooluvorku ithendamine

Uhendage omavahel juhtpaneeli ja ventilaatorielemendi
Uhendusjuhtmed. Pistikud peavad kohale fikseeruma. Kui seade ei
t66ta, kontrollige, kas Ghendusjuhtmed on diges asendis.

Seadme mahavotmine

Lahutage seade vooluvdrgust. Uhendage lahti heitdhutihendused.
Uhendage lahti juhtpaneeli ja ventilaatorielemendi
Uhendusjuhtmed. Tommake seade vélja.
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A Svarbis saugos nurodymai

Atidziai perskaitykite Sig instrukcijg. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamai naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcija, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. [rengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistingg veikima statymo
vietoje.

Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanéiy statybos

ir vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.

Pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.

Kai prietaisui jjungtas oro iStraukimo rezimas ir kartu naudojama
ugniavieté, kuriai reikia patalpos oro, pasirupinkite, kad visada
buty tiekiamas pakankamas oro kiekis.

Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai
Sildytuvai, malkomis arba anglimi kirenamos krosnys,
momentiniai ir jprasti vandens Sildytuvai) deguyjj org ima is tos
patalpos, kurioje yra pastatyti, o panaudotas dujas pasalina j iSore
per dujy Salinimo jrenginius (pvz., kaminus).
Kai jjungiamas gary rinktuvas, i$ virtuvés ir greta esanciy patalpy
siurbiamas oras, todél, jei néra pasiripinta papildomu oro tiekimu,
susidaro neigiamas slégis. Nuodingos dujos iS kamino arba
ventiliacijos Sachtos siurbiamos atgal j gyvenamasias patalpas.
Dél to visuomet batina pasirtpinti, kad baty tiekiama
pakankamai oro.
Oro tiekimo ir iSleidimo mova neuztikrina, kad bus laikomasi
ribiniy reikSmiy.
Pavojaus néra tik tuomet, jei neigiamas slégis patalpoje, kurioje
yra zidinys, nevirSija 4 Pa (0,04 mbar). Tai jmanoma, jei degimui
reikalingas oras gali papildomai patekti per neuzdaromas angas,
pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir iSleidimo mova arba
naudojant kitas technines priemones.

L
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Siaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrégiu,
galin€iu jvertinti viso namo ventiliacijos sistema ir pasiulyti tinkama
ventiliacijos sprendima.

Jei gary rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos rezimu,
naudoti prietaisg galima be apribojimy.

Kyla pavojus susizeisti!!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali buti astrios.
Dévékite apsaugines pirstines.

Elektros smugio pavojus!!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios. Jos
gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite elektros laido.

Kyla pavojus uzdusti!!
Pakuoté pavojinga vaikams. Niekuomet neleiskite Zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Bendros nuorodos
Oro istraukimo rezimas

Pastaba: ISpuCiamas oras neturi patekti nei j veikiantj dumy ar
dujy ventiliacijos kamina, nei j patalpu, kuriose jrengti zidiniai,
védinimo Sachta.
Jei iSpu€iama org norima nukreipti | neeksploatuojamag dimy ar
dujy ventiliacijos kamina, reikia gauti atsakingo kaminkrécio
leidimg.
Jeigu Salinamas oras nukreipiamas per iSoring sieng, reikia
naudoti teleskopine mova.

Ventiliacijos linija
Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, sietinas
su vamzdyno dalimi.

Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo kiek galima didesnis.

Jei bus naudojamas ilgas, Siurkstus ventiliacijos vamzdis, jei bus
daug lanksty, jei bus naudojami mazesnio nei 150 mm
skersmens vamzdziai, oras nebus Salinamas optimaliu
galingumu, o ventiliatorius veiks garsiau.

Vamzdziai ir zarnos, naudojami klojant ventiliacijos linijg, turi bati
i$ nedegios medziagos.
Apvalieji vamzdziai
Rekomenduojamas vidinis vamzdzio skersmuo — 150 mm;
maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.
Plokstieji ortakiai
Vidinis skerspjuvis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmenj.
150 mm @ ~ 177 cm?
120 mm @ ~ 113 cm?2
Plokstieji ortakiai turéty bati be astriy jlinkiy.
Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.
Elektrinis prijungimas
A\ Elektros smugio pavojus!!
Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali biti astrios. Jos

gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite elektros laido.

Prie$ prijungdami prietaisg, patikrinkite vidine instaliacijg.
PasirUpinkite tinkama namy instaliacijos apsauga. Prietaiso
jtampa ir daznis turi sutapti su elektros instaliacijos duomenimis
(zr. specifikacijy lentele).

Prietaisas atitinka 1 apsaugos klase ir gali bati naudojamas tik su
apsauginio laido jungtimi.

Prijungimo vietoje ne mazesniu kaip 3 mm atstumu tarp kontakty
turi bdti jmontuotas visy poliy atjungimo jtaisas. Ir jmontavus jis turi
bati laisvai pasiekiamas.

Tik kvalifikuotas elektrikas gali tiesti arba keisti jungiamuosius
laidus, atsizvelgdamas | galiojancias taisykles.

Jei prietaiso prijungimo prie elektros tinklo laidas pazeistas, jj
reikia pakeisti specialiu prijungimo laidu, kurj galite jsigyti i$
gamintojo arba muasy klienty aptarnavimo tarnyboje.

Prietaiso matmenys (A pav.)

IStraukiamojo oro jungties prijungimas (B pav.)
200 mm @ prijungimo atvamzdis, pridétas

AD 702 042: 200 mm @ vamzdzio pereinamoji detalé ant 150 /
125 mm @. Pritaikyti 150 mm @ arba 125 mm @ galima nupjovus
per didelio skersmens dalj.

(Specialus priedas, uzsakomas atskirai).

AD 854 047: oro rinktuvas, skirtas 2 plokstiesiems kanalams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai).

AD 704 047: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems 150 mm &
vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai).

Baldy paruosimas (1a pav.)
Jmontuojamieji baldai turi likti stabilds ir baigus juos pjaustyti.
ISpjaukite dugno plokste pagal montavimo brézin;.
Baige pjaustyti pasalinkite pjuvenas.
Pastabos
Angos padeétis gali priklausyti nuo vietoje esanciy salygu.
Atstumas tarp kojeliy turi bati maziausiai 500 mm.

Jei cokolip aukstis nesiekia 120 mm, anga reikia iSpjauti
priekyje. Sig pagrindo plokstés dalj vél galima jstatyti jmontavus.
(1b pav.)

Prietaiso jmontavimas

1. Pastumkite prietaisg po baldu. (2 pav.)
Pastaba: Prietaisas statomas ant guminiy kojeliy, jo tvirtinti
nereikia.

2.Kita galimybé: pridétg kampine detale primontuokite prie
prietaiso Sono ir prietaisg prie galinés sienelés pritvirtinkite 4
varztais. (3 pav.)
Pastaba: ISlygiuokite prietaisg horizontaliai.

3. Primontuokite prijungimo atvamzdj prie prietaiso. Galite jmontuoti
oro rinktuvg (specialus priedas).

4. Ventiliacijos vamzdj pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdzio ir
tinkamai uZzsandarinkite.
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Pastabos

Dujiniy prietaisy iStraukiamasis oras negali biti perduodamas
ploksciaisiais kanalais. Dél aukstos iStraukiamojo oro
temperaturos jie gali deformuotis.

Dujiniams prietaisams reikia naudoti aliuminio vamzdzius.

Jei naudojate aliuminio vamzdij, prie$ tai iSlyginkite prijungimo
vieta.

Prietaiso prijungimas

Oro istraukimo jungties jrengimas

Pastaba: Jei naudojate aliuminio vamzdj, prie$ tai iSlyginkite

prijungimo vieta.

1. Oro iStraukimo atvamzdi tvirtinkite tiesiog prie oro iStraukimo
vamzdzio.

2. Prijunkite prie oro iStraukimo angos.

3. Sujungimo vietas tinkamai uzsandarinkite.

Srovés tiekimo prijungimas

Sujunkite valdymo bloko ir ventiliatoriaus mazgo maitinimo

kabelius. Kistukai turi uzsifiksuoti. Jei prietaisas neveikia,
patikrinkite, ar prijungimo kabeliai tinkamoje padétyje!

Prietaiso iSmontavimas
Prietaisg atjunkite nuo srovés tiekimo tinklo. Atlaisvinkite

iStraukiamojo oro jungtj. Atjunkite valdymo bloko ir ventiliatoriaus
mazgo maitinimo kabelius. IStraukite prietaisa.

A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet So pamacibu. Tikai tad Jus varésiet droSi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabajiet, lai
varétu to izmantot velak vai ari vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam ipasniekam.

LietoSana ir dro$a tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadisanas
vieta atbild uzstaditajs.

Veicot instalaciju, jaievéro aktuali spéka esosie buvniecibas
noteikumi un vietéjie stravas un gazes apgades noteikumi.
Dzivibas apdraudéjumi!

Atpakal iestiktas dimgazes var radit saindéSanos.

Ja iekarta ventilacijas rezima un no telpas gaisa atkarigs pavards
darbojas vienlaikus, nodrosiniet pietiekamu gaisa piepludi.

No telpas gaisa atkarigie pavardi (piem., ar gazi, ellu, malku vai
oglém darbinamas sildierices, caurplides silditaji, karsta Gdens
silditaji) no uzstadiSanas telpas piesaista degsSanai vajadzigo gaisu
un izvada atgazes pa izpludes sistému (piem., kaminu).
Ja vienlaikus ir ieslégts ari tvaika noslcéjs, no virtuves un
blakustelpam tiek izsukts gaiss — bez pietiekamas gaisa piepludes
veidojas pazeminats spiediens. Indigas gazes no kamina vai
velkmes karbas tiek iestiktas atpakal dzivojamas telpas.

Tadé| vienmér janodrosina gaisa pieplide.

Izmantojot tikai gaisa piepludes/atgaisa sienas karbas,

robezveértibu ievéroSana nav nodrosinata.

LietoSana ir droSa tikai tad, ja pazeminatais spiediens pavarda
uzstadiSanas telpa neparsniedz 4 Pa (0,04 milibarus). Tas ir
iespéjams, ja degSanai vajadzigais gaiss var ieplust pa
nenoslédzamam spraugam, piem., logiem, durvim, un vienlaikus
tiek izmantotas gaisa piepludes/atgaisa sienas karbas vai veikti citi
tehniski pasakumi.

u
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Noteikti konsultéjieties ar atbildigo skurstenslauki, kas var novértet
visas ekas ventilacijas sistému un ieteikt vajadzigos ventilacijas
pasakumus.

Ja tvaika nosilcéjs darbojas tikai gaisa cirkulacijas rezima, tad ta
darbiba nav ierobeZota.

Savainojumu risks!

lekartas iek3éjam detalam var but asas malas un stari. Jaizmanto
aizsargcimdi.

Elektrotraumu risks!

lekartas iekSéjam detalam var blt asas malas un stiri. Tie var
bojat piesléguma kabeli. Uzstadi$anas laika nelokiet un nekur
neiespiediet piesléguma kabeli.

Nosmaksanas risks!

lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.

Vispareji noradijumi
Gaisa izvadiSanas rezims
Noradijums: Atgaisu nedrikst izvadit nedz pa funkcion€josu
dimvada vai atgaisa kaminu, nedz ari pa pavarda vietas
sucéjventilacijas Sahtu.
Lai izvaditu atgaisu pa nefunkcionéjosu dimvada vai atgaisa
kaminu, vajadziga atbildiga skurstenslauka atlauja.
Ja atgaisu izvada pa aréejo sienu, tad jaizmanto teleskopiska
sienas karba.
Atgaisa vads
Noradijums: lekartas raZotajs neatbild par caurulu posmu raditam
sudzibam.
lekarta darbojas ar optimalu jaudu, ja izmantota isa, taisna
atgaisa caurule ar iespéjami lielu diametru.

Ja izmantotas garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairaki
caurulu izliekumi vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par
150 mm, iekarta nevar darboties ar optimalu nostkSanas jaudu
un ventilatora troksni klst skalaki.

Atgaisa vada uzstadiSana jaizmanto ugunsdro$a materiala
caurules vai §|atenes.

Apalas caurules
leteicamais iek§€jais diametrs — 150 mm, vismaz 120 mm.
Plakanie kanali
lek$éjam Skéersgriezumam jaatbilst apalo caurulu diametram.
@ 150 mm apm. 177 cm?
@ 120 mm apm. 113 cm?
Plakanajiem kanaliem jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri nesakrit, savienojumos izmantojiet blivlenti.

Elektropieslégums
A\ Elektrotraumu risks!

lekartas iekSéjam detalam var bt asas malas un stari. Tie var
bojat piesléguma kabeli. Uzstadianas laika nelokiet un nekur
neiespiediet piesléguma kabeli.

Pirms ierices pieslégSanas parbaudiet majas elektroinstalaciju.
Atbilstigi nodroSiniet majas elektroinstalaciju. lerices spriegumam
un frekvencei jaatbilst elektroinstalacijas parametriem (skat. tipa
plaksniti).

lerice atbilst aizsardzibas | klasei, un to atlauts ekspluatét tikai ar
instalétu aizsargvadu.

Instaléjot jablt uzstaditam ari visu polu sadales slédzim ar vismaz
3 mm kontaktatvérumu. Péc montazas tam jablt pieejamam.
Pievienot vai mainit piesléguma vadu saskana ar speka esosajiem
noteikumiem drikst tikai kvalificéts elektrikis.

Ja ir bojats ierices stravas padeves piesléguma kabelis, tas
jaaizstaj ar piesleguma kabeli, ko var sanemt no raZotaja vai masu
klientu apkalpoSanas dienesta.

lerices izmeri (A attels)

Atgaisa pieslegums (B attéels)
Piesléguma iscaurule, @ 200 mm, ieklauta komplektacija

AD 702 042: savienotajgredzens ar pareju no @ 200 mm uz @
150/125 mm. Ja vajadzigs, pielagojiet uz pareju & 150 mm vai &
125 mm, nozagéjot lieko.

(Papildaprikojums, kas japasita atseviski.)

AD 854 047: gaisa pievades kolektors divam plakanajam
caurulém.

(Papildaprikojums, kas japasita atseviski.)

AD 704 047: gaisa pievades kolektors divam apalajam caurulem
(@ 150 mm).

(Papildaprikojums, kas japasita atseviski.)
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Mebeles sagatavosana — 1a attels
Péc izgrieSanas japarbauda ieblives mébeles stabilitate.
Grieziet pamatplaksni atbilstigi noradém ieblves shéma.
Péc izgrieSanas notiriet skaidas.
Noradijumi
Izgriezuma novietojums ir atkarigs no uzstadiSanas vietas
ipatnibam.
Attalumam starp kajam jabut vismaz 500 mm.
Ja kontaktligzda ir 120 mm attaluma no gridas, atvérumam jabat

uz priekSu. So pamatplaksnes dalu péc ieblves var atkartoti
ievietot. (1b attels)

lerices montaza

1. levietojiet iebuvéjamo ierici. (2. attels)
Noradijums: lerice ir novietota uz gumijas kajam, tapéc ta nav
janostiprina.

2. Cita iespéja. Uzstadiet komplektacija ieklautos stirenus uz
ierices saniem un pieskruvéjiet ierici pie aizmuguréjas sienas ar
4 skrivém. (3. attels)
Noradijums: Nolimenojiet ierici.

3. Uzstadiet piesleguma iscauruli. Cita iespéja. Uzstadiet gaisa
kolektoru (papildaprikojums).

4. Pievienojiet atgaisa cauruli tiesi pie gaisa iscaurules un atbilstigi
noblivéjiet savienojumu.
Noradijumi

Gazes ieriCu atgaisu nedrikst aizvadit pa plakanajam

caurulém. Augstas atgaisa temperatiras dé| Sis caurules var
deforméties.

Ja izmanto gazes ierici, jalieto aluminija caurules.

Ja izmanto aluminija cauruli, ieprieks$ janolidzina piesléguma
vieta.

lekartas piesléegsana

Atgaisa sistémas savienojuma izveide

Noradijums: Ja izmanto aluminija cauruli, ieprieks$ janolidzina
piesléguma vieta.

1. Piestipriniet atgaisa cauruli tiesSi pie gaisa iscaurules.

2. Pievienojiet savienojumu pie atgaisa kanala atvéruma.

3. Atbilstigi noblivéjiet savienojuma vietas.

PieslégSana pie elektrotikla

Savienojiet vadibas ierices un ventilatora baroSanas kabeli.

Spraudnim ir janofikséjas. Ja ierice nedarbojas, parbaudiet, vai
savienojuma kabelis ir pareizi novietots.

lerices demontaza

Atvienoijiet ierici no elektrotikla. Atvienojiet ierici no atgaisa
sistémas. Atvienojiet vadibas ierices kabeli no ventilatora
baroSanas kabela. Iznemiet iebuvéto ierici.

A Ba)Hble NnpaBuna TeXHMK1 6e30nacHOCTH

BrumartenbHo npouutaiite AaHHoe pykoBoACTBO. OHO NOMOXET Bam
Hay4nuTbCA NpaBuibHO M 6e30nacHo NoNb3oBaTbCA NPUOOPOM.
CoxpaHanTe pyKOBOACTBO MO 3KCMayaTaunn 1 MHCTPYKLIMIO MO
MOHTa)Xy ANA AanbHENLIEro UCNonb30oBaHWA UK ANA nepeaaqv
HOBOMY BnajenbLly.

BesonacHocTb aKcnyataumm rapaHTMpyeTcA TONIbKO Npu
KBanuouumupoBaHHoi cOopke ¢ cobnofeHUeM UHCTPYKLMK MO
MOHTaXy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HeCE&T MOHTEp.

Mpu yctaHoBKe 06A3aTenbHO cobntofaiTe COOTBETCTBYIOLLME
ZlefcTBUTENbHbIE CTPOUTESbHLIE HOPMbI 1 MPEANUCaHUA MECTHbIX
NPEANPUATHIA NO INEKTPO- U ra30CHABKEHMIO.

OnacHo anA XU13Hu!

BTAHYTbIE 06paTHO OoTpaboTaBLUMe rasdbl MOTYT CTaTb NPUUYMHOM
OTpaBJEeHMA.

Bcerga obecneunBaiTe NPUTOK AOCTAaTOYHOMO KOIMUECTBA BO3AyXa,
ecnv npuMbop W UCTOYHUK MaMeHHU C NOABOAOM BO3Ayxa U3
nomelLLeHWA paboTatoT OAHOBPEMEHHO B PEXMMeE 0TBOAA BO3AyXa.

MCTOYHMKM NnameHn ¢ NOABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLEHHA
(Hanpumep, paboTatoLLue Ha rase, *XUAKOM TOMNMBE, APOBax Uiu
yrie HarpeBaTenu, NpoToYHble BoAoHarpesatenu, Goineps)
nosyyaroT BO3AyX ANA CXKUraHUA TONAMBA U3 MOMELLEHWA, TAe OHH
yCTaHOBMEHbI, @ 0TpaboTaBLUME rasbl OTXOAAT YEPES BbITAXKHYIO
cucTeMy (Hanpumep, BbITAXKHYIO TPyBY) U3 NOMELLIEHWA Ha ynuLly.
Bo BpemA paboThl BLITAXKKM U3 KYXHW U pacronaratolmxca pAaomM
NOMeELLEeHW yaanAeTcA BO3AyX U BCNEACTBUE HEAOCTATOYHOMO
KONMYecTBa BO3AyXa BO3HUKAET NMOHWKEHWE AaBneHuA. Aaosutele
rasbl U3 BbITAXKHOW TPYObl UK BBITAXXHOTO Kopoba BTArMBaroTCA
06paTHO B XMWAble NMOMELLEHHA.

MoaTomy Bceraa cneayet 3a60TUTLCA O AOCTAaTOYHOM MPUTOKE

BO3AyXxa.

CaMm CcTeHHOM Kopob cUCTeMbI MPUTOKA/0TBOAA BO3AYyXa HE

obecneynBaeT rapaHT1io coOntoaeHUA NPeaebHON BEIUUMHDI.
Ina 6esonacHoi aKcnnyaTauun NoHWXeH1e AaBneHUA B NOMELLEHUMH,
rfe yCTaHOB/EH UCTOYHUK NNaMeHu, He A0MKHO ObiTh Bhilwe 4 MNa
(0,04 m6ap). 310 MOXET BbITb AOCTUrHYTO, €cnu TpebyeMblit AnA
C)XKMraHWA Bo3ayx ByAeT nocTynatb Yepes HesaKpbiBaemble
OTBEPCTUA, HanpUMep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLIbIO CTEHHOTO
Kopoba cucTeMbl MPUTOKA/0TBOAA BO3AYXA UIU UHBIX TEXHUYECKMUX
MepOonpHUATUN.

A
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B nto6oii cutyaumnmn obpallaiTechb 3a COBETOM K KOMMETEHTHOMY JIULLY,
OTBETCTBEHHOMY 3a 3KCM/lyarauuto 1 OYMCTKY Tpy6, cnocoBHoMy
OLIeHWUTb BEHTUNALMOHHYHO CUCTEMY BCETO A0MA U NPEANoXUTb Bam
peLLeHre No NPUHATUIO COOTBETCTBYHOLLIMX Mep.

Ecnv BbITAXKKa paboTaeT UCKIIOUUTENBHO B PEXMME LIMPKYNALIMMA
BO34yXa, TO SKCMyaTauma BO3MOXKHa 6e3 orpaHuYeHnN.

OnacHOCTb TpaBMUpPOBaHHUA!

HekoTopble aeTany BHyTpU Npubopa MMEIOT OCTPLIE KPOMKM.
Mcnonb3yiTte 3allmTHbIE NepyaTKu.

OnacHocTb yaapa ToKkom!

HekoTopble aetany BHyTpH Npubopa MMEIOT OCTpble KPOMKH, YTO
MOXXET NoBpPenTb COeAMHWUTENbHBIN NpoBoa. MpocneaunTe, uTobbl
COeMHUTENbHbIN MPOBOA He 3a)XXKMMaSICA U He nepernbanca.

OnacHocTb yaywbAa!l

YnakoBOYHbIN mMarepuan npeacrtabB/iAeT onacHOCTb ANA aeten.
Hukoraa He no3sonAanTe AetAM nrpatb C ynakoBo4YHbIM MaTtepuanom.

O6wue ykazaHUA
Pexum oTBOAa BO3AyXa

YKasaHue: BeiTAXkHOM BO3AyX HE AOMKEH BbIXOAUTb HU Yepes
3KCNNyaTupyemyto AbIMOBYLO TPyBy, HU B LUAXTY, CHy»KaLlyto AnA
BbITAXXHON BEHTUNALMKU MOMELLEHW, B KOTOPbIX HAXOAMTCA MCTOUYHMK
nnameHu.
Ecnu BbITAXXHOW BO3AYX BBIXOAUT B HEUCMONb3YEMYHO AbIMOBYIO
TpyOy, cneayeT Nony4nTb paspeLleHne y KOMMNETEHTHOro nuua,
OTBETCTBEHHOIO 32 3KCMyaTalmio U OUYUCTKY TpYO.
Ecnu BbITAXXHOW BO3AyX OTBOAMTCA Yepe3 HapYy>KHYHO CTEHY,
cneayeT Mcnonb3oBaTh TENECKONUYECKUi BNOK B Knazke.
Tpy6a ana oTBOAa BO3AYXa
YKkasaHue: [TpousBoanTenb npubopa He JaéT rapaHTuu B cryyae
peknamaLuit, KacatoLmuxca yyacTkos Tpybonposoaa.
OnTMManbHaA MOLLHOCTb Npubopa AoCTUraeTcA 3a CYUET KOPOTKOM
NPAMON OTBOAHOM TPYObl, UMEOLLIEH MO BO3MOXKHOCTH BONbLUOM
Anamertp.
Mpu HaNMUMK ANMHHBIX LWEePOX0BaTbIX OTBOAHLIX TPYO, 60MbLIOrO
KonnuyecTBa KoneH unu Tpy6 ¢ avameTpom MeHee 150 MM
ONTUManbHaA MOLLHOCTb BLITAXKKU HE AOCTUraeTca 1 LWyMm
BEHTUNATOPA CTAaHOBUTCA FPOMYeE.
Tpy6bl MK WNAHMM ANA NPOKNAAKK TpyObl ANA 0TBOAA BO3Ayxa
ZOMXKHbI BbITb BLINOSHEHBI M3 HEBOCTNIAMEHAIOLLIErocA MaTepuana.
Kpyrnbie Tpy6bl
PekomeHayeTcA BHyTpeHHWI anameTp 150 MM, Kak MUHUMYM
120 mMm.
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Mnockue KaHanbl
BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHue A0MKHO COOTBETCTBOBATbL
anameTpy Kpyribix Tpy6.
@ 150 mm OK. 177 cm?
@ 120 mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbI UMETb PE3KUX U3rMOOB.

Mpu HeCOOTBETCTBUM AMamMeTPoB TPYO UCMoNb3yiTe
repMeTU3UPYHOLLYIO NIEHTY.
dneKTpUUecKoe noakntoveHue
/A OnacHocTb yaapa ToKom!
HekoTopble AeTanu BHyTpU Npubopa MMELOT OCTPbIE KPOMKH, YTO
MOXET MOBPeAnTb COeMHUTENbHBIN NpoBoA. [NpocneaunTe, 4ToObI
COeAVHUTENbHbI MPOBOA HE 3a)XKMMarcA U He neperubancs.
Mepea noakntoyeHnem npubopa NpoBepbTe AOMALLHION
3/1eKTponpoBoAKy. YbeauTech, UTo cMCTeMa 3allnThl B BalleM AOMe
paccuuTaHa Ha COOTBETCTBYHOLLUME TOKU. HanpaxeHue u yactota
npubopa A0MKHbI COBMaaaTh C XapaKTepUCTUKaMU SNEKTPOCETH (CM.
TUMOBYHO TABMMUKY).
Mpubop cooTBETCTBYET KNACCy 3alluThl |, NOSTOMY OH [OMKEH
3KCNNyaTupoBaTbCA TONBbKO C MOAKIOUYEHHBIM 3a3eMAAOLLMM
NpPOBOLOM.
[Mpu MoHTa)Ke cneayeT NpeayCMOTPETh CneunanbHbI BbiKoYaTenb
ANA pa3MblKaHUA BCEX KOHTAKTOB C PacCTOAHUEM Mexay
Pa30MKHYTbIMU KOHTaKTamMun He MeHee 3 MM. [locne MoHTaXKka K Hemy
ZOJKEH UMETLCA AOCTYM.
[MepeHoc nnu 3ameHa ceTeBOro NPoBoAa AC/MKHbI BbIMOMHATLCA
TONBbKO KBANMPUUUPOBAHHBIM 3NIEKTPUKOM C YYETOM CYLLECTBYHOLLIMX
npeanucaHui.
B cnyuyae noBpexzaeHuA ceteBoro kabena npubopa ero Hy>KHo
3aMEHUTb Ha CrneunanbHbIi COeAUHUTENbHBIN Kabenb (MOXKHO
npuoBpecTv y Npou3BOAMTENA UM B CEPBUCHOM cry»be).

Pa3mepbl npubopa (puc. A)

MoakntoyeHue Bo3gyxootsoaa (puc. B)
CoenunnntenbHbin anemeHT & 200 MM, npunaraeTca

AD 702 042: nepexoaHuk ana 1py6 & 200 mm Ha @ 150/125 mm.
Mcnonbsyite ana @ 150 unn 125 MM, 0TpesaB YacTb C HEHYXKHbIM
OMaMeTPOM.

(AononHUTeNbHbIE MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENbHO)
AD 854 047: Bo3ayx0ocOOpHUK ANA 2 NIOCKUX KaHanoB
(AononHUTeNbHbIE MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENBHO)

AD 704 047: BozayxocOopHUK ana 2 Kpyrnbix Tpy6 & 150 mm
([ononHUTENbHbIE NPUHAANEXHOCTU, 3aKasblBaTb OTAENbHO)

MNoaroToBka mebenu (puc. 1a)
Mocne BbINONHEHUA BLIPE30B HEOOX0AMMO NPOBEPATL YCTOMUYMBOCTb
KYXOHHbIX MoZynew.

Caenaiite B HUXKHEN NaHenu BbIpe3 B COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHbIM
YEPTEIKOM.

Mocne BbINOMHEHNUA Bbipesa yoepuTe OMnUITKM.

YKasaHusA
Mono)<eHne Bbipe3a MOXHO BapbMpOBaTb B 3aBUCUMOCTH OT
cUTyauuu.
PaccTtoAHne Mexay HOXXKaMu AOSIHKHO cocTaBnATb MUH. 500 MMm.
Ecnu BeicoTta 4okonA MmeHbLue 120 MM, HUXXHAA NaHenb A0/MKHA
ObITb BbIpe3aHa, HauMHaa oT GPOHTanbHOM NaHenu. Mocne

YCTaHOBKM Nprbopa YacTb HWKHEN NaHenu oT GPOHTaNIbHOM
NOBEPXHOCTH [0 Bbipe3a MOXKHO BCTaBuTb 06patHo (puc. 1b).

BcTtpausaHue npubopa

1. YcraHoBuTe Nprbop NoA KyXOHHbIA Moayb. (PUC. 2)
YkasaHue: [prbop CTOMT Ha PE3NHOBLIX HOXKKaX. [JononHUTeNbHOE
KpenneHue He TpebyeTcA.

2.BapuaHT: MOXXHO YCTaHOBUTbL COOKY Ha npubope npunaraemble
YrOfK1 1 3aKpenuTb NpMOop Ha 3aZiHel CTEHKEe C NMoMOLLbLO 4
BUHTOB. (pHc. 3)

YKasaHue: BeiposHaAiiTe npubop No ropusoHTanu.

3. YcTaHoBMTE Ha NPUBOP COeaAUHUTENBHBIN 3neMeHT. B KauecTse
anbTepHaTMBbI MOXHO YCTAHOBWUTL BO3AYXOCGOPHUK
(BoMonHUTENbHLIE MPUHAANEKHOCTH).

4. 3aKkpenuTe BbITAXHYO TPpyOy Ha CoeaAMHWUTENEHOM naTpy6Ke 1
3arepMeTHanpyiiTe eé Haanexxalumm o6pasom.

YKkaszaHusa
OtpaboTaHHbIii BO3yX OT ra3oBbIX NPUOOPOB HE AOMKEH

HanNpaBNATLCA Yepes NIOCKUE KaHaslbl, TaK Kak OHWU MOTyT
AepOopMUPOBATLCA NOA BMAHUEM BbICOKOM TEMNepaTtyphbl.

B coueTtaHuu ¢ razoBbiMu npwéopaMM MOXXHO UCNOJIb30BaTb
TONbKO altoMUHKWEBDbIE prﬁbl.

Ecnu ncnonb3yetcAa antoMmMHneBan pr6a, CHayana 3aductuTe
y4acCTOK noACOeAUHEHMNA.

MoakntoueHue npubopa K ceTu

MoacoeanHeHue BLITAXHOMN TPYO6bI

YKa3saHue: Ecnv ncnonbayetca antoMuHueBan Tpyoa,

npeaBapuTesibHO 3a4MCTUTE MecTa COEAMHEHUA.

1. 3aKkpenuTe BbITAXKHYHO TPYOY HEMOCPEACTBEHHO Ha BO3AYLUHOM
nartpyoxe.

2.MoacoeanHnTe TpyOy K BLITAXKHOMY OTBEPCTHIO.

3. 0becneutbe repMeTMYHOCTb MECT COeMHEHNA.

AneKkTpUUecKoe NoAKNoYEeHHEe

CoeaunHute Kabenu nuTaHuA 6noka ynpasieHWa 1 BbITAXKHOTO MOTopa.

Pasbémbl omKHbI HAAEXHO 3aduKcmpoBaTbeA. Ecnu npubop He

(YHKUMOHUPYET, NPOBEPLTE NPaBUIILHOCTb NOACOEANHEHMUA
coelIMHWUTENbHbIX Kabenei!

JemoHTax npubopa

ObecToubTe npubop. OTcoeanHNUTe OT NpUBopa BLITAXKHYHO TPYOy.
Pasbeantnte kabenu nutaHnaA 61oKa yrpasieHns 1 BbITAKHOMO
MoTopa. BeiHbTe npubop.

A Baxnusi HacTaHOBMU 3 6e3neku

PetenbHo npounTaiite uto iHCTpyKUito. Tinbku Toai By amoxkete
eKcnnyatysat npunaa 6e3neyHo Ta npaBunbHO. 36epexiTb IHCTPYKLUIT
3 MOHTa)Ky Ta eKcryatauil AnA noAasbLLOro KOpUCTyBaHHA abo
nepeAaui ix iHLLOMY KOPUCTyBaueBi.

Jlvwe kBanidikoBaHa ycTaHOBKa Y BiANOBIAHOCTI 3 iHCTPYKLUI€EHO 3
MOHTa)Xy rapaHTtye 6esneky ekcnnyarauii. MoHTa>kHUK Hece
BiANoBiganbHiCTb 3a 6e3horaHHy poboTy npunagay Ha Micui
BCTAHOBJEHHA.

Mpu ycTaHoBUI cnia LOTPUMYBATUCA YMHHUX OyZiBENbHUX HOPM B
aKTyanbHin pefakuii i BUMOr MicLieBMX opraHisauiin enexkrpo-

i rasonocTayaHHs.

He6esneka ana MuTTA!
BrArHyTi Ha3aa NPoOAYKTW FOPIHHA MOXKYTb CMPUYUHWUTUA OTPYEHHA.

[Min vac BUKOpUCTaHHA Npunagy B peXxuMi BiABeAEHHA NosiTpA
0/IHOYaCHO 3 TOMKOIO 3 MIABEAEHHAM MOBITPA 3aBXXAW CNiAKYITe 3a
ZI0CTaTHbOIO BEHTUALIEIO MPUMILLIEHHA.

Tonkw i3 nigBeAeHHAM NOBITPA i3 NPUMILLEHHA (Hanp., onantoBabHi
YCTaHOBKM, AKi MpaLtooTb Ha rasi, piAkoMy nanusi, ApoBax Y1 BYrinni,
NPOTOYHI HarpiBadi, Goinepw) 3abupatoTb NOBITPA ANA ropPiHHA Nanuea
i3 MPUMILLEHHA, e BOHW YCTaHOBAEHI, a rasu, LWo BUAINATLCA NpU
LUbOMY, BIAXOAATb Yepes BUTAXKHY CUCTEMY (Hanp., AMMOXi4) Ha
BY/IMUIO.
OnHoyacHa ekcniyartauia BUTAXKKM | TOMKM i3 niABeAeHHAM MOBITPA i3
NPUMILLEHHA NPUBOANTL 10 3MEHLLEHHA 060’EMY MOBITPA B KyXHi i
CYCiZiHIX NpUMILLIEHHAX — 6e3 A0CTaTHBLOrO NPUNMBY NOBITPA
YTBOPHOETLCA HU3bKUI TUCK. OTpYWHI rasu i3 AMMoBoi Tpyon abo
BUTAYKHOTO KOPOOY BTATYIOTLCA Ha3az A0 UTNOBUX NPUMILLEHb.
Omxe 3aBXKaW HeOOXiAHO CNiaKyBaTh 3a LOCTaTHIM MPUMIIMBOM
noBiTpA.
CTiHHMIA KOPO® NPUNINBHO-BUTAXKHOI BEHTUNALIT cam no cobi He
rapaHTye A0TPUMAaHHA rPaHUYHOI BENUYMHM.
InAa 6eaneyHol ekcnnyaTtauii HU3bKWIA TUCK B NPUMILLIEHHI, e
BCTaAHOB/IEHA TOMKa, He MOBUHEH NepexoanTu 3a mexy 4 lMa (0,04
mb6ap). Lle 3abesneuyetbcA AocTaTHIM NPUNIBOM HeobXiagHOro AnA
3ropAHHA NanuBa NoBiTPA, AKE BXOAUTb KPi3b OTBOPH, LLIO He
3aKpuBatoTbCA, Hanp., B ABEPAX, BikHaX, PasoMm i3 CTiHHUM Kopo6om
MPUMIIMBHO-BUTAXKHOI BEHTUNALIT, 260 XK 332 AONMOMOrOH 3aCTOCYBaHHA
iHLLMX TEXHIYHMX 3ax04iB.

A
AT

3BepHiTbcA 000B’A3KOBO 3a NOPaA0H A0 KOMMETEHTHOT opraHisadii
LA YUCTKM TPYO, AKA BPaXOBYHOUM BCHO BEHTUNALIMHY cucTeMy OyAiBni
B Uinomy, 3anponoHye Bam BianosigHe BUPILLEHHA AnA BEHTUAALII.
AKLLO BUTAXKKA NpaLtoe BUKIIOYHO B PEXUMI peLmpKynaLii nositpa, To
eKcnyatauia MoXxnuBa 6e3 6yb-AKUX 0OMEIKEHb.
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He6esneka TpaBmyBaHb!

Jetani BcepeauHi npunagy MoxyTb 6yTW rOCTPUMU, PEKOMEHAYEMO
HaZArmM 3aXMCHi pyKaBuLi.

He6esneka ynapy ctpymom!

Hetani BcepeanHi npunazy MoxyTb 6yTW roCTPUMMU, LLHYP XHUBEHHA
MOXXe NOLUKOAUTUCH. 3a60POHAETLCA 3rMHaTH abo 3aTMCKaTH LWHYP
YXMBMIGHHA NiJ Yac YCTaHOBKM.

He6e3neka yayweHHs!

YnakoBKa npunaay HebesneuHa ana Aitei. Y »oAHOMY BUNAAKY He
[103BONANTE AITAM rpaTucA 3 YNaKoBKOH.

3aranbHi BKasiBKH
Pexum BiaBeaeHHA NoBiTpA

BrasiBKa: BuTaxxHe NoBiTpA He [O3BONAETLCA BiABOAUTH aHi Yepes
ZMMOBY UM BUTAXKHY TpyOy, AKa 3HAXOAMTLCA B eKcnnyatalii, aHi
yepes LaxTy, AKa CNyXXuTb ANA Aeaepadii NpuMilLeHb, ae
yCTaHOBNEHI TOMKHK.
AKLLO NnaHyeTbCA BUBOANUTM BUTAXKHE NOBITPA B He3adiAHy AMMOBY
UM BUTAXKHY TpyOy, TO Hacamnepes HeoBXiAHO OTPUMATK Ha Le
[103Bin BiAnoBiAanbHOT 32 YACTKY TPyO opraHisauii.
AKLLO BUTAXKHE MOBITPA BUBOAWUTLCA YEPEs3 30BHiLLHIO CTiHy ByaiBni,
TO B KaMiHHY Knaaky cni BOyayBaTu TenecKoniuyHuiA NoBIiTPAHMI
KaHan kopobkonoaibHoi popmu.

CucTtema BiaBeAeHHA BUTANXHOrO NOBITPA

BrasiBKa: BupoBHWK He Hece BianoBiAanbHOCT 3a AedeKTy, Ak
BMHUKNW B pe3ynbTaTi HeNpaBWIbHOIO NNaHyBaHHA | NPOKIaAKM
Tpy6onposoay.
[na 3abeaneyeHHA oNTMManbHOT MOTY>KHOCTI BUTAXKKK chia
BMKOPUCTOBYBATW KOPOTKY NPAMY BUTAXHY TpyBy AKomMora
GinbLuoro aiameTpy.
BuKopucTaHHA AOBrMX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOKO NOBEPXHELD, 3
Garatbma BUrMHaMK i AiameTpom MeHwe 150 MM He A03BONUTL
AOCATTU OMTUMAITbHOT MOTYXXHOCTi BUTAXKKM i MiABULLIMTE LUYMHICTb
BEHTUNATOpPA.
[na npoknaaku nosiTpoBoAiB AN1A BiABOAY BUTAXKHOMO MOBITPA
£103BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TpyoM (B T.4. M'AKi TpyOH) nuwle i3
Heroptoyoro marepiany.
Kpyrni Tpy6u
PexkomeHayeTbca BHyTpiLLHIK AiameTp 150 MM, oaHak, He MeHwe 120
MM.
Mnocki kaHanu
BHyTpiLUHi NepeTUH NOBUHEH BiANOBIAATH AiaMeTpy Kpyrnux Tpyo.
@ 150 mm npu6én. 177 cm?
@ 120 mm npubn. 113 cm?
nocki KaHanu He NOBWUHHI BUTMHATMCA NiA FOCTPUMU KyTamu.

Mpu po36ixxHKX giameTpax Tpyd 3aCTOCOBYMTE YLUINbHIOBABHI
CTPIUKM.

EnexkTpu4He niaKnro4YeHHA
A\ He6esneka yaapy ctpymom!

Hetani BcepeanHi npunazy MoxyTb 6yTH roCTPUMM, LLHYP XWUBEHHA
MOXKE MOLIKOAUTUCE. 3aBOPOHAETLCA 3rMHATK a0 3aTUCKAaTH LUHYP
YXMBMIGHHA NiJ Yac YCTaHOBKM.

Mepea niakntoyeHHAM Npunazy nepesipTe, UM po3paxoBaHa
npoBoAka B ByAMHKY Ha BiAMNOBIAHI HANPyrv cTpymMy. 3BEpHITb yBary
Ha BianoBiaHi 3axoan HGeanekun npu NnoByToBiK ycTaHoBUI. Hanpyra Ta
yacToTa npunaay NoBWHHI BiANOBIAATM €NeKTPooBNaAHAHHIO (OUB.
dipmoBYy TabnMuKy).

Mpunaa sianosinae knacy saxucty | Ta MoXe niaknoyaTUca nuiue
yepes 3arnodiKHKK.

Mpu BcTaHOBNEHH] HEOBXiAHO NepeabdaynTh cneuiansHUn BUMUKAY
ANA PO3iMKHEHHA NOSIOCIB i3 BIACTAHHIO MiXK KOHTaKTaMu He MeHLue 3
MM. BecTaHoBUTH Oro NOTPIBHO Tak, Wo6 nicnA MOHTaXKy npunagy Ao
HbOTrO 3anuLIaBcA AOCTYM.

MpoknazaHHA a6o 3aMiHa NpoBoAY A03BONAETLCA NULLE GaxiBLAM i
32 YMOBM AOTPUMAaHHA BiAMOBIAHWX HACTaHOB.

Mpu noLLKoMKEHHI KaBento eneKTPOXXMUBIEHHA MOro HeobXiaHO
3aMiHWTH BiANOBIAHUM Kabenem, AKUIA MOXKHa 3aMOBWTH Y BUPOBHHKaA
abo B Haluilt cepBiCHil CnyG6i.

Fra6aputu npunagy (man. A)

MpueagHaHHA A0 CUCTEMU BUTAMHOI BeHTURALIT
(man. B)
3'eaHyBanbHi Natpybkn & 200 MM, NocTayaroTbCA B KOMIIEKTI
AD 702 042: MepexiaHa mydpTa ana 1py6 Bia @ 200 mm ao @ 150/125
MM. HanawrtyBaHHA Ao @ 150 a6o 125 MM BUKOHYETbCA LLNAXOM
BiANWNIOBAHHA 3aBOi YaCTUHH.
(cneuianbHe Npunaaan, NPOCUMO 3aMOBATA OKPEMO)
AD 854 047: MNo.itpe3abipHWK AnA 2 Nnackux KaHanis
(cneuianbHe npunaaaA, NPOCUMO 3aMOBJIATU OKPEMO)

AD 704 047: MNositpesabipHuk anA 2 Kpyrnux Tpyd & 150 Mm
(cneuianbHe npunasan, NPOCMMO 3aMOBATU OKPEMO)

MigrotToBka mebnis (man. 1a)
TakoX nicnA BUKOHAHHA NPUPI3HUX pobiT HeobxiaHo 3abe3neunTy
cTabinbHicTb Mebnis anA BOyA0BYBaHHA.
3po6iTb BMPI3 Y AHi 3riAHO 3 KpecneHHAM AnA BOYAOBYBaHHA.
MpuBepiTb TMPCY NicNA BUKOHAHHA NPUPI3HUX POOBIT.
BkasiBku
[Mono)XeHHA BMPi3y MOXKE PiBHUTUCA B 3aNIEXHOCTI Bil MiCLEBMX
YMOB.
BiacTtaHb MiXK HiXXKaMK NMOBMHHA CKNnazaTu WwoHarnmeHLwe 500 mm.

AKLLOo BHCOTa LOKOoNA MeHwa 3a 120 MM, y HboMy criepeay
noTpi6Ho 3pobuTth oTBIp. Lito AeTanb AHa MoxHa Byne 3HOBY
BCTaHOBWTH nicnA BOy#oByBaHHA. (Man. 1b)

B6ynoByBaHHA npunagy

1. BctaBTe npunaa nia mebni. (man. 2)

BkagziBKa: [punaa ycratkoBaHUi ryMOBUMM HiXKKaMH, KPIiNneHHA He
noTpi6Ho.

2. AnbTepHaTHUBA: NPUKPINiTb 300Ky KyTOBWI ENEMEHT, AKMIA BXOAUTb
[10 KOMMNNEKTY Ta NPUKPYTiTb Npunaa Ao 3aAHbOI CTiHKK 4
wypynamu. (man. 3)

BrasiBKa: BupisHaiTe npunaa no ropusoHTani.

3. MpuKpiniTe 3'eaHyBabHUIM NaTpyboK Ao npunady. B AkocTi
anbTepHaTUBW BCTaHOBITb NOBITPe3abipHUK (MOXKHa Npuadatu Ak
cneuianbHe npunaaan).

4. MpuveaHaite BUTAXHY TpyOy A0 3'eAHyBaNbHOro natpyoka i
repMeTUYHO YLLIMIbHITL MicLe 3'€AHaHHA.

BrasiBKH
3a60pOHAETLCA BUBOAUTU BUTAXKHE NOBITPA BiJ ra3oBUX

npunaais yepes nnacki kaHanu. Yepes BUCOKY Temnepatypy
NOBITPA, LLO BUBOAUTLCH, BOHW MOXYTb Ae(pOopMyBaThCA.

3 razoBuMMM NpunagamMu MoX<Ha 3acTOCOBYBATH antoMiHiEBI
Tpyowm.

Y BUNaAaKy 3acTocyBaHHA TPyOu 3 antoMiHito Micue 3’eaHaHHA
cnia nonepeaHbo 3rnajuTy.

MiaxknroyeHHA npunany

MpueaHaHHA RO cMCTEMU BiABeAEHHA NOBITPA

BkasiBKa: Y BUNaaKy 3acTocyBaHHA TPyOu 3 antoMiHito Micue
3’eJHAHHA Cnia NonepesHbO 3rnaaunTy.

1. MpueaHaiite BUTAXKHY TPYBy Be3nocepesiHbO [0 NOBITPAHOMO
natpyoka.

2. BuMKoHawnTe npueaHaHHA 40 BEHTUNALIMHOIO OTBOPY.
3.epMeTUYHO YLLINIbHITE HANEXXHWM YMHOM MicLie 3'€AHaHHA.
Miakno4yeHHA A0 eNeKTPOKMUBNEHHA

3'efHaiTe Kabenb XMUBNEHHA CUCTEMU YNPaBIiHHA 3 MOAYEeM
BeHTUnATopa. LLITekep noBuHeH 3adikcysatuca. AKLLO Npunaa He
npautoe, nepesipTe Micue NiAKNIOYEHHA Kabento!

JeMoHTyBaHHA npunagy
3HecTpyMmiTb Npunaa. Bia'eaHaite cuctemy BiaABeAeHHA NOBITPA.
Bia'eaHaite kabenb )KXUBNEHHA CUCTEMM yNpaBniHHA Big MoaynA
BeHTUNATopa. BuTArHiTe Npunaa.

A Kayincisgik TexHMKacbl Typarnbl MaHbI3bl

HyCcKaynap

Ocbl HyCKaybIKTbl MYKUAT OKbIM LWbIFbIHBI3. Tek coaaH KeriH
KYPbUIFbIHBI Kayinci3 xoHe AypbIC NaifanaHa anackls. [Maaanany
YKHEe MOHTaXKJay HYCKaymbIKTapbiH KEeNeci Ueci YLLIiH CaKTaHbI3.
Tek opHaTy HycKaynblfbl 6oMbIHLLA MaMaHAbIK OpHaTy nanaanaHy
KaynicisgiriH kamtamachl3 etesi. OpHaTyLbl OpHaTbIfFaH Xepae
Ke[epricis XXyMbIC iCTeyi YLLUIH Xayankep.

OpHarty KesiHAe aFbIMAbIK KYPbINbIC epexenepiMeH eprifikTi TOK,
MEH ras »eTKi3yLUi OyNpbIKTapbl OpbIHAANYbLI KEPEK.

©wmipre Kayinri!!

ApTKa CopbINFaH XaHartbiH rasaap rasfaH ynadyra ansin Kenyi
MYMKIH.

Erep KypbinFbl )xengeTy Kyiinae 6onbin 6ip yakbitra 6enme ayacbiHa
GannaHbiCTbl OWaKneH nanaanaHbinca apAanbiM XKETepNiK ayaHbi
KipiTiHi3.
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Benme ayacblHa 6ainaHbICTel anay owakrap (Mbicanbl ras, Maw, araLu
HeMece KeMipAiK bIChITYy Kypanaapbl, aFbiMAbIK bICHITKbILL, bICTHIK, CY
JavibiHAAFbILLbI) XXaHaTblH ayaHbl OPHATBIFAH XXEPXKAEH anbin
nanzanaHbinFaH razaapabl ras WwelFapy acnabbl (Mblcasnbl, KamMuH)
apKbinbl LWblFapaabl.
KochinFaH aya copy KyOblpbiMEH acxaHa »kaHe LweTtec benvenepae
aya anelHabl - aya anmMacybICbli3 BakkyM naiaa 6onaabl. 3uaHAbI
raszap KamuH 6eH aya copy LiaxtacbiHaH 6enmenepre TapTbinajbl.
Con yLiH spAavibiM aya anmacyblH KaMTaMachi3 €Ty Kepek.

Bip FaHa aya anvacy/kenaety acnabbl KepeKTi kenemai
KamMTamachl3 eTnenai.

Kayincis naaananyabl Tek owwak TypraH 6envese Bakyym 4 Na
aptnaraH (0,04 mbap) »karaaiaa KamTamachl3 ety MyMKiH. OHbl
YKabbINIMaMUTBIH YKaHy YLLIH YXeTepsliK ayaHbl KenTipeTiH TecikTep
apKplnbl, Mblcanbl eCiKTepae, Tepesenepae aya anvacy/xenaerty
acnabbiMeH Hemece Backa TEXHUKanbIK LWapanapMeH KaMmTamachi3
eTy MYMKIH.

Myp»Ka TasanayLblHbIH YCbIHLICEIH abiHbI3, 0N YIAIH YKannbl aya
anMacyblH ecenTen XXenaeTy YLUiH THICTi apaHbl YCbIHYbI MYMKIH.

Erep aya copy Kybbipbl TEK aya aiHanablpy peTiHAe KOnAaHbINCa OHbI
LUEKTeyCbl3 NnainfanaHy MyMKiH.

KemTap 6onbin Kany kayinTiniri!

Beniktepi acnan iwiHae eTkip 605ybl MyMKiH. CaKTaFbil KonFabbiH
KMiHi3.

AneKTp KyaTblHaH 3aKbiMFa yLUbIpay KayinTiniri!

BenikTepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MyMKiH. Kocy kabeni
3aKbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHarty kesiHae ByKneHis Hemece
KbICMaHbI3.

TyHwbIFy Kayni!!

Opama matepuansl 6ananap ywiH Kayinti. Bananapra opam
mMaTtepuanaapbiMeH oMHayfFa pyKcar eTneHis.

Mannbl HycKaynap
Mennetyabl nanaanaHy

Hyckay: CopebinFaH aya icten TypFaH TyTblH HEMECE ras3 KaMuHbIHE
HEMece olLaKTap opHaTbinFaH 6enmvenepze aya anMacybl LaxracblHa
YKETKisinmMeyi Kepek.
Erep copbinfFaH aya icTMEWTIH TYTbIH HEMece ra3 KaMUHbIHe
YKETKI3ince on yLWwiH Myp)a TasdanayLbICbiHbIH PyKCaTbl KepekK
6onazbl.

Erep copbinFaH aya ChipTKbl KabblpFa apKbliibl Xxibepince
TenecKonTbIK KabblipFa XaLwiriMeH naiaanaHsinabl.
WengeTy Ky6bipbI
Hyckay: KyO6bip 6oibiHLWA akaynap yLiH KypbiiFbl @HAeYLUIC
eLlKaHAam ayankepikke TapTbliManabl.
KypbInFbl KbICKa XENAETY aHe YIKEH AMaMeTpAik KyOblpbliHAa
onTUManabl Kyatka XeTeai.

Xengety Kybbipnapsl y3biH 6onbIn Typhi KyObip Kucaronapsl
Hemece 150 MMAeH Killi AnameTprepi 6onca ontTuManbl Xenaety
6onmait BEHTUNATOP AbIObICH! KaTThipakK, ecTineai.

Xennety »yheciH opHarty yLUiH KyObIp YXaHe LunaHrrapAb
»KaHOaWTbIH MaTepuanaaH acanraH 6onybl Kepek.
HeHrenek Ky6bipnap
IWwKi AumeTpi ywiH 150 mm Bipak kemiHae 120 MM yCbiHbIIaAbI.
MWannak kaHangap
ILLIKi KenaeHeH Tiniri AeHrenek Kybblp aAvameTpiHe cail 6oNybl KEPEK.
@ 150 Mm wam. 177 cm?
@ 120 mm wam. 113 cm?
XKannak kaHanaapza eTkip kucatonap 6onmMaybl Kepek.
Backawa Kybbip AvameTpi 6onca ThiFbl3AaybILLTE OPHATHIHBIS.

AneKTp weniciHe Kocy
/\ dneKTp KyaTblHaH 3aKbiMFa yLbIpay KayinTiniri!

BenikTepi acnan iwinae eTkip 60aybl MyMKiH. Kocy Kabeni
3aKkbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty kesiHae GyKneHis Hemece
KbICMaHbI3.

AcnanTbl KOcyAaH anfiblH Y1 3EKTP CbIMAapbIH TEKCEPIHI3. Y anekTp
CbIMAApPbIHbIH COMKEC KOpFanyblHa KO3 XeTKI3iHi3. KypblifFbIHbIH
KepHeYi MeH »Huiniri aNeKTp opHatna MeH caikec 6onybl Kepek
(3ayTThbIK TaKTanLlaHbl KapaHbI3).

Kypbinfbl | Kopray chiHbiNbIHA cavikec Gonbin Bip FaHa »xepre
KOCbI/JIFaH KOPEKMNEeH KonAaaHybl MYMKIH.

OpHartyza 6apsbIK, NOMOCTbI KeMiHAe 3-MM-KOHTaKTTIK OMbIFbl 6ap
aXKblpaTyLwbl 6onybl kKepeK. Byn oHaTyaaH coH ani KomkeTimiai 6onybl
Kepek.

Tok kabeniH KeLLipy HemMece anmacTbIpybl TEK KaHa MEKTP MamMaHbl
TUICTI 3aHAapAbl ecKepin opblHAAY Kepek.

Erep KypbInFbIHbIH Xeni Kocy kabeni 3aKpiMaanca, oHbl eHAIpYLiHEH
Hemece OHblH CEPBUCTIK KbIBMET OpTanbIFbiHAH asbHATLIH apHaiibl
KOCY KamOBeniMeH anmacTbIpy Kaxer.

Kypbinsbl enwemaepi (cypet A)

Aya copy kocnacbl (cypet B)
Kocy kente Kybbipnapbl & 200 MM, XXUHaKTa

AD 702 042: Ky6blp »anractblprbiwbl & 200 MM-HeH & 150/125 Mm-
re. Kepek 6onmaraH avametpai anapan Tactan @ 150 Hemece 125 Mm-
re CoMKeCTEeHAipiHi3.

(ApHaiibl »xabablkTap, 6enek TancelpMa 6epiHia)

AD 854 047: 2 )annak KaHan yLUiH aya *}XMHaFblLLbl
(ApHaiibl >xababikTap, 6enek Tancelpma 6epiHia)

AD 854 047: 2 @ 150 MM aomarnak, KyOblp YLUiH aya XWHaFbILLbI
(ApHaiibl »xabablkTap, 6enek TancelpMa 6epiHia)

Muha3 nanbinpay (cypert 1a)
KipikTipime »xnha3s TypakTbinbiFbiH Kecy »yMbiCTapbliHaH COH Aa
KamMTamachl3 eTy Kepek.
EneH TakTacbiHAa KecCiKTi KipicTipy cxemachl 6oiblHLLA apanaHbi3.
Kecy »yMbIcTapblHaH COH *XOHKanapabl *XOMbIHbI3.
Hyckaynap
KeCiKTiH OpHbIH YKeprinikTi aaeTTep OoMbIHLLIA 83repTy MYMKIH.
ARKTap apacbiHAarbl apanblk keminge 500 MM 6onybl Kepek.

Tynkoima 6uikTri 120 MM-aeH KeM Bonca TeCiKTi anfblHFa yacay
Kepek. EaeH TakTacbiHbIH ockl GeniriH KipicTipyaeH CoH KaiTta cany
MYMKiH. (cypeT 1b)

KypbinfbiHbl OpHaTy
1. KypbIifbiHbl )Xunhas acTbiHa XbIKbITbIHbIZ. (CypeT 2)
Hyckay: Kypbinfbl peseHKe afAkTapaa Typasbl, 6eKiTy Kepek emec.
2. banama: XXuHaKTarbl OypbiluTapAbl KYpPbIFbl XaHblHAa OpHATbIN
KYpbINFbiHbl apTKbl 4 BypaHaameH GekiTiHis. (cypeT 3)
Hyckay: KypblifFbiHbl KenAeHeH TeHECTIPiHi3.

3. Kocy kente KyOblpnapblH KypbliFbliFa opHaty. banama petiHae aya
YKUHaFbILBIH OPHATHLIFLI3 (apHaiibl »kababIKTap).

4. Aya copy KyObipblH KOCY KenTe KyOblpblHa GeKiTin TUicCTi
ThIFbI3AATbIHbI3.
Hyckaynap
a3 KypbINFbINAPAbIH LWbLIFATEIH @yaHblH Xannak, KaHanaap

apKbinbl 6arbITTay MyMKiH emec. Temneparypachl
YKOFapbINbIFbIHAH ONapAbIH NiWiHAEpi e3repiyi MyMKiH.

lasablk, KypbiFbinap MeH KoMOMHauUAAa antoMUHUIA
KyOblpnapblH nainganaHy MyMKiH.

AnOMUHUIA KYObIpbl KONZaHblnca Kocy aiMarblH anabiMeH
TEriCTEHiI3.

AcnanTsbl Kocy

Wengety GipikTipyiH wapaty

Hyckay: AntoMUHWA KYObIPLI KONAAHBINCA KOCY alMarblH anasiMeH
TericTeHis.

1. )Kengety KyOblpbIH Tikenen aya KyOblpblHa GeKiTiHi3.

2. XKenperty TeciriHe BipikTipy »apary.

3. BipikTipy »xannapblH THICTi peTTe TbiFbI3AaTbIHbI3.

Tok, wanfacyblH Xapary

Backapy 6norbl MeH enaety 6norbiHbIH KOpek kabenbaepi
OGipikTipiHi3. Alibipnap Tipenyi kepek. Erep KypbiniFbl XXyMbIC icTeMece
GepekTipy KabeniHiH AypbiC OpHAnacKaHbIH TeKCepiHia!

KypbinfbiHbl LLELLiHi3

KypbinFbiHbI TOKTaH 6ocatbiHbI3. Xenaety BipikTipyiH 6ocary.
Backapy 6norbl MeH enaety 6norbiHbIH KOpek kabenbaepi
aXKbIpaTbiHbI3. KypbiFbIHbI LbIFAPbLIHBI3.
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A Dulezita bezpeénostni upozornéni

Peclivé si prectéte tento navod. Jediné tak muzete svij spotrebic
spravné a bezpecné pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdéjsi pouziti nebo pro dalsiho majitele.
Bezpecné pouzivani je zaruceno pouze pfi odborné vestavbe
podle ndvodu k montazi. Technik provadejici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Pfi instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni pfedpisy a
predpisy mistnich dodavateld elekirické energie a plynu.

Ohrozeni zivota!
Zpét nasavané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotrebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani sou¢asné
s uzavrenymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostatecny pfivod
Cistého vzduchu.

Uzavfené spotrebice paliv (napf. tepelné spotrebice na plyn, olej,
dfevo nebo uhli, pratokové ohfivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadeji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.
Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné
a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostateéného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotnd odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hrani¢ni
hodnoty.
Bezpecny provoz je mozny pouze tehdy, kdyZ podtlak v mistnosti
instalace spotfebice paliv nepfekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,
v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.

A

V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery muize
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaCnim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpedi urazu!

Soucasti uvnitf spotfebiCe mohou mit ostré hrany. Noste ochranné
rukavice.

Nebezpeci urazu elektrickym proudem!

Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. MiZze dojit

k poSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.

Nebezpeci uduseni!

Obalovy material je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

Vseobecna upozornéni
Provoz na odvétrani

Upozornéni: Odvétravany vzduch se nesmi odvadét do
koufovodu nebo komina, ktery je v provozu, ani do Sachty, ktera
slouzi k odvétravani mistnosti, ve kterych jsou instalované
spotfebiCe paliv.
Pokud se ma odvétravany vzduch odvadeét do koufovodu nebo
komina, ktery neni v provozu, je nutné si opatfit souhlas
pfisluSsného kominického mistra.
Pokud se odvétravany vzduch vede venkovni zdi, je nutné
pouzit teleskopickou priichodku zdi.

Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotiebi¢e neodpovida za reklamace, které
jsou zpUsobeny vedenim trubek.
Optimalniho vykonu spotrebice se dosahne pfi kratké rovné
trubce pro odvétrani s mozna nejvétsim prameérem.
P¥i dlouhych nerovnych trubkach pro odvétrani, velkému poctu
kolen nebo priméru trubek, ktery je mensi nez 150 mm, neni

Trubky nebo hadice pro odvétravaci vedeni musi byt
z nehoflavého materialu.

Kruhové trubky
Doporuéujeme vnitfni prdmér 150 mm, minimalné ovSem 120 mm.
Ploché potrubi
Vnitfni prafez musi odpovidat primeéru kruhovych trubek.
@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché potrubi by nemélo mit ostré ohyby.
P¥i odliSném primeéru trubek pouzijte tésnici prouzky.
Elektrické pfipojeni
A\ Nebezpedéi urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebiCe mohou mit ostré hrany. Muze dojit
k poSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.

Pfed pfipojenim spotfebice zkontrolujte elektrickou instalaci

v domacnosti. Dbejte na zabezpecéeni spravného jisténi elektrické
instalace v domacnosti. Napéti a frekvence spotfebi¢e musi byt
shodné s elektrickou instalaci (viz typovy Stitek).

Spotfebi¢ odpovida stupni ochrany | a smi byt pfipojen jen
kabelem s ochrannym vodi¢em.

P¥i instalaci se musi pouzit jisti¢ vSech pdll se vzdalenosti
kontakt( min. 3 mm. Zastréka musi byt pfistupnd i po dokonéeni
vestavby.

Instalaci nebo vymeénu pfivodniho kabelu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikaf pfi dodrzeni pfislusnych predpisu.

Pokud dojde k poskozeni sitového kabelu tohoto spotiebi¢e, musi
se vymeénit za specialni pfipojovaci kabel, ktery Ize obdrzet

u vyrobce nebo jeho zadkaznického servisu.

Rozméry spotiebi¢e (obrazek A)

Pripojeni odvétrani (obrazek B)
Spojovaci dil @ 200 mm, pfilozeny.
AD 702 042: redukce z @ 200 mm na & 150/125 mm.
Pfizpusobeni @ 150 nebo 125 mm odfiznutim nepotfebného
prdméru.
(Zvlastni pislusenstvi, objedneijte prosim zvlast.)
AD 854 047: sbéra¢ vzduchu pro 2 ploché kanaly.
(Zvlastni pisludenstvi, objedneijte prosim zvlast.)
AD 704 047: sbéra¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm.
(Zvlastni piisluenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

Priprava nabytku (obrazek 1a)
Stabilita vestavného nabytku musi byt zajisténa i po provedeni
vyfezu.
Do podlahové desky vyfiznéte otvor podle obrazku vestavby.
Po vyfezavani odstrarite piliny.
Upozornéni
Poloha vyfezu se mudze lisit podle podminek na misté instalace.
Vzdalenost mezi nozi¢kami musi ¢init minimalné 500 mm.
V pfipadé soklu, ktery je niz§i nez 120 mm, je nutné vyfiznout
vepredu otvor. Tuto ¢ast podlahové desky Ize po provedeni
vestavby umistit zpét. (obrazek 1b)

Montaz pristroje

1. Zasunte spotiebi¢ pod skfifku. (obrazek 2)
Upozornéni: Spotfebi¢ stoji na gumovych noZi¢kach, neni nutné
ho upeviiovat.

2. Alternativné: Namontuijte na spotrebi¢ pfilozené Uhelniky
a upevnéte spotfebi¢ pomoci 4 Sroubd na zadni sténu.
(obrazek 3)
Upozornéni: Vyrovnejte spotiebi¢ do vodorovné polohy.

3.Namontujte na spotrebi¢ spojovaci dil. Alternativné namontujte
sbéra¢ vzduchu (zvlastni pfisluSenstvi).

4.Ke spojovacimu dilu pfipevnéte trubku pro odvod vzduchu.
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Upozornéni
Vzduch odvadény od plynovych spotfebi¢ld se nesmi vést
plochymi kandly. V dlsledku vyssi teploty odvadéného
vzduchu by se mohly zdeformovat.
V kombinaci s plynovymi spotrebic¢i se musi pouzivat hlinikové
trubky.
Pokud pouzijete hlinikovou trubku, misto pfipojeni nejprve
uhladte.

Zapojeni spotrebice

Propojeni odvétravani

Upozornéni: Pokud pouzijete hlinikovou trubku, oblast pfipojeni
nejprve uhladte.

1. Odvétravaci trubku pfipevnéte pfimo k hrdlu.

2. Pfipojte ji k odvétravacimu otvoru.

3. Mista spoju vhodnym zplUsobem utésnéte.

Elektrické pfipojeni

Spojte napajeci kabel Fidici jednotky a modulu ventilatoru.

Konektory musi zaskogit. Pokud spotfebi¢ nefunguije, zkontrolujte
spravné zapojeni spojovacich kabelu!

Demontaz spotiebice
Spotfebi¢ odpojte od sité. Odpojte trubku pro odvod vzduchu.

Odpoijte napajeci kabel Fidici jednotky a modulu ventilatoru.
Vytahnéte spotiebit.

A Délezité bezpecnostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom mézete spotrebic
obsluhovat bezpecne a spravne. Navod na pouzivanie

a montazny navod si odlozte na neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujuceho vlastnika spotrebica.

Len pri odbornej montazi zodpovedajlcej tomuto montaznemu
navodu je zaru¢ena bezpecénost pri pouzivani. Instalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste inStalacie.

Pri instalacii musia byt dodrzané aktualne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Ohrozenie zivota!
Spétne nasavané dymové plyny mozu spbsobit otravu.
Ked' sa spotrebi€ pouziva v rezime s odvodom vzduchu stu¢asne

s ohniskom zavislym od vetrania miestnosti, postarajte sa vzdy
o dostato¢ny privod vzduchu.

Ohniska zavislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie pristroje
na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievace, ohrievace
vody) odoberaju dymové plyny z miestnosti, kde su nainstalované
a odvadzaju ich odsavacim zariadenim (napr. komin) von.
V suvislosti so zapnutym odsavacom par sa z kuchyne
a susednych miestnosti odobera vzduch — bez dostato¢ného
privodu vzduchu vzniké podtlak. Toxické plyny sa z komina alebo
odfahovej Sachty nasavaju naspat do obytnych priestorov.

Preto je potrebné zabezpedit dostatoény privod vzduchu.

V stene zabudovana vetracia mriezka na privod a odvod

vzduchu samotna nezabezpedi dodrziavanie hrani¢nych hodnét.

Bezpecna prevadzka je mozna len vtedy, ked podtlak v miestnosti
instalacie ohniska neprekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené mozno
dosiahnut, ked' vzduch potrebny na spalovanie méze prudif cez
neuzatvaratelné otvory, napr. v dverach, oknach, v spojeni

s vetracou mriezkou zabudovanou v stene na privod a odvod
vzduchu alebo cez iné technické opatrenia.

u
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V kazdom pripade sa poradte s prisluSnym kominarskym
majstrom, ktory dokaze posudit cell vetraciu ststavu domu
a navrhne vam vhodné opatrenie na zabezpecenie ventilacie.

Ak sa odsavac par pouziva vyluéne v cirkulaénom rezime,
prevadzka je mozna bez obmedzenia.

Nebezpecenstvo poranenia!

Suciastky vo vnutri spotrebi¢a m6zu mat ostré hrany. Pouzivajte
ochranné rukavice.

Nebezpecenstvo Urazu elektrickym priudom!!

Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mézu mat ostré hrany. Pripajaci
kabel sa moze poskodit. Pripajaci kdbel poéas instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.

Nebezpecenstvo udusenia!

Obalovy material predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hraf sa s obalovym materidlom.

VSeobecné upozornenia
Rezim s odvodom vzduchu

Upozornenie: Odpadovy vzduch sa nesmie odovzdavat do
komina na odvod dymu a odpadového vzduchu, ktory je

v prevadzke, ani do Sachty, ktora slizi na vetranie priestorov, kde
su nainstalované ohniska.

Ak sa odpadovy vzduch vedie do komina na odvod dymu
a odpadového vzduchu, ktory nie je v prevadzke, musi sa
vyZiadat povolenie prislusného kominarskeho majstra.

Ak sa odpadovy vzduch vedie cez obvodovu stenu, mala by sa
pouzit teleskopicka vetracia mriezka zabudovana v stene.
Odsavacie potrubie
Upozornenie: Za reklamacie, ktorych pri¢inou je potrubné
vedenie, vyrobca spotrebica neprebera zaruku.
Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury podla moznosti s velkym priemerom.

Ak sa pouziju dlhé drsné rury, vela kolien alebo priemer rar
mensi ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny odsavaci vykon
a ventilator bude hluénejsi.

Rdry alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorlavého materialu.

Okruhle rury
Odporuca sa vnutorny priemer 150 mm, av§ak minimalne 120 mm.
Ploché kanaly
Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru okruhlej rdry.
@ 150 mm cca 177 cm?
© 120 mm cca 113 cm?

Ploché kanaly by nemali mat ostré uhly.

Ak sa pouziju rdry rdznych priemerov, vlozte tesniaci pruzok.
Elektrické pripojenie
A\ Nebezpecéenstvo urazu elektrickym pradom!!
Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mézu mat ostré hrany. Pripajaci
kabel sa mbze poskodit. Pripdjaci kdbel poéas instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.

Pred pripojenim pristroja skontrolujte elektricku inStalaciu

v domacnosti. Dbajte na zabezpecenie vhodného istenia
elektrickej inStalacie v domacnosti. Napétie a frekvencia pristroja
sa musia zhodovat s elektrickou instalaciou (pozri vyrobny $titok).
Pristroj zodpoveda triede ochrany | a smie sa pripojit len kablom
s ochrannym vodi¢om.

Pri ingtalacii sa musi pouzif odpojovaé v8etkych faz s minimalnou
vzdialenostou kontaktov 3 mm. Po instalacii musi byt pristupny.
UloZenie alebo vymenu pripajacieho vedenia vymenu pripajacieho
vedenia smie vykonavat len kvalifikovany elektrikar pri dodrzani
prisluSnych predpisov.

Ked' sa poskodi elektricky privodny kabel tohto pristroja, musi sa
vymanit za $pecialny kabel vyrobcu, ktory dostanete v nasom
zakaznickom servise.

Rozmery spotrebi¢a (obrazok A)

Pripojenie odvetravanie (obrazok B)
Pripajacie hrdlo @ 200 mm, prilozené

AD 702 042: rarovy prechodovy prvok z @ 200 mm na & 150/
125 mm. Prisp6sobenie na @ 150 alebo 125 mm odpilenim
nepotrebného priemeru.

(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)

AD 854 047: zberac¢ vzduchu pre 2 ploché kanaly

(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
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AD 704 047: zberac¢ vzduchu pre 2 rdry s kruhovym prierezom
& 150 mm
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)

Priprava nabytku (obrazok 1a)

Musi byt zabezpecena stabilita kuchynskej linky aj po vyrezovych

pracach.

Vyrez do dosky dna vytvorte podla montazneho nakresu.

Po vyrezavacich pracach odstrarite piliny.

Upozornenia
Poloha vyrezu méze byt podfa miestnych pomerov odligna.
Vzdialenost medzi nozi¢kami musi byt minimalne 500 mm.

Pri vy$ke sokla mensej ako 120 mm sa musf vytvorif otvor
dopredu. Tato ¢ast dosky dna sa mdze po montaZzi znova vlozit.
(obrazok 1b)

Montaz spotrebica

1. Pristroj zasurte do nabytku. (obrazok 2)

Upozornenie: Pristroj stoji na gumenych nozi¢kach, upevnenie
nie je potrebné.

2. Alternativa: PriloZzené uholniky namontujte po stranach
pristroja a pristroj upevnite na zadnu stenu 4 skrutkami.
(obrazok 3)

Upozornenie: Pristroj vodorovne vyrovnajte.

3. Namontujte pripajacie hrdlo. Alternativne namontujte zberac
vzduchu (Specialne prislusenstvo).

4. Odvetravaciu rdru a pripajacie hrdlo upevnite a vhodne utesnite.

Upozornenia

Odvetravanie plynovych spotrebi¢ov sa nesmie viest plochymi
kanalmi. Kvoli vysokej teplote odvadzaného vzduchu sa mézu
zdeformovat.

V kombinacii s plynovymi spotrebi¢mi sa pouzivaju hlinikové
rdry.

Ak pouZijete hlinikovu rdru, oblast pripojenia najprv uhladte.

Pripojenie pristroja

Prepojenie odvetravania

Upozornenie: Ak pouzijete hlinfkovu rdru, oblast pripojenia najprv
uhladte.

1. Odvetravaciu rdru pripevnite priamo k hrdlu.

2. Pripojte ju k odvetravaciemu otvoru.

3. Miesta spojenia vhodne utesnite.

Elektrické pripojenie

Napajaci kabel riadiacej jednotky a modulu ventilatora spojte.

Zastrcka musi zapadnut. Ak pristroj nefunguje, skontrolujte
spravne umiestnenie spajacieho kabla!

Demontaz pristroja

Pristroj odpojte od napétia. Spoje odvetravacieho vedenia
uvolnite. Napajaci kabel riadiacej jednotky a modulu ventilatora
odpojte. Pristroj vytiahnite.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy doktadnie przeczytac niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowac¢ do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzgdzenia.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujacych
przepiséw budowlanych oraz przepisdw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzace ze spalania mogg byé
przyczyng zatrucia.

Nalezy zadbac o dostateczng ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajgcym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzgdzenia spalajagce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzajg przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wiaczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujacych pomieszczeniach — bez wystarczajacej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadba¢ o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik $cienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozeri mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie 4
Pa (0,04 mbar). Takag warto$¢ mozna osiggnag, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki Scienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.
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Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze ocenic instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowa¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytgcznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.
Niebezpieczenstwo obrazen!

Elementy urzgdzenia moga mie¢ ostre krawedzie. Zaleca sie
zaktadanie rekawic ochronnych.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!
Elementy urzadzenia moga mie¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginac ani nie zaciska¢ kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.

Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Wskazowki ogdlne
Praca w trybie obiegu otwartego

Wskazowka: Powietrza wylotowego nie wolno kierowa¢ do
komina odprowadzajgcego spaliny lub dym, ani do kanatu
wentylacyjnego pomieszczen, w kitdrych stojg urzadzenia
spalajgce.
Jezeli powietrze wylotowe ma by¢ kierowane do
nieuzytkowanego juz komina odprowadzajgcego spaliny lub
dym, to nalezy uzyskac¢ zgode okregowego kominiarza.
Jesli powietrze wylotowe ma by¢ wyprowadzane przez sciane
zewnetrzna, to nalezy wmurowac skrzynke teleskopowa.

Przewéd odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci
za zaktdcenia dziatania spowodowane nieprawidtowym
funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej Srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagnigcie
optymalnej mocy wyciagu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewodéw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.
Rury okragte

Zaleca sie rury o srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,
jednak nie mniejszej niz 120 mm.
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Kanaly ptaskie

Przekréj wewnetrzny musi odpowiadaé srednicy rury okragte;.

@ 150 mm ok. 177 cm?

@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.
W przypadku odmiennych $rednic rur nalezy zastosowac tasmy
uszczelniajace.

Podtaczenie do sieci elektrycznej

A\ Niebezpieczenstwo porazenia pragdem elektrycznym!

Elementy urzadzenia moga mie¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginaé ani nie zaciskaé kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.

Przed podtgczeniem urzadzenia sprawdzi¢ domowg instalacje
elektryczna. Nalezy zadbaé o odpowiednie zabezpieczenie
domowe;j instalacji elektrycznej. Parametry napiecia i
czestotliwosci urzadzenia muszg by¢ zgodne z parametrami
instalacji elektrycznej (patrz tabliczka znamionowa).

Urzadzenie odpowiada klasie ochronnej | i moze by¢ uzytkowane
wytgcznie z podtaczeniem do przewodu uziemiajgcego.

Instalacja musi by¢ wyposazona w wielobiegunowy roztgcznik od
sieci elektrycznej z rozwarciem stykéw co najmniej 3 mm. Musi sig
on znajdowaé w miejscu dostepnym po zabudowie.

Przeniesienia lub wymiany przewodu przytgczeniowego moze
dokonac wytacznie elektryk, uwzgledniajgc odpowiednie przepisy.
W przypadku uszkodzenia przewodu przytgczeniowego
urzgdzenia nalezy wymieni¢ go na specjalny przewod
przytaczeniowy, dostepny u producenta lub w serwisie.

Wymiary urzadzenia (rys. A)

Podtaczenie przewodu odprowadzajgcego
powietrze (rys. B)
Krdciec przytgczeniowy @ 200 mm, w zestawie
AD 702 042: Rura przejsciowa o & 200 mm na rurg o & 150/125
mm. Dopasowac do & 150 lub 125 mm poprzez odpitowanie
niepotrzebnej Srednicy
(dostepna osobno jako wyposazenie dodatkowe)
AD 854 047: Kolektor powietrza do 2 kanatéw ptaskich
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 704 047: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

Przygotowacé meble (rys. 1 a)
Stabilnos¢ mebli musi by¢ zagwarantowana réwniez po wykonaniu
wyciec.
Wycig¢ otwdr w spodniej ptycie zgodnie ze szkicem montazowym.
Po wykonaniu wycigé usung¢ widry.
Wskazowki
Miejsce wyciecia moze by¢ rézne w zaleznosci od uwarunkowan
lokalnych.
Odstep miedzy nézkami musi wynosi¢ minimum 500 mm.
W przypadku cokotu o wysokosci mniejszej niz 120 mm trzeba
wykonac¢ otwdr otwarty do przodu. Te czes¢ spodniej ptyty
mozna uzupetnié¢ po przeprowadzeniu montazu (rys. 1b).

Montaz urzadzenia
1. Wsuna¢ urzadzenie pod mebel. (rys. 2)

Wskazowka: Urzadzenie stoi na gumowych nézkach, nie
wymaga mocowania.

2. Alternatywa: Zamontowac na urzgdzeniu dotgczony katownik i
przymocowacé urzgdzenie do tylnej Scianki mebla za pomoca 4
srub. (rys. 3)

Wskazowka: Wypoziomowac urzadzenie.

3.Zamontowac na urzadzeniu kréciec przytgczeniowy.
Ewentualnie zamontowaé kolektor powietrza (wyposazenie
dodatkowe).

4. Rure odprowadzajacg powietrze przymocowaé do krééca
przytaczeniowego i odpowiednio uszczelnic.

Wskazowki

Do odprowadzania powietrza z otoczenia urzadzen gazowych
nie mozna wykorzystywac kanatéw ptaskich. Moga one ulec
odksztatceniom ze wzgledu na wyzsza temperature
odprowadzanego powietrza.

W przypadku urzadzen gazowych nalezy uzywac rur
aluminiowych.

Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wczesniejszego
wygtadzenia obszaru potaczenia.

Podtaczanie urzadzenia

Podtaczenie do wentylaciji

Wskazowka: Zastosowanie rury aluminiowej wymaga

wczesniejszego wygtadzenia obszaru podtgczenia.

1. Rure odprowadzajacg powietrze zamontowac bezposrednio na
krdéccu.

2. Potgczyé z otworem wylotowym powietrza.

3. Miejsca potaczen odpowiednio uszczelnié.

Podtaczenie do sieci

Ztgczy¢ przewdd zasilajgcy jednostki sterujgcej i modut

wentylatora. Wtyki musza sie zatrzasnaé. Jesli urzadzenie nie

dziata, sprawdzi¢ prawidtowe podtgczenie przewodu tgczacego!

Demontaz urzadzenia

Wytaczy¢ zasilanie urzadzenia. Roztaczy¢ potgczenia
wentylacyjne. Odtgczyé przewody zasilajgce jednostki sterujgce; i
modutu wentylatora. Wyciggna¢ urzadzenie.

/\ Onemli giivenlik uyarilan

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi giivenl
ve dogru bir bigimde kullanmaniz miimkiin olacaktir. Daha sonra
kullaniimak tzere veya bagka birisinin kullanimi igin kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna goére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim guvenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Kurma islemi icin, gtincel gegerli yapi yénetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz igletmelerinin yénetmeliklerine dikkat edilmelidir.
Oliim tehlikesi!

Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolasimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagli
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli atesglikler (6rnegin gaz, yag, odun veya kédmiirle
¢alisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla digariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikie mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girigsinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.
Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekénda vakumun 4 Pa (0,04
mbar) degerini agmadidi sirece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak érnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimk(n olmayan hava delikleri
veya bagka teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkdnddir.

\/?tt

Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma icin uygun énerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisittama olmadan isletiimesi mimkindir.
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Yaralanma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu eldivenler
kullaniniz.

Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz igcindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Bogulma tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri cocuklar igin tehlikelidir. Gocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

Genel bilgi ve uyarilar
Atik hava modu

Bilgi: Atik hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz
bacasina, ne de 1sitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin
havalandiriimasi icin kullanilan bir bacaya aktariimalidir.

Atik havanin devrede olmayan bir duman veya atik gaz
bacasina aktariimasi isteniyorsa, yetkili baca temizleme
ustasinin iznini almaniz gerekir.

Atk hava dis duvar tzerinden disar aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimalidir.
Hava cikis hatti
Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk Ustlenmez.

Cihaz, kisa ve diuz bir hava ¢ikis borusu ve miimkiin oldukca
biyuk bir boru ¢api kullanildiginda en ylUksek performansi
sergiler.

Uzun ve pUrizli hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava ¢ikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular

ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmas! &nerilir.

Yassi kanallar

ic kesit yuvarlak borularin capina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?
Yassli kanallar keskin sapmalara sahip olmamalidir.
Farkli boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi
A\ Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gérebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Cihaz baglanmadan 6nce ev sebekesi kontrol edilmelidir. Ev
sebekesinin sigortalarinin uygun olup olmadigina dikkat
edilmelidir. Cihazin gerilim ve frekansi elektrik sebekesiyle
ortismelidir (bkz. tip plakast).

Cihaz, koruma sinifi I'e uygundur ve ancak topraklama kablosu
baglantisi varsa ¢alistirilabilir.

Sebekede en az 3 mm kontak agikligina sahip tim kutuplu ayirma
salteri mevcut olmalidir. Bu salter montajdan sonra erisilebilir
olmalidir.

Baglanti hatti sadece bir uzman elektrikgi tarafindan, talimatlar
dikkate alinarak degistirilmeli veya monte edilmelidir.

Eger cihazin sebeke baglanti kablosu hasar gériirse, Uretici veya
musteri hizmetlerinden alinacak 6zel bir baglanti kablosu ile
degistirilmelidir.

Cihaz oélculeri (Resim A)

Hava cikis baglantisi (Resim B)
Baglanti pargasi @ 200 mm, ektedir
AD 702 042: & 200 mm'den @ 150/125 mm'ye boru adaptér
parcasi. Gerekli olmayan ¢apa sahip taraf kesilerek @ 150 veya
125 mm'ye ayarlanmalidir.
(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)
AD 854 047: 2 yassi kanal icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)
AD 704 047: 2 yuvarlak boru @ 150 mm icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

Mobilyanin hazirlanmasi (Resim 1a)
Montaj mobilyanin dengesi, kesit islemlerinden sonrasi i¢in de
garantilenmis olmalidir.
Taban levhasindaki kesidi montaj gizimlerine gére olusturunuz.
Kesit islemlerinden sonra talaglari temizleyiniz.
Bilgiler

Kesitin pozisyonu, yerel verilere gére degistirilebilir.

Ayaklar arasindaki mesafeyi en az 500 mm birakiniz.

120 mm'den dusik bir taban yiksekliginde 6ne bir bosluk
acilmalidir. Taban levhasinin bu pargasi, montaj isleminden
sonra yeniden takilabilir. (Resim 1b)

Cihazin montaji
1. Cihazi mobilyanin altina itiniz. (Resim 2)

Bilgi: Cihaz lastik ayaklar tizerinde durur, sabitleme gerekmez.

2. Alternatif: Ekteki acili pargcayi cihazin yanina monte ediniz ve
cihazi arka duvarindan 4 civata ile sabitleyiniz. (Resim 3)
Bilgi: Cihazi yatay olarak hizalayiniz.

3.Baglanti pargasini cihaza monte ediniz. Alternatif olarak bir hava
toplayici monte edebilirsiniz (6zel aksesuar).

4. Atk hava borusunu baglanti pargasina sabitleyiniz ve uygun
bicimde izole ediniz.

Bilgiler
Gazl cihazlarin hava c¢ikisi, yassi kanallar ile sevk edilebilir.

Ylksek hava ¢ikisi sicakligi nedeniyle bunlarin bigimi
bozulabilir.

Gazli cihazlarla birlikte altiminyum borular kullaniimalidir.

Bir altiminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini
6nceden plrlizsliz ve gapaksiz hale getiriniz.

Cihazin baglanmasi

Hava cikis baglantisinin olusturulmasi

Bilgi: Aliiminyum boru kullanildiginda baglanti alani 6nceden

diizlestirilmelidir.

1. Hava ¢ikis borusunu dogrudan hava baglanti parcalarina
sabitleyiniz.

2.Hava c¢ikisi agikligina baglantiyi kurunuz.

3. Baglanti noktalarini uygun sekilde kilitleyiniz.

Elektrik baglantisinin kurulmasi

Kumanda Unitesinin ve fan Unitesinin besleme kablosunu takiniz.
Fisler yerine oturmalidir. Cihaz ¢calismiyorsa, baglanti kablosunun
yerine dogru bigimde oturup oturmadigini kontrol ediniz!

Cihazin sokililmesi

Cihazin elektrik baglantisini kesiniz. Hava ¢ikisi baglantilarini
sO6klinuz. Kontrol Gnitesinin ve fan modilinun besleme kablolarini
ayiriniz. Cihazi gekerek gikariniz.
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	AR 403 121
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Lebensgefahr!

	■ Es muss daher immer für ausreichende Zuluft gesorgt werden.
	■ Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des Grenzwertes nicht sicher.
	Verletzungsgefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Erstickungsgefahr!

	Allgemeine Hinweise
	Abluftbetrieb
	Hinweis

	Abluftleitung
	Hinweis
	Rundrohre
	Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch mindestens 120 mm.
	Flachkanäle
	Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre entsprechen.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Elektrischer Anschluss
	: Stromschlaggefahr!
	Vor Geräteanschluss Hausinstallation überprüfen. Auf geeignete Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz des Gerätes müssen mit der elektrischen Installation übereinstimmen (siehe Typenschild).
	Das Gerät entspricht der Schutzklasse I und darf nur mit Schutzleiter-Anschluss betrieben werden.
	In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3-mm-Kontaktöffnung vorhanden sein. Dieser muss nach dem Einbau noch zugänglich sein.
	Das Verlegen oder der Austausch der Anschlussleitung darf nur vom Elektrofachmann unter Berücksichtigung der einschlägigen Vorschriften ausgeführt werden.


	Gerätemaße (Bild A)
	Abluftanschluss (Bild B)
	Möbel vorbereiten (Bild 1a)
	Die Stabilität des Einbaumöbels muss auch nach den Ausschnittarbeiten gewährleistet sein.
	Den Ausschnitt in der Bodenplatte gemäß der Einbauskizze herstellen.
	Nach Ausschnittarbeiten Späne entfernen.
	Hinweise


	Gerät einbauen
	1. Gerät unter das Möbel schieben. (Bild 2)
	Hinweis
	2. Alternative: Beiliegende Winkel seitlich am Gerät montieren und Gerät an der Rückwand mit 4 Schrauben befestigen. (Bild 3)

	Hinweis
	3. Anschlussstutzen am Gerät montieren. Alternativ einen Luftsammler montieren (Sonderzubehör).
	4. Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen und geeignet abdichten.

	Hinweise

	Gerät anschließen
	Abluftverbindung herstellen
	Hinweis
	1. Abluftrohr direkt am Luftstutzen befestigen.
	2. Verbindung zur Abluftöffnung herstellen.
	3. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

	Stromanschluss herstellen
	Versorgungskabel der Steuereinheit und des Gebläsebausteins zusammenstecken. Die Stecker müssen einrasten. Falls das Gerät nicht funktioniert, den korrekten Sitz der Verbindungskabel prüfen!

	Gerät ausbauen
	Gerät stromlos machen. Abluftverbindungen lösen. Versorgungskabel der Steuereinheit und des Gebläsebausteins trennen. Gerät herausziehen.
	: Important safety information
	Danger of death!

	■ Adequate incoming air must therefore always be ensured.
	■ An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure compliance with the limit.
	Risk of injury!
	Risk of electric shock!
	Danger of suffocation!



	General information
	Exhaust air mode
	Note

	Exhaust duct
	Note
	Round pipes
	An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is recommended.
	Flat ducts
	The inner cross-section must correspond to the diameter of the round pipes.
	Ø 150 mm approx. 177 cm2
	Ø 120 mm approx. 113 cm2

	Electrical connection
	: Risk of electric shock!
	Check the indoor installation before connecting the appliance. Ensure that the indoor installation is sufficiently fused. The voltage and frequency of the appliance must correspond to that of the electrical installation (see rating plate).
	The appliance corresponds to protection class I and must only be operated with a protective earth connection.
	An all-pole isolating switch with at least a 3 mm contact gap must be fitted in the installation. The plug must still be accessible after installation.
	Only a qualified electrician who takes the appropriate regulations into account may install or replace the connecting cable.


	Appliance dimensions (Fig. A)
	Exhaust connection (Fig. B)
	Preparing the cabinet (Fig. 1a)
	The stability of the fitted unit must also be guaranteed after thecut- outs.
	Make the cut-out in the base plate in accordance with the installation drawing.
	After making the cut-outs, remove any shavings.
	Notes


	Fitting the appliance
	1. Slide the appliance under the unit. (Fig. 2)
	Note
	2. Alternative: Fit the bracket supplied to the side of the appliance and then secure the appliance to the back wall using four screws. (Fig. 3)

	Note
	3. Fit the connecting piece to the appliance. Alternatively, connect an air-collector (special accessory).
	4. Secure the exhaust-air pipe to the connecting piece and seal appropriately.

	Notes

	Connecting the appliance to the power supply
	Establishing an air extraction connection
	Note
	1. Secure the exhaust air pipe directly to the air sockets.
	2. Establish a connection to the exhaust air opening.
	3. Seal the connection points appropriately.

	Establishing a connection to the mains
	Plug together the supply cable for the remote fan unit and the supply cable for the control unit. The plugs must snap into place. If the appliance does not work: Check that the connection cable is positioned correctly.

	Removing the appliance
	Disconnect the appliance from the power supply. Undo the exhaust connections. Disconnect the supply cable for the control unit and the supply cable for the fan module. Pull out the appliance.
	Þ Notice de montage
	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !


	■ Il faut donc toujours s'assurer que l'apport d'air frais est suffisant
	■ La présence d'une ventouse télescopique d'apport et d'évacuation d'air ne suffit pas à assurer le respect de la valeur limite.
	Risque de blessure !
	Risque de choc électrique !
	Risque d'asphyxie !



	Consignes générales
	Mode Évacuation de l’air
	Remarque

	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Conduits de section ronde
	Nous recommandons un diamètre intérieur de 150 mm, mais d'au moins 120 mm.
	Conduits plats
	La section intérieure doit être équivalente au diamètre des conduits ronds.
	Ø 150 mm environ 177 cm2
	Ø 120 mm environ 113 cm2

	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !
	Avant de raccorder l'appareil, vérifier l'installation domestique. Veiller à ce que la protection de l'installation domestique soit appropriée. La tension et la fréquence de l'appareil doivent correspondre à l'installation électrique (voir la p...
	L'appareil répond à la classe de protection I et doit uniquement être utilisé avec une prise de terre.
	Un sectionneur omnipolaire avec un interstice d'ouverture de contact d'au moins 3 mm doit être présent dans l'installation. Celui-ci doit encore être accessible après l'encastrement.
	Seul un électricien agréé est habilité à installer ou à remplacer le cordon de raccordement, en respectant les prescriptions en vigueur.


	Dimensions de l'appareil (fig. A)
	Sortie en évacuation extérieure (fig. B)
	Préparer le meuble (fig. 1a)
	La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi être garantie après les travaux de découpe.
	Confectionner la découpe dans la plaque de fond conformément au croquis d'installation.
	Enlever les copeaux après les travaux de découpe.
	Remarques


	Pose de l'appareil
	1. Pousser l'appareil sous le meuble. (fig. 2)
	Remarque
	2. Alternative : Monter les équerres jointes sur le côté de l'appareil et fixer l'appareil à la paroi arrière à l'aide de 4 vis. (fig. 3)

	Remarque
	3. Fixer la pièce de connexion à l'appareil. Ou monter un collecteur d'air. (Accessoire en option).
	4. Fixer le conduit d'évacuation à la pièce de connexion et étancher de manière appropriée.

	Remarques

	Raccordement de l'appareil
	Réaliser le raccordement de l'évacuation de l'air
	Remarque
	1. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le manchon d’évacuation.
	2. Réaliser la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
	3. Étancher les zones de jonction de façon appropriée.

	Réaliser le raccordement électrique
	Assembler le câble d'alimentation de l'unité de commande et du moteur séparé. Les fiches doivent s'encliqueter. Si l'appareil ne fonctionne pas, vérifier la fixation correcte des câbles de raccordement !

	Dépose de l'appareil
	Mettre l'appareil hors tension. Démonter les raccords d'aération. Séparer le câble d'alimentation de l'unité de commande et du moteur externe. Retirer l'appareil.
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!

	■ Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.
	■ Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non garantisce il rispetto del valore limite.
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di scossa elettrica!
	Pericolo di soffocamento!



	Indicazioni generali
	Modalità aspirazione
	Avvertenza

	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	Tubi rotondi
	Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120 mm.
	Canali piatti
	La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!
	Prima dell'allacciamento dell'apparecchio, controllare l'impianto domestico. Verificare la corretta protezione dell'impianto domestico. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono essere compatibili con l'impianto elettrico (vedere la targhetta iden...
	L'apparecchio appartiene alla classe di protezione I ed è in grado di funzionare solo se dotato di un conduttore di terra.
	L'impianto deve possedere un sezionatore universale con un'apertura di contatto di almeno 3 mm. Fare in modo che, una volta terminato il montaggio, questo sia accessibile.
	Lo spostamento o la sostituzione del cavo di collegamento possono essere effettuati unicamente da un elettricista qualificato tenendo conto delle relative istruzioni.


	Dimensioni dell'apparecchio (fig. A)
	Collegamento scarico aria (fig. B)
	Preparare il mobile (fig. 1a)
	La stabilità del mobile di installazione deve essere garantita anche dopo i lavori di intaglio della superficie.
	Eseguire l'apertura nel piano di lavoro seguendo lo schema di montaggio.
	Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.
	Avvertenze


	Installare l'apparecchio
	1. Spingere l'apparecchio sotto il mobile. (fig. 2)
	Avvertenza
	2. Alternativa: montare le staffe in dotazione lateralmente sull'apparecchio e fissare l'apparecchio alla parete posteriore con 4 viti. (fig. 3)

	Avvertenza
	3. Montare l'elemento di collegamento sull'apparecchio. In alternativa montare un collettore aria (accessorio speciale).
	4. Fissare il tubo d'espulsione aria sull'elemento di collegamento e chiudere a tenuta in modo adeguato.

	Avvertenze

	Allacciamento dell'apparecchio
	Creazione dei collegamenti per l'aspirazione
	Avvertenza
	1. Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell’aria.
	2. Creare un collegamento all'apertura dell'aria di scarico.
	3. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

	Creazione di un allacciamento elettrico
	Collegare il cavo di alimentazione dell'unità di comando e del gruppo motore. Le spine devono scattare in posizione. Nel caso l'apparecchio non funzioni controllare che la posizione del cavo di collegamento sia corretta!

	Smontaggio dell'apparecchio
	Scollegare l'apparecchio. Staccare i collegamenti dello scarico aria. Separare il cavo di alimentazione dell'unità di comando e dell'elemento ventola. Estrarre l'apparecchio.
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar!

	■ Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.
	■ Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de minimale eisen te voldoen.
	Risico van letsel!
	Gevaar van een elektrische schok!
	Verstikkingsgevaar!



	Algemene aanwijzingen
	Gebruik met afvoerlucht
	Aanwijzing

	Luchtafvoer
	Aanwijzing
	Ronde buizen
	Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van minstens 120 mm.
	Vierkante buizen
	De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de ronde buizen.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Elektrische aansluiting
	: Gevaar van een elektrische schok!
	Voor de aansluiting van het apparaat de huisinstallatie controleren. Zorg ervoor dat huisinstallatie goed beveiligd is. Spanning en frequentie van het apparaat dienen met de elektrische installatie overeen te stemmen (zie het typeplaatje).
	Het apparaat voldoet aan beschermingsklasse I en mag uitsluitend met randaarde-aansluiting worden gebruikt.
	De installatie dient te beschikken over een schakelaar met een contactopening van minstens 3 mm. Deze dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.
	Het verleggen of vervangen van de aansluitleiding mag alleen door een elektrotechnicus, met inachtneming van de geldende voorschriften, worden uitgevoerd.


	Afmetingen van het apparaat (Afb. A)
	Aansluiting afvoerlucht (Afb. B)
	Keukenmeubel voorbereiden (Afb. 1a)
	De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.
	De uitsnijding in de bodemplaat maken volgens het inbouwschema.
	Na uitsnijdingswerkzaamheden de spanen verwijderen.
	Aanwijzingen


	Het apparaat inbouwen
	1. Apparaat onder het meubel schuiven. (Afb. 2)
	Aanwijzing
	2. Alternatief: bijgevoegde haak aan de zijkant van het toestel monteren en het toestel met 4 schroeven vastmaken aan de achterkant. (Afb. 3)

	Aanwijzing
	3. Aansluitstukken aan het apparaat bevestigen. Alternatief een luchtcollector monteren (speciale toebehoren).
	4. Afvoerpijp aan het aansluitstuk bevestigen en op passende wijze afdichten.

	Aanwijzingen

	Apparaat aansluiten
	Afvoerluchtaansluiting tot stand brengen
	Aanwijzing
	1. Afvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk bevestigen.
	2. Verbinding met de afvoerluchtopening maken.
	3. Verbindingspunten goed afdichten.

	Stroom aansluiten
	Voedingskabel van de regeleenheid en de ventilatormodule op elkaar aansluiten. De stekkers dienen te vergrendelen. Functioneert het apparaat niet, controleer dan of de verbindingskabel goed bevestigd is!

	Toestel demonteren
	Toestel stroomloos maken. Afvoerlucht-aansluitingen ontkoppelen. Voedingskabels van de regeleenheid en de ventilatormodule scheiden. Apparaat naar voren trekken.
	: Indicaciones de seguridad importantes
	¡Peligro mortal!

	■ Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire suficiente.
	■ Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantía por sí solo del cumplimiento del valor límite.
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de asfixia!



	Consejos y advertencias generales
	Funcionamiento en salida de aire al exterior
	Nota

	Conducto de evacuación del aire
	Nota
	Conductos cilíndricos
	Se recomienda un diámetro interior de 150 mm; el diámetro mínimo es de 120 mm en todo caso.
	Conductos planos
	La sección interior debe corresponder al diámetro de los conductos cilíndricos.
	Ø 150 mm aprox. 177 cm2
	Ø 120 mm aprox. 113 cm2

	Conexión eléctrica
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!
	Comprobar la instalación doméstica antes de conectar el aparato. Verificar que la instalación doméstica dispone de los fusibles apropiados. La tensión y la frecuencia del aparato deben coincidir con la instalación eléctrica del aparato (ver pl...
	El aparato pertenece a la clase de protección I y solo puede utilizarse conectado a una conexión con conductor de toma a tierra.
	Para la instalación se necesita un dispositivo de separación omnipolar con una abertura de contacto de como mínimo 3 mm. Este conector debe quedar accesible una vez finalizado el montaje.
	La colocación o la sustitución del cable de conexión solo puede llevarla a cabo un técnico electricista observando las normas pertinentes.


	Dimensiones del aparato (Fig. A)
	Conexión de la salida de aire (Fig. B)
	Preparar el mueble (Fig. 1a)
	La estabilidad del mueble empotrado también debe quedar garantizada tras llevar a cabo los trabajos de corte.
	Realizar el corte en la placa de base según el esquema de montaje.
	Retirar las virutas después de los trabajos de corte.
	Notas


	Instalar el aparato
	1. Introducir el aparato debajo del mueble. (Fig. 2).
	Nota
	2. Alternativa: montar las escuadras de fijación suministradas en el lateral del aparato y fijarlo a la pared posterior con 4 tornillos. (Fig. 3).

	Nota
	3. Montar los racores de empalme en el aparato. Alternativa: montar un colector de aire (accesorio especial).
	4. Fijar el tubo de salida de aire en el racor de empalme y obturarlo debidamente.

	Notas

	Conexión del aparato
	Crear los puntos de unión para la salida de aire
	Nota
	1. Fijar el tubo de salida de aire directamente a la tubuladura de aire.
	2. Crear los puntos de unión para las aberturas de salida de aire.
	3. Obturar convenientemente los puntos de unión.

	Preparación de la toma de corriente
	Conectar el cable de alimentación de la unidad de mando y del módulo del ventilador. Los enchufes tienen que encajar. Si el aparato no funciona, comprobar si el cable está fijado correctamente.

	Desmontar el aparato
	Desconectar el aparato de la corriente. Soltar las conexiones de salida de aire. Desconectar el cable de suministro de la unidad de mando y del módulo del ventilador. Extraer el aparato.
	: Instruções de segurança importantes
	Perigo de vida!

	■ Por isso, tem que existir sempre a reposição de ar fresco suficiente no local da instalação.
	■ Uma caixa de entrada/exaustão de ar, só por si, não garante a manutenção do valor limite.
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de asfixia!



	Indicações gerais
	Função com exaustão de ar
	Nota

	Tubagem de extração
	Nota
	Tubos circulares
	Recomendamos um diâmetro interior de 150 mm, no entanto, nunca inferior a 120 mm.
	Canais planos
	O diâmetro interno tem de corresponder ao diâmetro dos tubos circulares.
	Ø 150 mm aprox. 177 cm2
	Ø 120 mm aprox. 113 cm2

	Ligação eléctrica
	: Perigo de choque elétrico!
	Antes de ligar o aparelho, verifique a instalação doméstica. Tenha em atenção a segurança adequada da instalação da casa. A tensão e a frequência do aparelho têm de corresponder à instalação elétrica (ver placa de caraterísticas).
	O aparelho corresponde à classe de proteção I e só pode ser operado se estiver ligado a um condutor de proteção.
	Na instalação deverá existir um dispositivo de corte omnipolar com uma abertura de contacto de, pelo menos, 3 mm. Este tem de se manter acessível após a montagem.
	A instalação ou substituição do cabo de ligação só pode ser realizada por um eletricista, respeitando as normas aplicáveis.


	Medidas do aparelho (Fig. A)
	Ligação da exaustão de gases (Fig. B)
	Preparar os móveis (Fig. 1a)
	A estabilidade do móvel de encastrar deve ser assegurada mesmo após os trabalhos de recorte.
	Efetue o recorte da base de acordo com o esquema de montagem.
	Após os trabalhos de recorte, remova as aparas.
	Notas


	Montar o aparelho
	1. Faça deslizar o aparelho para debaixo do móvel. (Fig. 2)
	Nota
	2. Alternativa: monte o ângulo anexo lateralmente no aparelho e fixe o aparelho à parede traseira com 4 parafusos. (Fig. 3)

	Nota
	3. Monte o elemento de ligação no aparelho. Em alternativa, monte um coletor de ar (acessório especial).
	4. Fixe o tubo de exaustão ao elemento de ligação e isole-o adequadamente.

	Notas

	Ligar o aparelho
	Estabeleça a ligação de extração de ar
	Nota
	1. Fixe o tubo de extração de ar diretamente na tomada de ar.
	2. Estabeleça a união com a abertura de extração de ar.
	3. Vede devidamente os pontos de união.

	Estabeleça a ligação à corrente
	Ligue os cabos de alimentação da unidade de comando e do módulo do ventilador entre si. As fichas têm de encaixar firmemente. Se o aparelho não funcionar, verifique se os cabos estão corretamente ligados!

	Desmontar o aparelho
	Interrompa a ligação do aparelho à corrente. Desaperte as uniões de extração de ar. Separe os cabos de alimentação da unidade de comando e do módulo do ventilador. Retire o aparelho.
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Κίνδυνος θανάτου!

	■ Γι’ αυτό πρέπει να φροντίζετε πάντοτε για επαρκή παροχή αέρα.
	■ Ένα εντοιχιζόμενο κιβώτιο αερισμού/εξαερισμού μόνο του, δεν εξασφαλίζει την τήρηση της οριακής τιμής.
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ασφυξίας!



	Γενικές υποδείξεις
	Λειτουργία εξαερισμού
	Υπόδειξη

	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη
	Στρογγυλοί σωλήνες
	Συνίσταται μια εσωτερική διάμετρος από 150 mm, το λιγότερο όμως 120 mm.
	Επίπεδα κανάλια
	Η εσωτερική διατομή πρέπει να αντιστοιχεί στη διάμετρο των στρογγυλών σωλήνων.
	Ø 150 mm περίπου 177 cm2
	Ø 120 mm περίπου 113 cm2

	Ηλεκτρική σύνδεση
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Πριν τη σύνδεση της συσκευής ελέγξτε την οικιακή ηλεκτρική εγκατάσταση. Προσέξτε για κατάλληλη ασφάλεια στην οικιακή εγκατάσταση. Η τάσ...
	Η συσκευή ανταποκρίνεται στην κατηγορία προστασίας I και επιτρέπεται να λειτουργεί μόνο με σύνδεση αγωγού προστασίας (γείωση).
	Στην εγκατάσταση πρέπει να υπάρχει μια διάταξη διακοπής όλων των πόλων με ένα διάκενο επαφής το λιγότερο 3 mm. Αυτή η πρίζα πρέπει μετά την...
	Η μετατόπιση ή η αντικατάσταση του καλωδίου σύνδεσης επιτρέπεται να πραγματοποιηθεί μόνο από έναν ειδικευμένο ηλεκτρολόγο, λαμβάνοντα...


	Διαστάσεις της συσκευής (Εικ. A)
	Σύνδεση εξαερισμού (Εικ. B)
	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ. 1a)
	Η σταθερότητα του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού πρέπει να εξασφαλίζεται επίσης και μετά από τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων.
	Κατασκευάστε το άνοιγμα στην πλάκα του πάτου σύμφωνα με το σχέδιο εγκατάστασης.
	Μετά τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων απομακρύνετε τα απόβλητα (πριονίδια, γρέζια).
	Υποδείξεις


	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Σπρώξτε τη συσκευή κάτω από το ντουλάπι. (Εικ. 2)
	Υπόδειξη
	2. Εναλλακτικά: Συναρμολογήστε τις συνημμένες γωνίες πλευρικά στη συσκευή και στερεώστε τη συσκευή στην πίσω πλευρά με 4 βίδες. (Εικ. 3)

	Υπόδειξη
	3. Συναρμολογήστε το στόμιο σύνδεσης στη συσκευή. Εναλλακτικά συναρμολογήστε ένα συλλέκτη αέρος (ειδικός εξοπλισμός).
	4. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού στο στόμιο σύνδεσης και στεγανοποιήστε τον κατάλληλα.

	Υποδείξεις

	Σύνδεση της συσκευής
	Κατασκευή της σύνδεσης εξαερισμού
	Υπόδειξη
	1. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού απευθείας στο στόμιο αέρα.
	2. Κατασκευάστε τη σύνδεση στο άνοιγμα εξαερισμού.
	3. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τα σημεία σύνδεσης.


	Κατασκευή της σύνδεσης ρεύματος
	Συνδέστε το καλώδιο τροφοδοσίας της μονάδας ελέγχου και του συγκροτήματος του ανεμιστήρα. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν. Εάν η συσκευή δε ...

	Αφαίρεση της συσκευής
	Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος. Λύστε τις συνδέσεις εξαερισμού. Αποσυνδέστε το καλώδιο τροφοδοσίας της μονάδας ελέγχου και του συγκροτ...
	: Viktiga säkerhetsanvisningar!
	Livsfara!

	■ Därför måste man se till att det finns tillräckligt med tilluft.
	■ Enbart ett ventilationsgaller för till-/frånluft säkerställer inte att gränsvärdena upprätthålls.
	Skaderisk!
	Risk för elstötar!
	Kvävningsrisk!



	Allmänna anvisningar
	Frånluftsdrift
	Anvisning

	Frånluftsledning
	Anvisning
	Rundrör
	En innerdiameter på 150 mm rekommenderas, dock minst 120 mm.
	Plankanaler
	Det inre tvärsnittet ska motsvara rundrörens diameter.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Elektrisk anslutning
	: Risk för elstötar!
	Kontrollera avsäkringarna innan du ansluter enheten. Se till så att avsäkringen klarar installationen. Enhetens spänning och frekvens måste stämma överens med elinstallationen (se typskylten).
	Enheten har skyddsklass I och ska vara ansluten till skyddsjord.
	Installationen kräver en allpolig brytare med brytavstånd på min. 3 mm. Den måste vara åtkomlig även efter inbyggnaden.
	Det är bara behörig elektriker som får dra eller byta anslutningssladd enligt gällande föreskrifter.


	Enhetsmått (bild A)
	Evakueringsanslutning (bild B)
	Förbereda inbyggnadsmöbeln (bild 1a)
	Stommen måste vara stabil även efter att du gjort urtagen.
	Gör urtagen i golvskivan enligt monteringsritningen.
	Ta bort sågspånen när du gjort urtag.
	Anvisningar


	Bygga in apparaten
	1. Skjut in enheten under stommen. (bild 2)
	Anvisning
	2. Alternativ: montera de medföljande vinklarna på sidan av enheten och fäst enheten i bakväggen med 4 skruv. (bild 3)

	Anvisning
	3. Montera anslutningsrör på enheten. Du kan även montera ett luftgrenrör (extratillbehör).
	4. Fäst evakueringen till anslutningsröret och täta.

	Anvisningar

	Ansluta enheten
	Göra en evakueringskoppling
	Anvisning
	1. Fäst evakueringsröret direkt på ventilationsstosen.
	2. Anslut till ventilationsöppningen.
	3. Se till så att kopplingarna blir täta.

	Slå på strömmen
	Koppla ihop styrenheten och motorenheten. Kontakterna ska snäppa fast. Om enheten inte fungerar, kontrollera att anslutningskabeln sitter i ordentligt!

	Demontera enheten
	Gör enheten strömlös. Lossa evakueringen. Koppla loss matarkabeln mellan styrdon och fläktdel. Dra ut enheten.
	: Vigtige sikkerhedsanvisninger
	Livsfare!

	■ Derfor skal der altid være en tilstrækkelig stor lufttilførsel.
	■ En murkasse til lufttilførsel/aftræksluft alene sikrer ikke, at grænseværdien overholdes.
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for kvælning!



	Generelle anvisninger
	Drift med aftræksfunktion
	Bemærk

	Aftræksledning
	Bemærk
	Rundrør
	Der anbefales en indvendig diameter på 150 mm, dog mindst 120 mm.
	Fladkanaler
	Det indvendige tværsnit skal svare til rundrørenes diameter.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Elektrisk tilslutning
	: Fare for elektrisk stød!
	Kontroller den elektriske installation i huset, inden apparatet tilsluttes. Der skal anvendes en egnet afsikring i husets installation. Apparatets spænding og frekvens skal stemme overens med den elektriske installation (se typeskilt).
	Apparatet er klassificeret iht. beskyttelsesklasse I og må kun anvendes med en sikkerheds-jordforbindelse.
	Der skal indgå en alpolet afbryder med mindst 3 mm kontaktafstand i installationen. Dette stik skal også være tilgængeligt efter indbygningen.
	Flytning eller udskiftning af tilslutningsledningen må kun udføres af en faglært elektriker under hensyntagen til de gældende forskrifter.


	Apparatets mål (fig. A)
	Tilslutning til aftræksluft (fig. B)
	Forberedelse af møblerne (fig. 1a)
	Det skal sikres, at skabene stadig er stabile efter udskæringsarbejdet.
	Udfør udskæringen i bordpladen iht. indbygningstegningen.
	Fjern alle spåner, når udskæringen er færdig.
	Anvisninger


	Indbygge apparatet
	1. Skyd apparatet ind under køkkenelementet. (fig. 2)
	Bemærk
	2. Alternativ: Monter de vedlagte vinkelbeslag på siden af apparatet, og skru apparatet fast til bagvæggen med 4 skruer. (fig. 3)

	Bemærk
	3. Monter tilslutningsstudsen på apparatet. Monter som alternativ et samlestykke til aftræksluften (ekstra tilbehør).
	4. Fastgør aftræksrøret på tilslutningsstudsen, og tæt samlingen på egnet vis.

	Anvisninger

	Tilslutte apparatet
	Etablering af forbindelse til aftræk
	Bemærk
	1. Fastgør aftræksrøret direkte på luftstudsen.
	2. Forbind aftræksrøret med aftræksåbningen.
	3. Aftæt samlingerne med egnet materiale.

	Etablering af strømtilførsel
	Stik styreenhedens forsyningskabel ind i ventilationsmodulet. Stikkene skal gå i indgreb. Kontroller, at forbindelseskablerne er placeret korrekt, hvis apparatet ikke fungerer!

	Afmontere apparat
	Afbryd strømforsyningen til apparatet. Tag forbindelserne til aftræksluften af. Tag forsyningskablerne af styreenheden og ventilatormodulet. Træk apparatet ud.
	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Livsfare!

	■ Det må derfor alltid sørges for tilstrekkelig tilførselsluft.
	■ Bare en murkasse for tilførsels-/utblåsningsluft er ikke tilstrekkelig for å sikre at grenseverdien overholdes.
	Fare for personskader!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for kvelning!



	Generelle veiledninger
	Utluftingsdrift
	Merk

	Utluftingsrør
	Merk
	Rundrør
	Det anbefales en innvendig diameter på 150 mm, men minst 120 mm.
	Flate kanaler
	Det innvendige tverrsnittet må tilsvare rundrørenes diameter.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Elektrisk tilkopling
	: Fare for elektrisk støt!
	Kontroller husanlegget før du kobler til apparatet. Sørg for at det er egnet sikring i husanlegget. Apparatets spenning og frekvens må være i samsvar med den elektriske installasjonen (se typeskilt).
	Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse I og må bare kobles til jordet stikkontakt.
	Installasjonen må tilkobles med en flerpolet skillebryter med en kontaktavstand på minst 3 mm. Det må være tilgang til denne etter innbyggingen.
	Montering eller utskifting av tilkoblingsledningen skal kun utføres av en elektriker i henhold til gjeldende regelverk.


	Apparatmål (bilde A)
	Utluftingstilkobling (bilde B)
	Forberede møbler (bilde 1a)
	Kjøkkenelementet apparatet skal monteres i, må være tilstrekkelig stabilt, også etter at utskjæringen er utført.
	Lag en åpning i bunnplaten som vist i monteringsskissen.
	Fjern spon etter utskjæringer.
	Merknader


	Montere apparatet
	1. Skyv apparatet innunder kjøkkenelementet. (bilde 2)
	Merk
	2. Alternativer: Monter den vedlagte vinkelen på siden av apparatet, og fest apparatet til bakveggen med fire skruer. (bilde 3)

	Merk
	3. Monter tilkoblingsstuss på apparatet. Monter eventuelt en luftsamler (ekstra tilbehør).
	4. Fest utluftingsrøret på tilkoblingsstussen, og sørg for at det er skikkelig tett.

	Merknader

	Tilkobling av apparatet
	Opprett en kobling til utblåsningsluften.
	Merk
	1. Utluftingsrøret festes direkte på luftstussen.
	2. Koble til åpningen for utblåsningsluften.
	3. Sørg for at festestedet er tett.

	Opprett strømtilførsel
	Koble sammen tilførselskablene til styreenheten og motorenheten. Støpslene må klikke på plass. Dersom apparatet ikke fungerer, må du kontrollere at tilkoblingskablene sitter riktig.

	Ta ut apparatet
	Koble apparatet fra strøm. Løsne utluftingsforbindelsene. Koble fra forsyningskablene til styreenheten og motorenheten. Ta ut apparatet.
	: Tärkeitä turvaohjeita
	Hengenvaara!

	■ Siksi on huolehdittava aina riittävästä tuloilmasta.
	■ Seinään asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa raja-arvoissa pysymistä.
	Loukkaantumisvaara!
	Sähköiskun vaara!
	Tukehtumisvaara!



	Yleiset ohjeet
	Toiminta hormiin liitettynä
	Huomautus

	Poistoilmaputki
	Huomautus
	Pyöröputket
	Suositus putkien sisähalkaisijaksi on 150 mm, vähintään kuitenkin 120 mm.
	Laakeat kanavat
	Sisäpoikkileikkauksen on vastattava pyöröputkien halkaisijaa.
	Ø 150 mm n. 177 cm2
	Ø 120 mm n. 113 cm2

	Sähköliitäntä
	: Sähköiskun vaara!
	Varmista ennen laitteen asentamista taloverkossa oleva sulakekoko. Varmista, että taloverkossa oleva sulakekoko on riittävä. Laitteen jännitteen ja taajuuden pitää olla yhteneväinen sähköasennuksen kanssa (ks. tyyppikilpi).
	Laitteen suojaluokka on I, ja sen käyttö on sallittu vain maadoitusliitännän kanssa.
	Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien avautumisväli on vähintään 3 mm. Tähän pitää päästä käsiksi myös asennuksen jälkeen.
	Liitäntäjohdon asentaminen vaihto on sallittua vain ammattimaiselle sähköasentajalle, jonka on noudatettava asianomaisia määräyksiä.


	Laitteen mitat (kuva A)
	Poistoilmaliitäntä (kuva B)
	Keittiökaapistoon tehtävät muutostyöt (kuva 1a)
	Kalusteen vakauden pitää olla taattu myös asennusaukon valmistamisen jälkeen.
	Valmista asennusaukko pohjalevyyn asennuspiirroksen mukaan.
	Poista lastut aukon tekemisen jälkeen.
	Huomautuksia


	Kaapistoon asentaminen
	1. Työnnä laite kalusteen alle. (kuva 2)
	Huomautus
	2. Vaihtoehto: asenna mukana toimitettu kulma laitteen sivuun ja kiinnitä laite 4 ruuvilla takaseinään. (kuva 3)

	Huomautus
	3. Asenna liitäntäholkki laitteeseen. Asenna vaihtoehtoisesti ilmankeräin (lisävaruste).
	4. Kiinnitä poistoilmaputki liitäntäholkkiin ja tiivistä asianmukaisesti.

	Huomautuksia

	Laitteen liittäminen
	Poistoilmaliitäntä
	Huomautus
	1. Kiinnitä poistoilmaputki suoraan asennuskaulukseen.
	2. Tee liitäntä poistoilma-aukkoon.
	3. Tiivistä liitoskohdat sopivaa menetelmää käyttäen.

	Sähköliitäntä
	Liitä yhteen ohjausyksikön liitäntäjohto ja puhallinosa. Pistokkeiden pitää lukittua paikoilleen. Jos laite ei toimi, tarkasta liitäntäjohtojen kunnollinen kiinnitys!

	Laitteen irrotus
	Katkaise virta laitteesta. Irrota poistoilmaliitännät. Irrota ohjausyksikön ja puhallinosan liitäntäjohto. Vedä laite pois paikaltaan.
	: Olulised ohutusnõuded
	Eluohtlik!

	■ Seepärast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumis oleks piisavalt värsket õhku.
	■ Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirnormidest kinnipidamist.
	Vigastuste oht!
	Elektrilöögi oht!
	Lämbumisoht!



	Üldised juhised
	Äratõmberežiim
	Märkus

	Äratõmbekanal
	Märkus
	Ümartorud
	Soovituslik siseläbimõõt on 150 mm, minimaalne siseläbimõõt on 120 mm.
	Lamekanalid
	Siseristlõige peab olema samaväärne ümartorude läbimõõduga.
	Ø 150 mm ca 177 cm2
	Ø 120 mm ca 113 cm2

	Elektriühendus
	: Elektrilöögi oht!
	Enne elektriühenduse teostamist kontrollige majasisest vooluvõrku. Veenduge, et elektrikilbi kaitse on sobiv. Seadme pinge ja sagedus peavad olema vastavuses vooluvõrgu pinge ja sagedusega (vt andmesilti).
	Seade vastab kaitseastmele 1 ja seadme ühendamisel tuleb kasutada kaitsejuhet.
	Ühendamisel tuleb paigaldada kõikide pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vähemalt 3 mm. Pärast sisseehitamist peab see olema ligipääsetav.
	Ühendusjuhet paigaldada ja vahetada tohib üksnes elektriala asjatundja, kes järgib asjaomaseid eeskirju.


	Seadme mõõtmed (joonis A)
	Heitõhuühendus (joonis B)
	Mööbli ettevalmistamine (joonis 1a)
	Seadme sisseehitamiseks ettenähtud köögimööbli stabiilsus peab olema tagatud ka pärast väljalõigete tegemist.
	Tehke põhjaplaati väljalõige vastavalt paigaldusjoonisele.
	Pärast väljalõigete tegemist eemaldage laastud ja saepuru.
	Märkused


	Seadme paigaldamine
	1. Lükake seade köögimööbli alla. (joonis 2)
	Märkus
	2. Alternatiiv: Kinnitage seadme külge komplekti kuuluvad nurgikud ja kinnitage seadme tagakülg 4 kruvi abil. (joonis 3)

	Märkus
	3. Kinnitage seadme külge liitmik. Alternatiivina võite ühendada õhukoguri (lisatarvik).
	4. Kinntiage heitõhu väljalasketoru liitmiku külge ja isoleerige sobival viisil.

	Märkused

	Seadme ühendamine
	Ühendus heitõhu ärajuhtimiseks
	Märkus
	1. Kinnitage heiteõhu väljalasketoru otse õhuliitmiku külge.
	2. Ühendage heitõhuavaga.
	3. Tihendage ühenduskohad sobival viisil.

	Vooluvõrku ühendamine
	Ühendage omavahel juhtpaneeli ja ventilaatorielemendi ühendusjuhtmed. Pistikud peavad kohale fikseeruma. Kui seade ei tööta, kontrollige, kas ühendusjuhtmed on õiges asendis.

	Seadme mahavõtmine
	Lahutage seade vooluvõrgust. Ühendage lahti heitõhuühendused. Ühendage lahti juhtpaneeli ja ventilaatorielemendi ühendusjuhtmed. Tõmmake seade välja.
	: Svarbūs saugos nurodymai
	Pavojus gyvybei!

	■ Dėl to visuomet būtina pasirūpinti, kad būtų tiekiama pakankamai oro.
	■ Oro tiekimo ir išleidimo mova neužtikrina, kad bus laikomasi ribinių reikšmių.
	Kyla pavojus susižeisti!!
	Elektros smūgio pavojus!!
	Kyla pavojus uždusti!!



	Bendros nuorodos
	Oro ištraukimo režimas
	Pastaba

	Ventiliacijos linija
	Pastaba
	Apvalieji vamzdžiai
	Rekomenduojamas vidinis vamzdžio skersmuo – 150 mm; mažiausias naudojamo vamzdžio skersmuo turi būti 120 mm.
	Plokštieji ortakiai
	Vidinis skerspjūvis turi atitikti apvaliųjų vamzdžių skersmenį.
	150 mm Ø ~ 177 cm2
	120 mm Ø ~ 113 cm2

	Elektrinis prijungimas
	: Elektros smūgio pavojus!!
	Prieš prijungdami prietaisą, patikrinkite vidinę instaliaciją. Pasirūpinkite tinkama namų instaliacijos apsauga. Prietaiso įtampa ir dažnis turi sutapti su elektros instaliacijos duomenimis (žr. specifikacijų lentelę).
	Prietaisas atitinka 1 apsaugos klasę ir gali būti naudojamas tik su apsauginio laido jungtimi.
	Prijungimo vietoje ne mažesniu kaip 3 mm atstumu tarp kontaktų turi būti įmontuotas visų polių atjungimo įtaisas. Ir įmontavus jis turi būti laisvai pasiekiamas.
	Tik kvalifikuotas elektrikas gali tiesti arba keisti jungiamuosius laidus, atsižvelgdamas į galiojančias taisykles.


	Prietaiso matmenys (A pav.)
	Ištraukiamojo oro jungties prijungimas (B pav.)
	Baldų paruošimas (1a pav.)
	Įmontuojamieji baldai turi likti stabilūs ir baigus juos pjaustyti.
	Išpjaukite dugno plokštę pagal montavimo brėžinį.
	Baigę pjaustyti pašalinkite pjuvenas.
	Pastabos


	Prietaiso įmontavimas
	1. Pastumkite prietaisą po baldu. (2 pav.)
	Pastaba
	2. Kita galimybė: pridėtą kampinę detalę primontuokite prie prietaiso šono ir prietaisą prie galinės sienelės pritvirtinkite 4 varžtais. (3 pav.)

	Pastaba
	3. Primontuokite prijungimo atvamzdį prie prietaiso. Galite įmontuoti oro rinktuvą (specialus priedas).
	4. Ventiliacijos vamzdį pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdžio ir tinkamai užsandarinkite.

	Pastabos

	Prietaiso prijungimas
	Oro ištraukimo jungties įrengimas
	Pastaba
	1. Oro ištraukimo atvamzdį tvirtinkite tiesiog prie oro ištraukimo vamzdžio.
	2. Prijunkite prie oro ištraukimo angos.
	3. Sujungimo vietas tinkamai užsandarinkite.

	Srovės tiekimo prijungimas
	Sujunkite valdymo bloko ir ventiliatoriaus mazgo maitinimo kabelius. Kištukai turi užsifiksuoti. Jei prietaisas neveikia, patikrinkite, ar prijungimo kabeliai tinkamoje padėtyje!

	Prietaiso išmontavimas
	Prietaisą atjunkite nuo srovės tiekimo tinklo. Atlaisvinkite ištraukiamojo oro jungtį. Atjunkite valdymo bloko ir ventiliatoriaus mazgo maitinimo kabelius. Ištraukite prietaisą.
	: Svarīgas drošības norādes
	Dzīvības apdraudējumi!

	■ Tādēļ vienmēr jānodrošina gaisa pieplūde.
	■ Izmantojot tikai gaisa pieplūdes/atgaisa sienas kārbas, robežvērtību ievērošana nav nodrošināta.
	Savainojumu risks!
	Elektrotraumu risks!
	Nosmakšanas risks!



	Vispārēji norādījumi
	Gaisa izvadīšanas režīms
	Norādījums

	Atgaisa vads
	Norādījums
	Apaļās caurules
	Ieteicamais iekšējais diametrs – 150 mm, vismaz 120 mm.
	Plakanie kanāli
	Iekšējam šķērsgriezumam jāatbilst apaļo cauruļu diametram.
	Ø 150 mm apm. 177 cm2
	Ø 120 mm apm. 113 cm2

	Elektropieslēgums
	: Elektrotraumu risks!
	Pirms ierīces pieslēgšanas pārbaudiet mājas elektroinstalāciju. Atbilstīgi nodrošiniet mājas elektroinstalāciju. Ierīces spriegumam un frekvencei jāatbilst elektroinstalācijas parametriem (skat. tipa plāksnīti).
	Ierīce atbilst aizsardzības I klasei, un to atļauts ekspluatēt tikai ar instalētu aizsargvadu.
	Instalējot jābūt uzstādītam arī visu polu sadales slēdzim ar vismaz 3 mm kontaktatvērumu. Pēc montāžas tam jābūt pieejamam.
	Pievienot vai mainīt pieslēguma vadu saskaņā ar spēkā esošajiem noteikumiem drīkst tikai kvalificēts elektriķis.


	Ierīces izmēri (A attēls)
	Atgaisa pieslēgums (B attēls)
	Mēbeles sagatavošana – 1a attēls
	Pēc izgriešanas jāpārbauda iebūves mēbeles stabilitāte.
	Grieziet pamatplāksni atbilstīgi norādēm iebūves shēmā.
	Pēc izgriešanas notīriet skaidas.
	Norādījumi


	Ierīces montāža
	1. Ievietojiet iebūvējamo ierīci. (2. attēls)
	Norādījums
	2. Cita iespēja. Uzstādiet komplektācijā iekļautos stūreņus uz ierīces sāniem un pieskrūvējiet ierīci pie aizmugurējās sienas ar 4 skrūvēm. (3. attēls)

	Norādījums
	3. Uzstādiet pieslēguma īscauruli. Cita iespēja. Uzstādiet gaisa kolektoru (papildaprīkojums).
	4. Pievienojiet atgaisa cauruli tieši pie gaisa īscaurules un atbilstīgi noblīvējiet savienojumu.

	Norādījumi

	Iekārtas pieslēgšana
	Atgaisa sistēmas savienojuma izveide
	Norādījums
	1. Piestipriniet atgaisa cauruli tieši pie gaisa īscaurules.
	2. Pievienojiet savienojumu pie atgaisa kanāla atvēruma.
	3. Atbilstīgi noblīvējiet savienojuma vietas.

	Pieslēgšana pie elektrotīkla
	Savienojiet vadības ierīces un ventilatora barošanas kabeli. Spraudnim ir jānofiksējas. Ja ierīce nedarbojas, pārbaudiet, vai savienojuma kabelis ir pareizi novietots.

	Ierīces demontāža
	Atvienojiet ierīci no elektrotīkla. Atvienojiet ierīci no atgaisa sistēmas. Atvienojiet vadības ierīces kabeli no ventilatora barošanas kabeļa. Izņemiet iebūvēto ierīci.
	: Важные правила техники безопасности
	Опасно для жизни!

	■ Поэтому всегда следует заботиться о достаточном притоке воздуха.
	■ Сам стенной короб системы притока/отвода воздуха не обеспечивает гарантию соблюдения предельной величины.
	Опасность травмирования!
	Опасность удара током!
	Опасность удушья!!



	Общие указания
	Режим отвода воздуха
	Указание

	Труба для отвода воздуха
	Указание
	Круглые трубы
	Рекомендуется внутренний диаметр 150 мм, как минимум 120 мм.
	Плоские каналы
	Внутреннее поперечное сечение должно соответствовать диаметру круглых труб.
	Ø 150 мм ок. 177 см2
	Ø 120 мм ок. 113 см2

	Электрическое подключение
	: Опасность удара током!
	Перед подключением прибора проверьте домашнюю электропроводку. Убедитесь, что система защиты в вашем доме рассчитана на соответствующ...
	Прибор соответствует классу защиты I, поэтому он должен эксплуатироваться только с подключённым заземляющим проводом.
	При монтаже следует предусмотреть специальный выключатель для размыкания всех контактов с расстоянием между разомкнутыми контактами ...
	Перенос или замена сетевого провода должны выполняться только квалифицированным электриком с учётом существующих предписаний.


	Размеры прибора (рис. A)
	Подключение воздухоотвода (рис. B)
	Подготовка мебели (рис. 1a)
	После выполнения вырезов необходимо проверять устойчивость кухонных модулей.
	Сделайте в нижней панели вырез в соответствии с установочным чертежом.
	После выполнения выреза уберите опилки.
	Указания


	Встраивание прибора
	1. Установите прибор под кухонный модуль. (рис. 2)
	Указание
	2. Вариант: можно установить сбоку на приборе прилагаемые уголки и закрепить прибор на задней стенке с помощью 4 винтов. (рис. 3)

	Указание
	3. Установите на прибор соединительный элемент. В качестве альтернативы можно установить воздухосборник (дополнительные принадлежности).
	4. Закрепите вытяжную трубу на соединительном патрубке и загерметизируйте её надлежащим образом.

	Указания

	Подключение прибора к сети
	Подсоединение вытяжной трубы
	Указание
	1. Закрепите вытяжную трубу непосредственно на воздушном патрубке.
	2. Подсоедините трубу к вытяжному отверстию.
	3. Обеспечтье герметичность мест соединения.


	Электрическое подключение
	Соедините кабели питания блока управления и вытяжного мотора. Разъёмы должны надёжно зафиксироваться. Если прибор не функционирует, пр...

	Демонтаж прибора
	Обесточьте прибор. Отсоедините от прибора вытяжную трубу. Разъедините кабели питания блока управления и вытяжного мотора. Выньте прибор.
	: Важливі настанови з безпеки
	Небезпека для життя!

	■ Отже завжди необхідно слідкувати за достатнім припливом повітря.
	■ Стінний короб припливно-витяжної вентиляції сам по собі не гарантує дотримання граничної величини.
	Небезпека травмувань!
	Небезпека удару струмом!
	Небезпека удушення!



	Загальні вказівки
	Режим відведення повітря
	Вказівка

	Система відведення витяжного повітря
	Вказівка
	Круглі труби
	Рекомендується внутрішній діаметр 150 мм, однак, не менше 120 мм.
	Плоскі канали
	Внутрішній перетин повинен відповідати діаметру круглих труб.
	Ø 150 мм прибл. 177 см2
	Ø 120 мм прибл. 113 см2

	Електричне підключення
	: Небезпека удару струмом!
	Перед підключенням приладу перевірте, чи розрахована проводка в будинку на відповідні напруги струму. Зверніть увагу на відповідні зах...
	Прилад відповідає класу захисту I та може підключатися лише через запобіжник.
	При встановленні необхідно передбачити спеціальний вимикач для розімкнення полюсів із відстанню між контактами не менше 3 мм. Встанови...
	Прокладання або заміна проводу дозволяється лише фахівцям і за умови дотримання відповідних настанов.


	Габарити приладу (мал. A)
	Приєднання до системи витяжної вентиляції (мал. B)
	Підготовка меблів (мал. 1a)
	Також після виконання прирізних робіт необхідно забезпечити стабільність меблів для вбудовування.
	Зробіть виріз у дні згідно з кресленням для вбудовування.
	Приберіть тирсу після виконання прирізних робіт.
	Вказівки


	Вбудовування приладу
	1. Вставте прилад під меблі. (мал. 2)
	Вказівка
	2. Альтернатива: прикріпіть збоку кутовий елемент, який входить до комплекту та прикрутіть прилад до задньої стінки 4 шурупами. (мал. 3)

	Вказівка
	3. Прикріпіть з'єднувальний патрубок до приладу. В якості альтернативи встановіть повітрезабірник (можна придбати як спеціальне приладдя)
	4. Приєднайте витяжну трубу до з'єднувального патрубка й герметично ущільніть місце з’єднання.

	Вказівки

	Підключення приладу
	Приєднання до системи відведення повітря
	Вказівка
	1. Приєднайте витяжну трубу безпосередньо до повітряного патрубка.
	2. Виконайте приєднання до вентиляційного отвору.
	3. Герметично ущільніть належним чином місце з’єднання.


	Підключення до електроживлення
	З'єднайте кабель живлення системи управління з модулем вентилятора. Штекер повинен зафіксуватися. Якщо прилад не працює, перевірте місц...

	Демонтування приладу
	Знеструміть прилад. Від'єднайте систему відведення повітря. Від'єднайте кабель живлення системи управління від модуля вентилятора. Вит...
	ù Монтаждау нұсқаулығы
	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар
	Өмірге қауіпті!!

	■ Сол үшін әрдайым ауа алмасуын қамтамасыз ету керек.
	■ Бір ғана ауа алмасу/желдету аспабы керекті көлемді қамтамасыз етпейді.
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!
	Тұншығу қаупі!!



	Жалпы нұсқаулар
	Желдетуды пайдалану
	Нұсқау

	Желдету құбыры
	Нұсқау
	Дөңгелек құбырлар
	Ішкі диметрі үшін 150 мм бірақ кемінде 120 мм ұсынылады.
	Жалпақ каналдар
	Ішкі көлденең тілігі дөңгелек құбыр диаметріне сәй болуы керек.
	Ø 150 мм шам. 177 см2
	Ø 120 мм шам. 113 см2

	Электр желісіне қосу
	: Электр қyатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!
	Аспапты қосудан алдын үй электр сымдарын тексеріңіз. Үй электр сымдарының сәйкес қорғалуына көз жеткізіңіз. Құрылғының кернеуі мен жиі...
	Құрылғы I қорғау сыныпына сәйкес болып бір ғана жерге қосылған қорекпен қолдануы мүмкін.
	Орнатуда барлық полюсты кемінде 3-мм-контакттіқ ойығы бар ажыратушы болуы керек. Бұл онатудан соң әлі қолжетіміді болуы керек.
	Тоқ кабелін көшіру немесе алмастыруды тек қана электр маманы тиісті заңдарды ескеріп орындау керек.


	Құрылғы өлшемдері (сурет A)
	Ауа сору қоспасы (сурет В)
	Жиһаз дайындау (сурет 1a)
	Кіріктіріме жиһаз тұрақтылығын Кесу жұмыстарынан соң да қамтамасыз ету керек.
	Еден тақтасында кесікті кірістіру схемасы бойынша аралаңыз.
	Кесу жұмыстарынан соң жоңқаларды жойыңыз.
	Нұсқаулар


	Құрылғыны орнату
	1. Құрылғыны жиһаз астына жылжытыңыз. (сурет 2)
	Нұсқау
	2. Балама: Жинақтағы бұрыштарды құрылғы жанында орнатып құрылғыны артқы 4 бұрандамен бекітіңіз. (сурет 3)

	Нұсқау
	3. Қосу келте құбырларын құрылғыға орнату. Балама ретінде ауа жинағышын орнатығыз (арнайы жабдықтар).
	4. Ауа сору құбырын қосу келте құбырына бекітіп тиісті тығыздатыңыз.

	Нұсқаулар

	Аспапты қосу
	Желдету біріктіруін жарату
	Нұсқау
	1. Желдету құбырын тікелей ауа құбырына бекітіңіз.
	2. Желдету тесігіне біріктіру жарату.
	3. Біріктіру жайларын тиісті ретте тығыздатыңыз.


	Тоқ жалғасуын жарату
	Басқару блогы мен желдету блогының қорек кабельдерін біріктіріңіз. Айырлар тірелуі керек. Егер құрылғы жұмыс істемесе беректіру кабелі...

	Құрылғыны шешіңіз
	Құрылғыны тоқтан босатыңыз. Желдету біріктіруін босату. Басқару блогы мен желдету блогының қорек кабельдерін ажыратыңыз. Құрылғыны шығ...
	: Důležitá bezpečnostní upozornění
	Ohrožení života!

	■ Proto je vždy nutné zajistit dostatečný přívod vzduchu.
	■ Samotná odtahová šachta nezajistí dodržování hraniční hodnoty.
	Nebezpečí úrazu!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí udušení!



	Všeobecná upozornění
	Provoz na odvětrání
	Upozornění

	Odvětrávací vedení
	Upozornění
	Kruhové trubky
	Doporučujeme vnitřní průměr 150 mm, minimálně ovšem 120 mm.
	Ploché potrubí
	Vnitřní průřez musí odpovídat průměru kruhových trubek.
	Ø 150 mm cca 177 cm2
	Ø 120 mm cca 113 cm2

	Elektrické připojení
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Před připojením spotřebiče zkontrolujte elektrickou instalaci v domácnosti. Dbejte na zabezpečení správného jištění elektrické instalace v domácnosti. Napětí a frekvence spotřebiče musí být shodné s elektrickou instalací (viz t...
	Spotřebič odpovídá stupni ochrany I a smí být připojen jen kabelem s ochranným vodičem.
	Při instalaci se musí použít jistič všech pólů se vzdáleností kontaktů min. 3 mm. Zástrčka musí být přístupná i po dokončení vestavby.
	Instalaci nebo výměnu přívodního kabelu smí provádět pouze kvalifikovaný elektrikář při dodržení příslušných předpisů.


	Rozměry spotřebiče (obrázek A)
	Připojení odvětrání (obrázek B)
	Příprava nábytku (obrázek 1a)
	Stabilita vestavného nábytku musí být zajištěná i po provedení výřezu.
	Do podlahové desky vyřízněte otvor podle obrázku vestavby.
	Po vyřezávání odstraňte piliny.
	Upozornění


	Montáž přístroje
	1. Zasuňte spotřebič pod skříňku. (obrázek 2)
	Upozornění
	2. Alternativně: Namontujte na spotřebič přiložené úhelníky a upevněte spotřebič pomocí 4 šroubů na zadní stěnu. (obrázek 3)

	Upozornění
	3. Namontujte na spotřebič spojovací díl. Alternativně namontujte sběrač vzduchu (zvláštní příslušenství).
	4. Ke spojovacímu dílu připevněte trubku pro odvod vzduchu.

	Upozornění

	Zapojení spotřebiče
	Propojení odvětrávání
	Upozornění
	1. Odvětrávací trubku připevněte přímo k hrdlu.
	2. Připojte ji k odvětrávacímu otvoru.
	3. Místa spojů vhodným způsobem utěsněte.

	Elektrické připojení
	Spojte napájecí kabel řídicí jednotky a modulu ventilátoru. Konektory musí zaskočit. Pokud spotřebič nefunguje, zkontrolujte správné zapojení spojovacích kabelů!

	Demontáž spotřebiče
	Spotřebič odpojte od sítě. Odpojte trubku pro odvod vzduchu. Odpojte napájecí kabel řídicí jednotky a modulu ventilátoru. Vytáhněte spotřebič.
	: Dôležité bezpečnostné pokyny
	Ohrozenie života!

	■ Preto je potrebné zabezpečiť dostatočný prívod vzduchu.
	■ V stene zabudovaná vetracia mriežka na prívod a odvod vzduchu samotná nezabezpečí dodržiavanie hraničných hodnôt.
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Nebezpečenstvo udusenia!



	Všeobecné upozornenia
	Režim s odvodom vzduchu
	Upozornenie

	Odsávacie potrubie
	Upozornenie
	Okrúhle rúry
	Odporúča sa vnútorný priemer 150 mm, avšak minimálne 120 mm.
	Ploché kanály
	Vnútorný prierez musí zodpovedať priemeru okrúhlej rúry.
	Ø 150 mm cca 177 cm2
	Ø 120 mm cca 113 cm2

	Elektrické pripojenie
	: Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Pred pripojením prístroja skontrolujte elektrickú inštaláciu v domácnosti. Dbajte na zabezpečenie vhodného istenia elektrickej inštalácie v domácnosti. Napätie a frekvencia prístroja sa musia zhodovať s elektrickou inštaláciou (pozri ...
	Prístroj zodpovedá triede ochrany I a smie sa pripojiť len káblom s ochranným vodičom.
	Pri inštalácii sa musí použiť odpojovač všetkých fáz s minimálnou vzdialenosťou kontaktov 3 mm. Po inštalácii musí byť prístupný.
	Uloženie alebo výmenu pripájacieho vedenia výmenu pripájacieho vedenia smie vykonávať len kvalifikovaný elektrikár pri dodržaní príslušných predpisov.


	Rozmery spotrebiča (obrázok A)
	Pripojenie odvetrávanie (obrázok B)
	Príprava nábytku (obrázok 1a)
	Musí byť zabezpečená stabilita kuchynskej linky aj po výrezových prácach.
	Výrez do dosky dna vytvorte podľa montážneho nákresu.
	Po vyrezávacích prácach odstráňte piliny.
	Upozornenia


	Montáž spotrebiča
	1. Prístroj zasuňte do nábytku. (obrázok 2)
	Upozornenie
	2. Alternatíva: Priložené uholníky namontujte po stranách prístroja a prístroj upevnite na zadnú stenu 4 skrutkami. (obrázok 3)

	Upozornenie
	3. Namontujte pripájacie hrdlo. Alternatívne namontujte zberač vzduchu (špeciálne príslušenstvo).
	4. Odvetrávaciu rúru a pripájacie hrdlo upevnite a vhodne utesnite.

	Upozornenia

	Pripojenie prístroja
	Prepojenie odvetrávania
	Upozornenie
	1. Odvetrávaciu rúru pripevnite priamo k hrdlu.
	2. Pripojte ju k odvetrávaciemu otvoru.
	3. Miesta spojenia vhodne utesnite.

	Elektrické pripojenie
	Napájací kábel riadiacej jednotky a modulu ventilátora spojte. Zástrčka musí zapadnúť. Ak prístroj nefunguje, skontrolujte správne umiestnenie spájacieho kábla!

	Demontáž prístroja
	Prístroj odpojte od napätia. Spoje odvetrávacieho vedenia uvoľnite. Napájací kábel riadiacej jednotky a modulu ventilátora odpojte. Prístroj vytiahnite.
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Zagrożenie życia!

	■ Z tego względu należy zadbać o dostateczną ilość doprowadzanego powietrza.
	■ Sam wywietrznik ścienny nie zapewnia utrzymania wartości granicznej.
	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Niebezpieczeństwo uduszenia!



	Wskazówki ogólne
	Praca w trybie obiegu otwartego
	Wskazówka

	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka
	Rury okrągłe
	Zaleca się rury o średnicy wewnętrznej wynoszącej 150 mm, jednak nie mniejszej niż 120 mm.
	Kanały płaskie
	Przekrój wewnętrzny musi odpowiadać średnicy rury okrągłej.
	Ø 150 mm ok. 177 cm2
	Ø 120 mm ok. 113 cm2

	Podłączenie do sieci elektrycznej
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Przed podłączeniem urządzenia sprawdzić domową instalację elektryczną. Należy zadbać o odpowiednie zabezpieczenie domowej instalacji elektrycznej. Parametry napięcia i częstotliwości urządzenia muszą być zgodne z parametrami instalacji...
	Urządzenie odpowiada klasie ochronnej I i może być użytkowane wyłącznie z podłączeniem do przewodu uziemiającego.
	Instalacja musi być wyposażona w wielobiegunowy rozłącznik od sieci elektrycznej z rozwarciem styków co najmniej 3 mm. Musi się on znajdować w miejscu dostępnym po zabudowie.
	Przeniesienia lub wymiany przewodu przyłączeniowego może dokonać wyłącznie elektryk, uwzględniając odpowiednie przepisy.


	Wymiary urządzenia (rys. A)
	Podłączenie przewodu odprowadzającego powietrze (rys. B)
	Przygotować meble (rys. 1 a)
	Stabilność mebli musi być zagwarantowana również po wykonaniu wycięć.
	Wyciąć otwór w spodniej płycie zgodnie ze szkicem montażowym.
	Po wykonaniu wycięć usunąć wióry.
	Wskazówki


	Montaż urządzenia
	1. Wsunąć urządzenie pod mebel. (rys. 2)
	Wskazówka
	2. Alternatywa: Zamontować na urządzeniu dołączony kątownik i przymocować urządzenie do tylnej ścianki mebla za pomocą 4 śrub. (rys. 3)

	Wskazówka
	3. Zamontować na urządzeniu króciec przyłączeniowy. Ewentualnie zamontować kolektor powietrza (wyposażenie dodatkowe).
	4. Rurę odprowadzającą powietrze przymocować do króćca przyłączeniowego i odpowiednio uszczelnić.

	Wskazówki

	Podłączanie urządzenia
	Podłączenie do wentylacji
	Wskazówka
	1. Rurę odprowadzającą powietrze zamontować bezpośrednio na króćcu.
	2. Połączyć z otworem wylotowym powietrza.
	3. Miejsca połączeń odpowiednio uszczelnić.

	Podłączenie do sieci
	Złączyć przewód zasilający jednostki sterującej i moduł wentylatora. Wtyki muszą się zatrzasnąć. Jeśli urządzenie nie działa, sprawdzić prawidłowe podłączenie przewodu łączącego!

	Demontaż urządzenia
	Wyłączyć zasilanie urządzenia. Rozłączyć połączenia wentylacyjne. Odłączyć przewody zasilające jednostki sterującej i modułu wentylatora. Wyciągnąć urządzenie.
	: Önemli güvenlik uyarıları
	Ölüm tehlikesi!

	■ Bu nedenle temiz hava girişinin daima yeterli olması sağlanmalıdır.
	■ Hava giriş/çıkış menfezi limit değerlere uyulması için tek başına yeterli olmayabilir.
	Yaralanma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Boğulma tehlikesi!



	Genel bilgi ve uyarılar
	Atık hava modu
	Bilgi

	Hava çıkış hattı
	Bilgi
	Yuvarlak borular
	İç çapın 150 mm veya en az 120 mm olması önerilir.
	Yassı kanallar
	İç kesit yuvarlak boruların çapına uygun olmalıdır.
	Ø 150 mm yakl. 177 cm2
	Ø 120 mm yakl. 113 cm2

	Elektrik bağlantısı
	: Elektrik çarpma tehlikesi!
	Cihaz bağlanmadan önce ev şebekesi kontrol edilmelidir. Ev şebekesinin sigortalarının uygun olup olmadığına dikkat edilmelidir. Cihazın gerilim ve frekansı elektrik şebekesiyle örtüşmelidir (bkz. tip plakası).
	Cihaz, koruma sınıfı I'e uygundur ve ancak topraklama kablosu bağlantısı varsa çalıştırılabilir.
	Şebekede en az 3 mm kontak açıklığına sahip tüm kutuplu ayırma şalteri mevcut olmalıdır. Bu şalter montajdan sonra erişilebilir olmalıdır.
	Bağlantı hattı sadece bir uzman elektrikçi tarafından, talimatlar dikkate alınarak değiştirilmeli veya monte edilmelidir.


	Cihaz ölçüleri (Resim A)
	Hava çıkış bağlantısı (Resim B)
	Mobilyanın hazırlanması (Resim 1a)
	Montaj mobilyanın dengesi, kesit işlemlerinden sonrası için de garantilenmiş olmalıdır.
	Taban levhasındaki kesidi montaj çizimlerine göre oluşturunuz.
	Kesit işlemlerinden sonra talaşları temizleyiniz.
	Bilgiler


	Cihazın montajı
	1. Cihazı mobilyanın altına itiniz. (Resim 2)
	Bilgi
	2. Alternatif: Ekteki açılı parçayı cihazın yanına monte ediniz ve cihazı arka duvarından 4 civata ile sabitleyiniz. (Resim 3)

	Bilgi
	3. Bağlantı parçasını cihaza monte ediniz. Alternatif olarak bir hava toplayıcı monte edebilirsiniz (özel aksesuar).
	4. Atık hava borusunu bağlantı parçasına sabitleyiniz ve uygun biçimde izole ediniz.
	Bilgiler


	Cihazın bağlanması
	Hava çıkış bağlantısının oluşturulması
	Bilgi
	1. Hava çıkış borusunu doğrudan hava bağlantı parçalarına sabitleyiniz.
	2. Hava çıkışı açıklığına bağlantıyı kurunuz.
	3. Bağlantı noktalarını uygun şekilde kilitleyiniz.

	Elektrik bağlantısının kurulması
	Kumanda ünitesinin ve fan ünitesinin besleme kablosunu takınız. Fişler yerine oturmalıdır. Cihaz çalışmıyorsa, bağlantı kablosunun yerine doğru biçimde oturup oturmadığını kontrol ediniz!

	Cihazın sökülmesi
	Cihazın elektrik bağlantısını kesiniz. Hava çıkışı bağlantılarını sökünüz. Kontrol ünitesinin ve fan modülünün besleme kablolarını ayırınız. Cihazı çekerek çıkarınız.
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